
Statistisches Bundesamt

Sozialleistungen

\x

,|
\

I

Fachserie 13

Reihe 7
Leistungen an Asylbewerber

r995





Jal;!+"rizJ \.ir.a,

Statistisches Bundesamt

Sozialleistungen

Fachserie 1 3

Reihe 7
Leistungen an Asylbewerber

1 995

t



a Weitere lnformationen zu dieser Veröffentlichung können direkt beim Statistischen Bundesamt erfragt werden:
Gruppe Vll D, Telefon: 061 1752503 oder 061 11752820 bzvr. Fai: 061 1753963

g.flHl6) Srlns-Bur,ro
lm Statistischdn lnformationssystem des Bundes (STArts-BUND) sind rund 'l ,5 Mill. ausge\,\iählte statistische Zeitrei-
hen gespeichert. Alle Zeitreihen können via Mailbox, auf Diskette oder Magnetband bezogen werden.
Fachliche Beratung: Aü1ft52716 und 2256.
Mailbox : 61 1 17 52920' Technische R tlckf ragen : 061'l Tl 53284

EI8 T-OTII-INE / BTLDSCHIRMTEXT
Ausgev\ählte Tabellen und Grafiken bietet das Statistische Bundesamt über T-ONLTNE / BILDSCHIRMTEXT an. Oie ln-
formationsseiten sind in T-ONLTNE mit' 4&184# abrufbar, ebenso wie die Bestellung von Veröffentlichungen und die
Übermittlung von Anfragen.

Herausgeberl

lnformationen Statistisches Bundesamt
Allgemeiner Auskunftsdienst
65'180 Wiesbaden
o Telefon: 061117524o,5
o Telefax: 061 1t753330
o T-Online (BU): '48484#
. lnternet: http://www. statistik-bund.de

Zweigstelle Berlin
Postfach 276, 1 01 24 Berlin
oTelefon; 030/23246866
o Telefax: O301232ffi72

Verlag: Metzler-Poeschel, Stuttgart

Verlagsauslieferung: SFG - Servicecenter Fachverlage GmbH
Postfach 43 43
72774 Reutlingen
Telefon: 07071 /935350
Telefax: 07071 /33653

Erscheinungsfolge: jährlich

Erschienen im August 1997

Preis: DM 13.60

Bestellnummer: 2130700 - 95700

@ Statistisches Bundesamt, Wiesbaden 1997

Alle Rechte vorbehalten. Es ist insbesondere nicht gestattet, ohne ausdrOckliche Genehmigung des Statistischen
Bundesamtes diese Veröffentlichung oder Teile daraus für gewerbliche Zwecke zu ubersetzen, zu vervielfältigen, auf
Mikrofilm/-fiche zu verfilmen oder in elektronische Systeme einzuspeachern.

Recyclingpapier aus 10O % Altpapier

Statistisches Bundesamt. Wiesbaden

aI



lnhalt

Vorbernerkung
Allgemeines. Vollzähligkeit der Daten zum 31 .12.'tgg5

Teil A Empfänger und Empfängerinnen von Leis{ungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz am 31.12.1995

Seite

E

A1

41.'l

A1 2

Al .3

A1 .4

41 5

Al 6

A1 .7

Emptänger und Emptängerinnen von Regelleistungen am 3i.12.1995

Regelleistungsempfänger/-innen nach Art der Unterbringung,
Art und Form der Leistung, Geschlecht und Altersgruppe

Regelleistungsempfänger/-innen nach Stellung zum Haushaltsvorstand,

aufenthaltsrechtlichem Status, Erwerbsstatus. Geschlecht und Altersgruppe... .

Regelleistungsempfänger|innen nach der bisherigen Dauer

der Leistungsgewährung, Geschlecht und Altersgruppe......................

Regelleistungsempfänger/-innen nach Art der Unterbringung,

Art und Form der Leistung, Geschlecht und Staatsangehörigkeit ..........

Regelleistungsempfängerlinnen nach Stellung zum Haushaltsvorstand,
aufenthaltsrechtlichem status, Enr,rerbsstatus, Geschlecht und staatsangehörigkeit

Regelleistungsempfänger^innen nach der bisherigen Dauer

der Leistungsgewährung, Geschlecht und Staatsangehörigkeit

Regelleistungsempfänger/-innen nach Altersgruppe,

Geschlecht und Staatsangehörigkeit

A2 Haushalte von Empfängern und Empfängerinnen von Regetleistungen am 31.12.1995

A2.1 Regelleistungsempfängerhaushalte nach Altersgruppe des Haushaltsvorstandes,
Art der Unterbringung und Haushaltssp

42. 1 . 1 Regelleistungsempfängerhaushalte insgesamt .......

A2.1.2 Haushalte von Empfängern und Empfängerinnen von Grundleistungen. ...............
A2.1.3 Haushalte von Empfängern und Empfängerinnen von Hilfe zum Lebensunterhalt.....

42.2 Regelleistungsempfängerhaushalte nach Art des eingesetzten Einkommens und Vermttens,
Art der Unterbringung und Haushaltstyp.

42.3 Regelleistungsempfängerhaushalte nach der bisherigen Dauer der Leistungsgerührung,
Art der Unterbringung und Haushaltssp..

42.4 Regelleistungsempfängerhaushalte nach dem Haushaltssp
sowie Geschlecht und Staatsangehörigkeit des Haushaltsvorstandes

A3

43.1

..10

18

72

26

u

30

.31

32

33

Empfänger und Empfängerinnen von besonderen Leistungen am 31.12.1995

EmpfängerÄinnen von besonderen Leistungen nach Art und Form der Leistung, Geschlecht, Altersgruppe,
aufenthaltsrechtlichem Status, Art der Unterbringung und Stellung zum Haushaltsvorstand

A3.2 Empfänger/-innen von besonderen Leistungen nach Art und Form der Leistung,

Geschlecht und Staatsangehörigkeit

-3-

38

I

14

.36



Seite

M Empfängcr und Emplängerinnen von Asylbewerberleistungen am 31.12.1995 nach Bundesländern... ...44

A5 Empfänger und Emplängerinnen von Regelleistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz nach

Geschlecht(ZeitreiheabdemBcrichtsjahr1994).......... ... .............47

Erläuterungen zu den Leistungsarten und der Art der Unterbringung nach dem Asylbewerberleistungsgesetz

Teil B Ausgaben und Einnahmen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz 1995

Bl Ausgaben an Leistungsberechtigte und Einnahmen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz nach Arten

sowie nach Art des Trägers und Form der Unterbringung

Deutschland81 'l

81 2

81.3

Früheres Bundesgebiet

Neue Länder und Berlin-Ost .... .. ...

B2 Übersicht über die Ausgaben und Einnahmen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz 1995

nach Ländern

Erläuterungen zu den eirzelnen Ausgabe- und Einnahmepositionen.

Gebietsstand

58

60

Deutschland:

Früheres Bundesgebiet

Neue Länder und Berlin-Ost:

Angaben für die Bundesrepublik nach dem Gebietsstand seit dem 3 OKober 1990.

Angaben für die Bundesrepublik Deutschland nach dem Gebietsstand bis zum 3 OKober

1990; einschl. Berlin-West

Angaben f0r die Länder Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern, Sachsen. Sachsen-Anhalt

Thrlringen sowie fur Berlin-Ost.

Zeichenerklärung

nichts vorhanden

Tabellenfach gesperrt, weil Aussage nicht sinnvoll

Abkilrzungen

X

AsylbLG =

BSHG =

FS=
f=
SGB =

SIBA =

Asylbewerberleistun gsgesetz

Bundessozialhilfegesetz

Fachserie

Reihe

Sozialgesetzbuch

Statistisches Bundesamt

-4-

52

54

56



Vorbemerkung

Allgemeines

Das Asylbewerberleistungsgesetz (AsylbLG) ist am 1 . November 1993 in Kraft getreten.

Asylbewerber/-innen und abgelehnte Bewerber/-innen, die zur Ausreise verpflichtet sind, sowie
geduldete Ausländer/-rnnen erhalten sertdem anstelle der Sozialhilfe Leistungen nach dem AsylbLG.
ln der amtlichen Statistik werden Angaben über die Empfänger und Empfängerinnen dieser
Leistungen sowie die damit verbundenen Ausgaben und Einnahmen erstmals für das Berichtsjahr
1994 in der neuen Asylbewerberleistungsstatistik erfaßt. Die vorliegende Fachserie enthält die
Ergebnisse der Asylbewerberleistungsstatistik für das Berichtsjahr 1995, und zwar in folgender
Reihenfolge,

Teil A Empfänger und Empfängerinnen von Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz

Teil B Ausgaben und Einnahmen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz

Vollzähligkeit der Daten zum 31.12.1995

Die vorliegenden Angaben für das Berichtsjahr 1995 weisen eine geringfügige Untererfassung auf, da

die Daten von Bremerhaven fehlen; dies entspricht einer Größenordnung von ca. 1400

Regelleistungsempfängern und Regelleistungsempfängerinnen bzw. 500 Haushalten.
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Teil A

Empfänger und Empfängerinnen von Leistungen nach dem

Asylbewerberleistungsgesetz am 31 . 1 2. 1 995

Deutschland



A1 Empfänger (,rtd Empfängerinnen votl

A1 1 Regelleistungsempfänger/ -innen nach Art der Unterb(ngung,

Deutsch

Grundleistungs

Aufnahmeelnrichtung

und z^ar nach Form
Cer Lers+"ung

liertgut-
schein

Männ

Lfd
Nr.

2t2
254
212
158
270
543
865
990
967
285

7?
14
2\

86864 857

25,0

37 1C6

22,8

623
727
577
425

1 164I 989
3 394
3 808
3 738
1 007

236
55
73

1 820

)q)

520
613
468
318
315
400
8C6

1 066

750
303
7?1
549
270
132
531

, 114
079
135
275

58

671

24,9

658
804
579
417
376
443
919
2i2
432
449
155
55
94

418
707
300
956
645
575
512
3?6
511
584
450
t2s
176
285

?s,3

1

2
3
4
4
I

l9

709
t3/
560
310
954
787
090
770
406
348
624
113
?34

2
3
?
2

2
4
5
7
2

1
?
1
1
1
?
4
6
5
1

31

506
004
616
333
640
780
841
368
855
925
455
110
107
640

24,3

qr(
763
411
066
730
b5/
503
057
680
870
296
111
165
815

zt,4

131
767
027
399
370
477
354

535
795
751
?21
272
514

?3,4

2 75q
3 31?
2 115
2 ?06
3 714
5 941

10 156
13 031
14 086
3 806

848
189
238

63 006

2S,8

576
050
246
714
?6?
301
736
955
025
564
555
218
290
532

22,0

5 330
6 362
5 001
3 920
4 976
7 242

t2 902
16 986
19 111
5 370
1 403

407
528

89 538

?4,0

4 805
5 630
4 521
3 857
5 534
7 432

12 974
16 972
18 S205 425
1 314

307
385

88 478

2S, t

s 525
5 251s 001
5 r/z? 1aq
2 A62
4 124
5 975
1 738
2 501

931
365
31U

969
1bb
551
621
909
319
681
039
718
190
615
893
387
058

?3,8

18 609 I ?48
25 0416 I 495
21 461 t 270
17 5q7 953
15 147 1 555
18 510 2 726
29 673 4 656
45 532 5 647
62 q{t 5 992?t 5?4 I 7?3
7 252 499
2 318 723
2 955 t8?

288 005 28 090

13
19
16
13
10
11
15
?7
40
15
5
1

2
195

13 404
18 408
15 259
12 32A
7 568
6 ?73

10 568
1/ ölb
?8 221
11 341
5 667
2 310
3 903

153 185

3 392
4 385
3 540
2 963
? 672
4 565I 336

L2 746
15 73r
4 511I t?8

30?
386

435
l 090
I 376

598
591
411
447

| 582
965

'372
969
351
493, 080

,rq

3- 77-11
11 - 1515-1878-21?t-2525-3030-4040-5050-6060-65
55 u. älter

Zusamen

unter 3

Durchschnitts-
alter

Durchschn i. tts-
alter

Durchschni tts-alter

1
2
3
4
5
6
7
8I

10
11
t2
13
14

15

16
l7
18
19
20
2l
22
?3
z4
ZC
26
?7
2A
29

30

31
32
33
34
35
36
37
38
39
40
41
42
43
44

45

q

17 908
23 850
19 633

lre ib
178
208
143
120
92

11J

357
140
39
13
26l 984

2S,5

22,7

Ins

25,O

069
35?
998
799
587
693
348
845
44t
841
357
159
193
703

?3,4

317
as7
268
76?

r 153
419i 004' 493

| 433
r 56q

866
?9?
375

r 793

?s,5

?4,?

503
037
?88
894
?71
026
859
883
862
283
505
202
3r3
036

20,7

3t2
t74
848
?04
??5
813
959
653
?68
631
133
375
547
t42

2?,0

2
3
2
1
1

I
:
2
3
1

1

2
?

2
3
2
1
1

1

3
5
1

3
s
3
2
I
I
2
4
6
?

1
1
2

t2

75 7?5I 845I 377
14 763
2S ?64
37 6?7
14 554
7 003
2 830
4 589

200 969

?3,3

2
?
2
1
a
3
6
7I
2

40

unter 33- 17-7111-1515-1818-212r-2525-3030-4040-5050-6060-65
65 u. äIter

3
7

11
15
18
2r
25
30
40

50
55
äIt

3-7-
11 -15-18-?t-25-30-{0-50-60-
65u

252
375
146

57
ö5

i 419

>aa

623t635 14Zus anrnen

unter 390
466
355
?74
36?
662
120
285
325
4?5
111
27
47

a5?

?q,0

1 143
1 340
1 045

757I 479
2 389
s 200
s 81q
4 990
1 382

382lt?
156

2q ?39

?3,5

s3 3q2

2t,s

t 61.4

1

2
4
5
5
1

5
6
4
s
q
3
5I
1
3
1

3
3
?
?
3
6
8I

46

6 827 ?1 373
8 475 37 574
7 016 31 810
5 561 25 949
4 263 18 577
5 976 17 592

11 r83 27 2q9
t7 3?8 44 875
2? 696 68 939
5 983 26 531
2 097 tt ?82653 4 203879 6 290

99 937 3ß ?44

I 330
10 881I 5341 029
7 719
9 894

17 090
22 947
26 658
7 9?6
? 245

672
895

131 820

36 517
48 896
41 094
33 272
24 993
26 947
44 436
59 696

100 068
36 078
L4 2q5
5 1118
7 554

488 974

23,4

560
r

ant

1 ) ohne tt€hrfachzählungen

I nsgss

25,724,7 23,6 23,2

RegeI leistungsempf änger ( innen )

dav. n. Art der Unterbringung

zusamen

und z^ar nach Form
der Leistung

Alter vonbis unter
Jahren insges amt Aufnahme-

e in-
richtung

ver-
glelch-
bare
E in-

richtung

ander-
Hei t ige
Unter-

br r ngung
z us am-
men 1)

Sach-
I e is tung

l,Je r tgut-
schern

GeId-
I e rs tung

zus am-
men l)

Sach-
I e j.s tung

I-srBA, Fsl3.n ,1 1rr-l-8-



Empfänger( lnnen) von Hj.lfe zum Lebensunterhalt
davon nach Art der Unterbringung

anderxe itige Unterbringung

und zhar nach Forn
der Leistung

und zHar nach Form
der Leistung

GeId-
1 eis tung

zusamen Aufnahme-
e j.nr ichtung

verg le ich-
bare Ein-
r j.ch tung

andsr-
ne it ige
lJnter-

bringung
Sach-

le is tung
l,lertgut.

sche in
zusamen 1)

Sach-
I e is tung

tlertgut-
schein

Lfd
Nr

Regelleistungen am 3l 'l 2 1 995

Art und Form der Leistung Geschlecht und Altersgruppe

land

Davon

empfänger( innen )

davon nach Art der Unterbrlngung

vergleichbare Einrichtung

zusamen 1)

I ich
I
2-

l
q

b
7II

10
11
t?
13
l4

15

l6
77
18
19
20
?l
??
23
24
25
26
27
2A
29

30

31
32
33
34
35
5b
37
38
39
40
41
42
43
qq

45

11 002
15 70s
73 744
r 1 1411
7 At7I 059l7 7?6

20 191
32 236
12 535
4 896
1 7012 r57

152 917

10 590
15 108
12 744
10 268
6 3135 1848ß2

14 655
23 989I 9355 t27
2 092
3 581

128 069

?L 592
30 817
26 4882l 4r?
14 130
13 243
20 204
34 845
56 ??5
22 471
10 023
3 793
5 738

280 986

24,0

896
058
104
035
637
006
6115
735
263
701
551
515
712
650

23,9

314
115
641
732
500
t25
914
736
37?
976
808
245
515
191

2S,A

342
943
463
903
137
881
732
000
891
725
7q3
270
399
469

38

zs

2
a
2
2
1
2
ä
6
I
2

4
6
5
q
2
3
5I

14
4
1

62

4€|8
592
549
414
296
594
063
533
913
588
224
55

100
419

?5'!

411
548
419
382
217
?50
429
634
009
392
202
103
99

089

24,4

899
140
968
796
507
844
49?

r 157, 9??
980
4n
168
1S9

r 508

2S,A

13 804
19 415
16 934
13 690g 613t0 778
16 703
28 460
43 5?7
16 099
5 928
2 otl
? 570

199 527 8

1
1
2
2

4

I
1
I
1
1
I
2
s
q
I

22

1

2
3

t?

13 383
18 599
15 625
12 553
7 561
5 315

10 643
18 289
29 889
12 053
6 07??ß5
4 079

157 627

23,8

13

?7 t87
38 015
32 560
28 ?43
t7 275
17 093
27 3ß
46 7{9
73 410
?a t52
12 000q 476
6 649

357 154

I
2
2

I
2
I
1
1
1
2
3
4
1

2?

2 ?t8
2 52220ß
1 846
? 367
? 7703 132
4 380
5 771
1 838

486
145
187

29 111

22,6

2 116? 431
1 82SI 508
1 013

811
1 483
? 23t
3 096
1 023

409
156
251

1A 427

20,7

4 334
4 S53
3 477
3 354
3 380
2 981
4 615
5 571
8 867
2 861

895
302
4ß

47 538

2t,9

933
186
970
829
883
108
848
501
880
877
253
7!
58

337

23,2

902
105
859
670
s74
352
7q3
053
395
444
169
65
98

3?9

20 ,5

835
291
825
499
357
460
591
554
?75
321
q22
136
156
726

322
635
417
195
538
agz
924
006
931
4q2
350

90
110
962

23,7

?71
596
185
930
630
505
012
600
113
688
?34

oo
145

593
23t
602
7?5
268
397
935
606
04s
130
598
189
255

i 974

?2,8

2 967
3 457
2 8072 417
3 092
3 260
4 955
6 848I 4A2
2 555

719
L9?
?30q2 LSl

?3,0

2 875
3 300
2 515
2 050
1 355I C89
2 086
3 181
4 ?32
1 405

540
2t8
322

25 rt7

20,4

5 781
6 757
5 322
4 537
4 4q7
4 349
7 041

10 029
12 774
4 060
1 259

410
55?

67 258

22,2

461
560
434
345
487
129
127
877
008
763
130
25
?8

375

?5,6

.lq5
450
409
?76
tb9
2?6
506
709
9?8
286

88
33
4l

l 561

z?,s

906
010
843
622
b5t
355
633
586
936
049
218

58
69

936

24,7

809
950
721
582
912

2 060
3 848
5 2r7
5 417

I 078
1 270

999
83t| 172

2 540
4 q22
6 010
6 359
1 635

320
57
73

25 656

?5,3

I 357
?5?

44
55

2? 2?4

,q1

22,6

?4,0

?4,0

2q,2

?c,0

] ich
2
2
2
1
1

3
q
1

1

1
I
?

785
841
633
466
317
396
918
289
660
501
171
62
6?

101

??,6

s94
791
354
048
?29
456

l 766
i 506' 077

858
423
105lt7| 325

?s,8

1 053I 147
913
695
s54
530

1 115
1 582
2 074

647
?26

81
94

10 611

gesamt

5a4 7? 0t?

2t,0

a
3
2
Z
?
2
3
5
7
?

1
2
a
3
1

I
I
1
I
1
2
4
6
7
1

131
417
9t2
526
626
970

, 537
' 592
| 433
'24?

546
138
167

'?77

?4,5

2
?
I
1

I
2c
7
8
?

37 341630

?2,2
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Haushal ts-
vors tand

Ehe-
gatte( 1n ) Kr nd

bis
Jahren

AIter von
unter ... I nsges amtLfd.

Nr.

A1 Empfänger und Empfängerinnen von

Al .2 Regellerslungsemplänger/ -innen nach Stellung zum Haushaltsvorstand,

Deutsch

SteIlung zum Haushaltsvorstand
sons t ige

Pe rso n

1

2

3

q

E

6

7

8

I
10

11

12

13

14

15

unter 3

3- 7

7 - 11

11 - 15

l5-18
18-21
2r-?5
25-30
30-40
40-50
50-60
60-65
65 und älter

Zusaflnen

0urchschni ttsa I ter

untsr 3

3- 7

7 - 11

11 - 15

15-18
ra-2L
?7-?5
25-30
30-40
40-50
50-60
60-65
55 und älter

Zusanrnen

Durchschnittsal ter

unter 3

3- 7

7 - 11

11 - 15

15-18
78-?l
?t-25
25-30

.30-40
40-50
50-60
60-65
65 und älter

I nsgesamt

Durchschnittsalter

18 609

25 046

21 461

t7 547

15 147

18 610

?9 673

s5 s32

62 qSr

2t 5?4

7 242

2 318
, oE<

288 005

?4,2

17 908

23 850

19 633

15 725

I 846

I 377

14 763

2q ?6q

37 6?7

14 554

7 003

2 830

4 589

200 969

23,3

36 517

48 896

41 094

33 272

24 993

?6 9A7

4q q36

69 696

100 068

35 078

\q ?45

5 148

7 544

488 974

23t8

53

16 040

2A qA7

44 074

59 705

20 234

5 640

2 0a?

? 58?

179 901

3?,?

52

4 061

5 800

7 515

11 715

5 726

3 307

1 571

3 154

43 001

36,9

105

20 101

3q 2A7

51 693

7t s20

25 950

I 947

3 653

5 736

2?2 902

33, 1

7

19

64

195

551

1 659

83i
319

101

95

3 841

38,1

?2

28q

1 831

7 557

15 295

24 ?80

I 182

3 305

1 079

990

62 A?5

34,2

?9

303

1 895

7 75?

15 846

25 939

I 013

3 624

1 180

1 085

56 655

34,4

17 946

24 521

20 973

16 401

I 076

| 754

435

142

113

34

13

I

91 415

8,?

17 375

23 Str
19 231

15 079

8 003

1 620

449

206

20t
65

77

2

663

519

488

1 139

5 999

75?

556

661

964

425

270

134

?78

12 848

20 ,6

Männ

He ib
16

17

18

19

?0

z1

2?

23

2S

25

26

?7

2A

?9

30

533

439

402

624

1 507

865

957

1 148

1 431

581

374

178

445

I 484

?6,2

Ins
I 196

958

890

1 763

7 506

I 617

I 513

1 809

2 395

1 006

645

31?

7?3

2? 332

23,O

SIBA, FS 13, R 7, 1995

31

32

33

3S

35

35

37

38

39

{0
41

42

43

44

45

85 659

8,1

35 321

47 938

40 204

31 480

17 079

3 374

884

348

314

99

30
a

177 074

4,2

- l0-



Regelleistungen am 31 1 2 1995

aufenthaltsrechtlichem Siatus, Erwerbsstatus, Geschlecht und AltersgrupPe

land

lJnd zhar nach

auf enthaltsrechtlrchem Status
Aufentha I ts-
gestattung

I ich

Lfd.
Nr

4 639

6 504

5 656

4 815

7 098

L? 852

2? 416

33 795

43 563

13 918

3 910

1 095

1 416

161 677

27,5

I ich
4 461

6 058

4 842

3 985

3 227
q 175

7 4q3

11 555

L7 378

6 220

? 704

1 055

I 841

75 045

?6,3

gesamt

I 100

l? 56?

10 498

8 801

10 325

77 0?7

29 859

45 450

60 941

20 138

6 614

2 150

3 ?57

?36 722

?t,7

SIBA, FS 7,1995

3 356

4 A0?

4 138

3 603

2 901

3 753

5 358

I 720

14 588

5 100

2 856

1 114

1 397

52 696

27,0

10

164

442

773

1 575

2 551

868

117

14

6

164

776

1 354

? 776

4 024

I 219

?97

41

642

845

544

525

618

1 052

1 579

? 649

3 588

1 131

328

65

81

13 749

26,0

623

803

518

458

300

409

657

1 003

1 535

562

207

72

130

7 377

?3,6

1 265

1 649

T ?6?

983

918

1 451

2 236

3 652

5 123

1 693

535

138

271

2r t26
aqa

I 972

12 894

11 023

8 604

4 530

943

320

264

70?

375

148

43

51

49 883

9,1

g 353

72 2q6

I 968

7 805

4 058

1 459

? 75?

5 114

I 0s0

2 700

1 064

333

394

65 ?97

16 ,3

19 335

25 140

20 991

16 410

8 588

2 502

3 072

5 382

a 742

3 075

I ?r2
376

455

115 180

t3,2

6 514

31,6
10 657

31,5

61

288

450

741

278

595

7ZA

14

3 561

32,5

??5

1 064

1 804

3 517

5 302

I 814

425

55

t4 278

3l 17

18 609

25 045

27 ßl
17 531

14 819

t7 392

27 5ß
41 081

s5 766

19 437

6 828

2 ?63

2 955

?70 734

?3,7

17 908

23 850

1S 633

15 714

I 708

7 92q

t4 t32
?3 261

35 860

13 792

6 8118

2 874

4 58S

196 033

23,1

36 517

48 896

41 094

33 2115

24 527

2s 316

41 878

64 342

91 526

33 229

13 676

5 077

7 54q

466 767

23,4

1

?

3

q

tr

5

7

8

I
10

11

T2

13

l4
15

3 461

4 743

4 ?05

3 575

2 ?67

2 334

3 911

6 492

10 674

5 072

3 0?a

1 370

? ??4

53 250

27,6

6 817

I 545

I 343

7 074

5 162

6 097

I 259

15 212

25 ?6?

tt 772

5 884

2 SA4

3 621

115 946

27,3

1 375

30,4

15

?qL

507

954

1 837

3 .140

I 035

144

16

7 989

3l ,4

5

77

1b5

181

262

489

167

27

?

l6
77

18

19

20

2l
a)

23

2S

?5

?6

27

28

?9

30

31

3?

33

34

35

36

37

38

39

40

41

42

43

44

45

E rEe rbss ta tus
vollziehbar zur

Aus re ise
verpfl rchtet

Fami I ien-
angehörige( r)

geduldete( r)
AusIänder( in )

voI Izeit-
e rherbs tät j.g

tei lzeit-
erne rbs tät ig

n icht
erHerbs tät ig

- ll -



7-8unter 1 t-? 2-3 3-4 4-5 5-5 6-7

Altsr von .,.
bi.s unter ...

Jahren
Insgesamt

A1 EmPfänger und Empfängerinnen von

A1.3 Regelleistungsempfänger/-innen nach der bishengen Dauer

Oeutsch

oavon mrt einer bisherigen oauer der
Lfd
Nr

8-9

1

2

3

4

E

6

7

8

I
10

11

t?
13

14

t5

unter 3

3- 7

7 _ 11

11 - 15

15-18
18-21
2t-ß
25-30
30-40
40-50
50-60
60-65
65 und äIter

Zusamlen

Durchschnittsa I tBr

unter 3

3- 7

7 - 1l
11 - t5
15-18
78-21
2t-25
25-30
30-40
40-50
50-60
60-65
65 und älter

2usailign

Durchschn i, tts a I ter

18 609

?5 0q6

21 !161

17 557

15 147

18 610

29 673

s5 432

62 441

?r 52q

7 2q2

2 378

2 955

288 005

zs,?

17 908

23 850

19 633

75 7?5

9 846

I 377

14 763

24 264

37 627

1{ 554

7 003

2 830

4 589

200 969

23t3

t 427

1 589

7 ?73

1 081

1 361

1 888

3 052

3 920
q 494

| 427

4t4
125

137

22 r82

23,8

1 356

1 510

1 189

679

569

1 258

1 786

z ?87

849

383

146

197

13 231

?2,?

? 787

3 099

2ß?
1 983

2 040

2 557

s 320

5 706

6 781

? ?76

797

271

334

35 413

2312

1 115

I 361

1 144

886

| 230

1 834

2 A42

3 639

4 197

I 3r2
416

115

162

?0 ?54

?4,4

I 172

L 254

1 010

827

571

6?2

1 082

1 519

? 074

a?2

333

134

205

11 619

22,7

2 247

2 615

z 154

1 707

1 801

? s56

3 9?4

5 158

6 277

2 t3S
749

250

367

31 873

?3,4

1 030

I 20S

963

806

977

1 508

2 304

3 19{

3 543

1 131

342

111

149

t7 271

2q,3

I 055

1 097

904

707

q7q

548

s31

1 356

L 83?

706

348

138

229

10 325

?3,2

2 08s

2 306

I 867

I 513

I 451

2 056

3 23!)

4 550

5 375

1 837

590

?s9

378

27 596

23,9

-t2-

808

89s

67q

560

647

I 0?q

1 635

2 081

2 494

808

??8

?3

87

12 9LS

?3,9

751

759

608

501

354
q29

540

935

7 282

499

?17

78

t?7

7 t7t
2?,7

1 559

1 644

L 242

1 061

1 001

1 453

2 275

3 017

3 776

I 307

445

151

2L4

19 185

23,5

761

798

603

528

567

870

I 357

1 944

? 382

765

??0

65

7L

10 931

?4,2

815

957

801

628

679

850

1 307

1 914

2 596

864

341

115

143

t2 020

25,5

666

868

680

s36

511

705

1 057

1 593

2 Lro
705

257

84

108

I 871

24,?

678

744

593

49?

350

307

567

8q4

1 200

444

?62

108

157

6 786

?3,5

1 344

7 6L2

| ?13

1 028

861

I 013

I 624

2 437

3 310

1 189

509

192

255

16 657

23,9

509

548

s56

408

396

567

895

L 264

1 660

531

180

53

56

7 523

?4,3

504

582

s5
317

2?9

263

401

6SZ

880

333

165

67

!02

5 014

22,7

1 013

I 130

925

785

625

830

1 296

1 906

? 540

864

345

120

158

t2 537

?3,7

Männ

520

516

517

453

404

523

853

1 313

1 756

586

159

64

7 8?S

?q,?

He rb
q7?

564

501

385

244

222

416

649

941

384

155

64

107

5 108

23,1

Ins
992

I 180

I 018

8{18

552

745

1 269

1 962

2 697

970

314

114

171

t? 932

23,8

16

77

18

19

2L

22

23

z4

25

26

27

?8

29

30

731

768

568

458

316

333

568

870

I 191

4?3

184

7A

6 620

22,4

1 1192

1 565

1 171

986

883

| 203

1 925

? 8tq
3 573

I 188

404

143

?03

17 551

23,5

779

922

720

580

392

38?

645

1 028

1 4A?

599

359

134

220

a 2q7

25,0

1 594

1 879

1 521

| 204

1 071

7 ?52

1 952

2 942

4 083

1 1163

700

2q9

363

20 ?67

25,3

31

3?

33

34

35

36

37

38

39

40

41

q2

E3

44

45

unter 3

3- 7

7 - ll
11-15
15-18
18-21
?1-25
2s-30
30-40
40-50
50-60
60-6s
65 und äIter

Insgesamt

36 517

{8 8S6

41 094

33 ?72

24 993

26 9A7

44 436

59 696

100 068

36 078

7S 245

5 148

7 5q4

488 974

23,4

13,R7,1

Durchschn i.ttsal. ter



Regelleistungen am 31 .1 2 1 995

der Leistungsgewährung, Geschlecht und Altersgruppe

land

Leistungsgshährung von ... bis unter ... l,4onaten
Lfd
Nr

9-10

I ich
540

581

556

414

426

555

944

1 396

1 696

593

207

55

70

8 035

24,4

550

872

713

640

490

501

1 019

1 456

2 r30

588

?4?

70

81

I 652

23,8

986

1 413

I ?75

1 075

797

857

1 335

? 234

3 577

1 155

433

157

188

t5 3?2

24,2

I zgq

I b5b

r s?3

1 185

1 018

1 188

1 814

2 954

4 118

1 450

480

188

216

19 014

24,2

742

965

856

607

553

766

1 118

1 740

2 559

854

308

94

134

11 337

2q, s

972

r 377

I 274

975

756

474

I 3?0

? 33t
3 289

1 304

529

185

2q0

15 427

13, I

14,5

14,9

14,8

72,4
10,7

11r0

12,2

13 ,3
13 ,9
14,3

14,4

1S,8

13, 1

x

799

1 141

1 009

750

567

673

I t?3

1 937

2 77t

esE

346

115

149

12 385

25,4

1 6{5

2 ?34

1 886

I 4611

991

1 029

| 782

3 038

4 454

1 555

540

247

378

?t 448

?4,0

4 951

8 159

1 245

5 994

3 768

3 315

5 694

70 52?

17 229

5 355

2 150

660

900

76 943

?3,8

4 576

7 798

6 565

5 302

3 094

1 869

3 418

6 821

77 732

4 5?2

2 095

831

I 475

60 098

23,5

I 527

15 957

13 810

11 296

6 862

5 184

I 112

17 343

28 961

10 878

4 ?q5

I 491

z 375

137 041

23,6

I
z

3

4

5

5

7

I
I

10

11

T?.

13

14

15

l rch

552

511

501

376

260

250

448

663

969

380

?02

a?

111

5 405

23,r

gesamt

I 092

I 192

I 057

790

686

806

1 392

2 059

2 655

973

409

138

181

13 440

23,9

637

423

695

516

332

?79

501

764

1 195

473

219

83

119

6 637

22,4

7 247

I 695

I 408

1 156

822

880

I 520

2 220

3 326

1 161

1151

153

?00

16 289

23,3

t 254

r 628

1 338

1 123

656

587

I 0??

1 555

2 593

1 003

s33

206

32?

13 820

23,4

853

1 336

1 180

961

544

450

775

1 400

2 387

974

5?4

226

345

11 956

25,9

918

1 387

1 129

931

564

443

827

r 326

2 ?80

849

42?

194

301

11 565

?3,9

765

980

786

589

359

368

501

1 004

1 613

593

308

129

2t0
I 304

?3,7

846

1 097

477

70q

425

356

559

1 101

1 683

bbl

294

t3z
?29

I 063

?3,3

12,9

14,6

14,8

14, I
14,?

t2,?
L2,q

l3,5
Lq, q

1{1,5

111,5

14,6

15, 1

14r0

x

16

77

18

19

?0

?l
22

?3

24

25

n
27

?8

29

30

3l
32

33

34

35

36

37

38

39

40

{1

42

s3

44

45

1 904

2 800

? 403

? 007

1 351

1 300

2 156

3 560

5 697

2 004

855

35r

489

?6 AA7

?4, L

1 825

? 773

2 q54

I 936

1 300

7 324

2 095

3 731

5 676

2 278

1 053
qt2

586

27 383

25,0

13r0

14,5

14,8

14,9

13, I
7t,2
11 ,4
12,6

73,7

14, I
14,4

1q,5

15,0

l3 r5
x

2 538

3 324

? 761

2 308

7 675

7 775

2 836

4 509

5 711

? s53

1 013

394

538

32 834

23,9

I 5q5

1 946

t 642

1 196

97?

1 134

1 719

z 74q

4 t7Z

7 Sq7

515

223

34q

19 641

?s, t

SIBA, FS 13, R 7,1995

l0 - 11 11-t? t2-t5 15-18 18-21 ?t-24 24-30 30-35 36
und mehr

0urch-
schnitt I ichs
bisherige
06uer der
Le is tungs-
geHährung

-t3-



dav. n. Art der unterbringung
zusamen

und znar nach Form
der Leistung

zusam-
men 1)

Sach-
I e is tung

Aufnahme-
e in-

richtung

ver-
gleich-
bare
E in-

r j.chtung

ander-
^eit 

j.ge
Unter-

br i ngung
zusam-
men 1)

Sach-
L e is tung

tlertgut-
sche i n

Geld-
leistung

Staats-
angehör igke I t

rnsges amt

Rege 1 Ie is tungsempf änger ( rnnen )

A1 Empfänger und Empfängerinnen von

A1 .4 Regelleistungsempfänger/-innen nach Art der Unterbringung'

Deutsch

Grundleis tungs

Au fnahmee inr rchtung
und z^ar nach Form

der Leistung
l,iertgut

sche in

Lfd
Nr,

17 Anerika zus

1 Bosnien-

Rumänien
Russ ische
Föderat ion

Türkei

HerzegoHina
Bu lgarien
JuooslaHien 2 )
PoIen
Rumäni.en
Russ ische
Föderat ion

Türke i
Ungarn
übriges Europa

Europa zus,

A lgerien
Ghona
Nigeria
Zaire
Übriges Afrlka

Afrika zus.

Afghan is tan
China
I nd ien
I ran
L ibanon
Pak is tan
Sri Lanka
V ietnam
übriges Asien

Asien zus

tibr. Staaten;
s taaten los

Unbekann t
Zusanüren

Bosn ien-
HerzeooHina

Bu Igarien
JuooslaHien 2 )
Po Ien

45 305
q70

88 769
2t6

1 0118

39i

11 349

200 969

2S

493

28 090

19

2

8

926
104
088

?31

294
295

s

726

528
43

?60
s82
604
917

?09

2 88?

64 857

321

12 478

195 058

1t
2 283

517
1 958
1 251I 513
1 990
2 335
Z bUb
6 024

?0 677

141

3 269

63 005

104

895

31 640

77
630

83
4 47r

t2
?04

222
2 549

3
496

8 670

413
33

313r 765
2 753

11 033
56

150

121

3 699

37 106

18

391

19 671

?38
754

3
530
901

s37
33

235
333
837
875

33

814
156
72q
409
381
b5u
7?6
397
196
453

2

100

4 858

Männ

146
27

403
3

33

8407ß
t?3
8?0

a,
19?

60

633
?s3
861
168
625

39 791
210

50 560
?13
463

1 049
15 218

31
3 066

110 601

1 455
177
558
982

5 962I 145

1 756
722

126

66

1 503

?6 532

24 20

1 357

487
6)?

1 954
719

1 057
961

1 855
I 147

3 415
223

2S ?93
84

481

781

I 521
13

136

755
84

5 316
14

?07

? 043
178

15 851
51

379

581I 145I
1 456

29 703

?
3
4
5
5

7II
0

I 95S
34 7A7

s?
5 893

178 494

2

I

3

15

4S4
7 366

2
1 388

35 163

759
13 155

t1
1 985

s4 427

298
4 9t?

4
628

15 368

263
5 878

4
173

20 084

2 715I 380
15 31S

650
89

256
s52

2 1t6
4 t13

613
179
260
s53

2 530
4 035

I t7?
24 t?6

36
3 741

127 605

2 054
44?
723

77
732

95
2 516

93
6

70
64

433
666

235

1J5
88

107
68
90
25

804
575

36
235

53
088

507
56

799
6

28

95
905

2
187
586

b tl
57

359I
3?

?o
?q
35

185
433
697

11
).?
13
14

3 541
681I 305s tzr

16 933
25 681

217

I 302
2 1963 q17
3 544
8 075
6 03q
5 256

13 255
7S it7
66 206

47 S54
363

67 6t?
?53
646

I 573
19 885

39q 252
ts? 577

899
269
354? q27

5 456I 399

t2
796
100

15b

7 785
725
7?7

2 3q3
6 214
2 376
2 776
7 3297 429

37 097

059
195
5Za
9?4
949
450

5 540
83

13 091
2g

137

I 808
270
599| 287

5 997
11 061

83

3 078
715

2 3t1
1 6113 118
2 396
a t)a
3 SS77 47A

27 244

l5
16

18
19
20
2l
ZZ
?3
?q
25
ac
?7

?8

29

30

31

3?
33
34
35
36

37
38
39
40

1
?

4
7

z
I

37 63 117

1 090 1 847 5 36525S 1 088 849773 1340 1304q43 874 2 227535 ?SZ 6 548732 1457 3845a62 r614 3790665 5753 6837
? 535 4 l?5 7 458
7 893 19 090 39 2?3

1 i58
327
908
633i 113
906

1 098
1 253
3 689

11 075

29

751
153
707
383
249
628
648
3852 rs{

6 048

10

310

t7 820

I

2
6

554

15 853

288 005

259

5 364

88 478

l.le ib

z 623
70

3 951
11
46

148r 2q7
3

311a q20

26

qs
239
639
978

14

3 022
158

14 610
94

?21

115
26

617
t
3

I 072
54

116
85
5I

495
357
133

30

716
228

q7
590
871
234
5?7
2?4
469
005

5

678
60

065
18
80

189
092

1
2fl

558

19

833
136

17
313
789
! 1tr

310
588
677
774

2

I 720
62I r77
)8

270
3 154

?
570

14 t7?

113
77
55

348
808

1 411

20

l.]l''Sern _uorlgss EUroPa
Europa zus.

41 Algerien42 Ghana43 N j.oer ia44 Zaire45 übrioes Afrika46 Alrika zus.

47 Aherika zus.

48 Afghanistan49 China50 Indi.en51 Iran52 Libanon53 Pakistan54 Sri Lanka55 Vietnam55 übriges AsiBn57 Asien zus.

58 Übr. Staaten;
s taatenlos

59 Unbekannt

50 Zusamen

337
3 554

?
756

),s 794

t?tI 012
?

?13
4 4r7 3

I 5

586 54363 61

13,R7,1

376
3 4?0

5
875

23 555

534
5 919

8
1 118

25 584

195

2

8

5 557
264

68I 664
5 233
2 07?
2 069
4 490q 705

26 16?

154
51
41

s72
284
00?

3q

332
360

39
q38
677
?45
473
5?6
750
880

719
188
269

1 710
3 533
6 419

110

31
70
27
43

226
600
966

24
l5

167ql4
657

q
3
8

33
1r3
lb1

1
?

I 729
? 9t4 2

t?8
?31

43

384
255

53
903
196
388
871
626
286
s72

2

2

1 159
49
16

387I 53?
?42
399
525

1 105
5 413

82

1 938

23 036

t4
223
?LO

68
190
174
815

2 343

T4
?09

98
58

150
158
783

? 084

151
13

2
38
55

8
38
L7

332
665

241
304

79
234
313
974

3 055 s

1
?
8

1
3
1

?

7

149

1 459

35 080

232

I 652

153 186

174

2 555

43 3S?

1 ) ohne Mehrfachzäh]ungen.
2) Serbien und l,,lontenegro.

10

??a

t? 703

-14-

78

475

t4 87q

6

143

7 614

I
83

6 419

64

1 984



Regelleistungerr am 31 .1 2 1 995

Art und Form der Leistung, Geschlecht und Staatsangehörigkeit

land

Davon

empfänger( innen )

davon nach Art der UnterDringung

vergleichbare Ernrichtung

zusanmen 1 )

I ich

Lfd
NT

82t
49

364
l9
80

1 840
90

12 513
51

194

793
54

6 352
32

lt2
224

3 500
2

307
5 811

6
888

22 800

176
3 533

4
50?

11 558

190
4 830

s
609

15 597

620
41

018
t7
63

183
053

2
458
465

591
54

752
318
185
300

??

700
387
857
459
zq8
799
855
659
296
270

245
20

413

41

t?3
735

262
899

240
?4
94

216
482
096

470
255
510
306
156
513
303
857
7ß
106

194
13

168

25
11
tb
98

306
455

301
96I

158
74
41
79

362
753
863

8

2

390
?a

645
10
6?

98
4q5

4
27t
953

271
tro

102
t72
801
411

6

363
62

355
43

131

2

41 889
247

64 476
r32
567

1 1952t 62?
31

? t7t 4 925
74

13 455
13

7t2

793
15320

172
?

2q

60
541

1
234
8?5

276
103

49
34

154
o)

136
264
338
4q0

27
?35

1
98

003

6
6
I

54

34

48

1

4
5

6
7II

10

11
t2
13
14
15
15

l7
18
19
?0
?t
ZZ
23
?s
?5
26
27

4256

2

74
567

t7 726 I
3 908

134 067 5

91
10
25

149

0s?

865
17 3t5

30
2 853

104 805

I 5t6
212
433

? LZg
6 566

t0 725

?
270
,69

82t

129
148
557
603
853

40

026
bbb
390
3?3
537
579
563
928
510
622

3

31
32
33
34
35

36
37
38
39

{1
s2
s3
44
45
45

47

48
49

51
5Z
53
54
55
55
57

58

59

60

798
11 578

29?ß9
95 023

5911
107
?07r 3?7

2 760
4 989

89

4 q22
?73

51I 21?
3 525
1 756
1 603
3 794
3 ?q2

19 888

?0

769
209

r7
150
399
277
258
770
742
5254

206
281

210
37

18
94
11
ss

13S
159
772

5

s

1 8334ll
606

2 835I 936
15 520

134

6 ?Zq
1 481
1 100
1 933
4 957
3 638
3 134I 808
6 647

3A 9??

?3 437

2ß
t77
431

162

7 918

128 059

643
67

114
367

2 346
3 597

1

?
2
3

2
4

724
170
290
587
814
589

?7

443
137
643
651
28?
868
455
?25
659
363

?
a

2
3

ß2
90

777
351
012
092

?0

832
77

394
409
ulb
563
832
65?
584
359

470
1392tt
38q
07q
27a

11

096
87

354

594
598
851
8qs
557
456

23

a2L
q22
950
551
455
878
951
a?5
615
458

o

4 92?
7t?
661

1 575
4 266
2 977
2 335
5 612
4 799

27 860
1
7

1
5

1
1

?
15

1
2
8

1
?I

698
.C

t2
240

113
20q
354
810
t28

453
59

263
239
850
325
705
361
139
394

13?

7 7?0

26 656

81

1 085

22 225

109

3 ?53

4? t47

31

602

14 397

oo

2 680
,o rrr

295

10 4€i9

199 527

6

t02
8 419

77

1 162

38 191

7r

194

t2 375

50

1 873

?? 962

7?3
38

4 087
49
58

172| 6t2
1

319
6 999

57
39
34

L9?
453
785

212

I 225

1q, o17

28

29

30

I ich

SIBA, FS 13, R 7, 1995

91
504
122

2 119

251
3 640

2
597

15 578

2 010
13

1 602
?

lll

38 066
141

41 476
139
3?7

104
?5
16

309
761
,i<

b2

1

I3

584
3?

157
t?
53

löz
?67

4
308
589

50

?5
163
5?3
787

14

563
151
2?

248
278

74
215
756
008
355

526
28

186I
40

130
036

4
?50
209

42
2?
??

135
470
691

13

475
142
?l

?41
101

53
173
702
876
79q

?

4

2

725
59

084
7q

136

369
2l

240
15
50

62
353

1
200
351

41
13
19
95

181
349

371
?7

5
117
559
55

193
209
602

? 250

197z 709
?

4ß

4 856
5lI 924
l7
84

274
2 153I

567
17 867

305
51

395
68

104

702
73
60

2'79
657
177

4q 932
205

53 002
159
425

1 039
13 966

31
3 134

.15 893

704
138
226

1 690
3 727
6 4185

113

5 401
459
58

1 440
4 018
1 988
1 905
5 703
4 143

z5 1?5

18

963
35I

307
?30
209
316
456
936

q

rt 277 1 4

3

725

773
1 430

?t
235

51
l7

392
t0a
?ß
{bb
696
453
274

81
58

383

7 s 5 4

6
1
3

61

1 429

78 427

I
364

Empfänger(innen) von Hilfe zun Lebensunterhal.t

davon nach Art der Unterbringung

anderReit j.ge Unterbr j.ngung

und znar nach Form
der Leistung

und znar nach Form
der Leistung

Sach-
I e rs tung

hertgut-
schei.n

zusammen 1 )
Sach-

I e is tung
I,lertgut-
schein

GeId-
]erstung

zusamen Aufnahne-
e inrichtung

verg I eich-
baie Ein-
r ich tung

ander-
He i !ige
Unter-

bringung

98

668

t0 611

31

357

8 101

59

47

4 561

70

I 7q4

?5 777

?8

1 063

12 07? 8 32S

- 15 -

217

8 794

757 627

4

85

5 089

51

791

?q q69



Lfd
Nr,

A1 Eirpfänger und Empfängerinnen von

A1 4 Regelleistungsempfänger/-innen nach Art der Unterbringung.

Deutsch

Grund Ie is tungs

Aufnahmee inrrchtung
und zHar nach Form

der Lelstung
t,,lertgut-

sche in

1 459
6l Bosnien-

Ins

261
53

020
6

36

62
53
64
65
66

67
68
69
70

HerzEgoHina
Bu Ig6rien
JuooslaHien 2 )
PoIen
Rumänien
Russische
Föderat ion

Türkei
Ungarn
übriges Europa

Europa zus.

Afohan is tan
China
Ind ien

93 259
833

155 381
1159I 694

5 549
t74

12 049
2'l

277

11 286
206

32 911
51

3?g

6 438
381

38 903
178
70?

76 424
453

111 421
381

1 088

? ??r
39 344

67
6 807

?34 206

!ac
13 586

31
?16

1 137
139

6 ?70
18

?32

317
3 455

5
683

12 ?56

430
57

?65
4802 179

3 410

3 799
300

?3 923
125
505

2
1
2
?
2

8
?8

3 560
139

19 210
134
289

533I 042
6

1 343
34 256

726
256
3?5
801

3 338
5 446

40

2 515

358
141
675

22
239

2

456
4 5q2

7
1 075

24 746

554
73

3 537
54 672

4 540
950

1 659
6 5S?

?2 383
36 080

373 97

3 179
1 448
1 379
1 312i 569| 142
2 087
a 279
5 875

26 970

t7 087
2 520
3 538
5 887

14 289
8 410I 04?

?0 584
21 546

103 303

81
10 145

321 071

945

?7 ?O2

488 974

I 303
19 084

19
3 103

70 111

918
12 699

16
2 212

4S 497

359
3 766

5
7q3

14 318

30s

3 253
4 895

2 003
401
8?7

2 018I 726
13 975

7?0
116
309
678

3 315
5 139

870
10 785

7
2 263

58 719

1 213
257
363

1 396
5 233I 452

447
7 00s

5
1 003

23 926

113
967

148
3 504

71 Algerlen
?2 Ghana73 Nigeria
74 Zalre
75 Übrioes Afrika
76 Alrita zus.

77 Amerika zus,

5 S6?
980

? 370
2 574
5 314
? 785
4 003
5 073

10 756
39 256

2 773
530
992s s?5

12 913
27 733

?27

12 0??
1 113I 372
3 891

11 781
5 857
5 859\t 327

12 163
65 385

1
7
1

58?
262
649
476
309
274

101

999
845
005
951
384
2?4
862
920
493
683

270
518

2 ?70
3 51?

457

41

o7
I

?8
97

545
821

15

396
35

L5t
t?6
153

76
t?8

s?
136
240

78
79
80
81
82
83
84
85
86
87

88

89

90

Iran
rbanon
akistanSri Lanka

V ietnam
übri.oes Asien

Äsien zus.

übr. Staaten;
staatenlos

Unbekannt

Insgesamt

I 885
359
787
684
839
811

1 096
978

3 508
10 948

1 400
219
738
632
591
718
916
571

3 011I 796

49

34

7?t

40 793

1

1
2
4

1
I
1
1q

43

991
463
92s
946
902
021
408
831
5bb
853

t7q
503
399
496
96r
465
485
960
560

?95
zts
592
347
686
798q(a
927
132

2I 2

358

{ 341

99 937

553

2? 150

348 244

433

7 919

131 820

207

4 772

89 538

182

1 371

46 514

203

5 637

60 142

534

27 ?85

2

r54

6 852

11

3S3

?4 ?39

1) ohne ttehrfachzählungen
2) Serbisn und t'lontenegro

RegeI Ie istungsempf änger ( innen )

dav, n. Art der ljnterbringung
zusamen

und zFar nach Form
der LeistungAufnahme-

e in-
rj.chtung

ver-
g le ich-
bare
E in-

richtung

ander-
§e i tige
Unter-

bringung
zus am-
nen 1)

I e j.s tung
Sach- tl.lertgu

sche i n
Geld-

ler.stung
men 1)
zus am-

Sach-
I e is tung

angehörigke it
Staats -

insgesalnt

stBA, FS 13, R 7, 1995-16-

3



Empfänger(innen) von Hli.fe zum Lebensunterhalt

davon nach Art der Unterbringung

anderhe it Ige t-rnterbringung

und zHar nach Form
der Lerstung

und zxar nach Forfi
der Leistung

Sach-
I e is tung

hertgut
sche i n

zusamen 1)
Sach-

I e is tung
I,lertgut-

sche i.n
0eId-

I e is tung

zusamen aufnahme-
e 1n r ich tung

vergleich-
baie Ein-
r ichtung

ander-
Feitrge
unter-

br j.ngung

Lfd
Nr

Regellerstungen am 31 .1 2 1 995

Art und Form der Leistung, Geschlecht und StaatsangehÖrrgkeit

land

Davon

empfänger ( rnnen )

davon nach Art der Unterbringung
vergle j.chbare Einr j.chtung

zusamen 1)

ges amt

51
62
b5
64
65

66
67
58
69
70

7T
7?

74
75
75

77

78
79
80
81o)
83
84
85
86
87

88

89

90

72 859
295

89 7?S
256
758

1 563
z8 893(o
5 322

199 828

1 920
379
634

3 455I 326
15 714

179

I 344
925
712

2 848
7 79t
4 753
3 938I 405I 041

47 744

I 781
t25

23 380
30

196

ß4
5 919

I
1 388

41 304

5?0
154
154
866

3 364
5 068

60

I 795
875
4A7
473
936
790
92t

5 698
2 252

14 r47

181
33

374
5

38

87
7?6

2
33?
8?8

97
15
34

203
973
323

s

s

I

387
539

6
055
875

azr
s5?
478
?91
992

759 2 668 859? 49 113
10 449 7 925 14 760

111
235

18 567

15

25
l1?

81
170

288
145

5
821

53 565
159

21 6S7
125
330

558
10 451

8
1 485

38 378

179

4 997

67 ?58

439
33

bq1

5ä

146
59

204
?6

103

505
81

31
133

737

2 235
35 588

62
7 A42

250 960

2 537
549
832

4 525
13 663
22 105

247

11 625
1 940
1 168
3 373
8 975
5 525
5 039

15 5.1 I
10 790
6S 047

7

1

2g

3

13

5
160
798

5
47t
304

318
72

t?t
267
98?
760

386
4 867

6
875

313
4 099

6
708

13 674

?tqz 239

384
7 018

305
35

110
314

1 788

57?
212
271
663

? 73t
4 449

519

2lt
5ql
q75
877

29

530
102
406
549
688
576
036
006
394
sa7

2
36

22
4

853

358
970
587
019

? 678
188
660

1 UqJ
3 990
1 114
1 921I 921
4 t2?
7 637

633
76

453
655
991

35

175
529
878
7t0
349
462
028
361

064

693
93

199
530
869
384

37

384
573
972
839
733
352
i65
581
623
823

829

059
).2?
363
/dz
824
807
157
310
493
927

t2
824

86
269
356
509
391
898
570
757
6446

4816

771
341
513
464
234
554
382
2t9
489
969

486
140

43
52

244
93

180
s07

?

497
? t52

2

1

1
?
1

1
1

9

1

2
6

1
2
3
,

1
?
3

12

118

1 443

30 325

140

24r

15 936

78

2 936

34 974

40

966

?2 726

150

s 109

47 538

512

19 283

357 r54

10

187

13 508

l2a
1 953

52 550

374

17 143

280 986

230

2 388

31 ?77
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gatte ( in )
Ehe-

I nsges amt
Hausha I ts -

vo rs tand
Staats angehör igke i tLfd

Nr,

A1 Empfänger und Empfängerinnen von

A1 5 Regelleistungsempfänger/-innen nach Stellung zum Haushaltsvorstand.

Deutsch

SteIIung zum Haushal.tsvorstand

sons t ige
Kind Pe rson

t'1än n

1

3
4
5
6
7II

10

11
12
13
14
15
16

77

18
19
?0
?t
2?
23
24
Z)
26
27

28

29

30

31
32
33
34
35
35
37
38
39
40

41
4?
43
4q
s5
46

s7

48
49

51
5?
53
54
55
56
<,

59

Bos n ien-HerzegoRi na
Bu I gar j.en
JuoosLaHien 1 )
Po Ien
Rumän i.en
Russische Föderation
Türke i
Ungarn
übrlges

1 395II 051

3 071
505t 142

2 996
13 6782t 49?

15 853

288 005

247

I 234

179 901

8

224

3 841

?5 626
318

s0 604
1C4
7iq

1 365
19 544

29
3 797

102 101

7
2A

319
1

73
2 883

15 580
135

34 099
106
z6v
526

11 855
I

1 801
65 371

3

45 305
q70

88 769
?T6

1 048
1 954

34 787
q2

5 8S3
178 494

3 641
681

I JU5
4 r21

16 933
26 581

1?
?

24
78
18

114
10
3

58
80
72
46

117
103
603

ta2

/o/
041
30?
s58
567
5Sl
1U5
698
03?
611

4
2
3
2
3
q
5

10
10
45

16

1
62

003
59

92A
71

164
396
944

t?
31?
4S1

1 703I
3 015

5
67
45

3 069
3

?228 139

3t
59
85

291
145
271
200
365
098

Europa
Europa zusanYnen

A lger ien
Ghana
Niger iB
Zaire
Übriges afrika

Afghan ir
Ch ina
I nd ien
I ran
Libanon

Afrika zusarrnen

Amerika zusamen

stan 3 780
114

43
843

4 t37
1 276

444
? 240
3 6\/

16 894

95
5

39
16C
179
482

21

1 104

12 844

463
69

tzz
937
998
589

30

Pak is tan
Sri Lanka
Vi.etnam

?t7
3 302
2 196
3 417
3 544
8 075
6 034
6 265

13 25s
14 117
56 206

übr iges As ien
Asien zusarfien

ijorige Staaten; staatenlos
Unbek ann t

67

2 39?

q3 001

244

5 241

91 415

15 058

196

4 663

85 659

7?l
115
031

91
249
5?6
772

15
701
?21

481
72

114
016
774
457

64

526
96
3Z

780
500
134
8?5
938
r?7

2

Bos n ien-Herzegohi na
Bu Igar ien
JuooslaHien 1 )
Polen
Rumänien
Russische Föderation
Türk e i
ungarn
übrlges Eu

AIger j.en
Ghana

ropa
Europa zusammen

Niger ia
Za rre
übriges Afrlk.a

Afrika zusamen

Ameri.ka zusanmen

Afghan is tan
Ch ina
Ind ien
Iran
Libanon
Pakistan
Sri. Lanka
Vietnan
übriges Asien

Asien zusantmen

Übrige Staaten; staatenlos
Unbekannt

1 450
380

44
858
6?3
414

1 005
2 545
1 464
8 803

2 437
?23

40
621I 806
761
761

2 643
2 599

11 891

he i.b

? 296
11

z 672

27
5lI 316

169
6 557

?3

1 065

I 484

SIBA, FS 13, R 7, 1995

Zusarmen

Zus amen

47 954
363

67 612

4

I
14 934

168
21 989

16
206
600

5 853
12

1 470
45 308

57
157
148
EO)

2 239
3 193

ct

332

81
659

I 1b5
2 269

19
8

11
164
278
480

?a

253
646

1 573
19 885

39
4 25?

14? 577

899
26S
354

2 S?l
5 456I 399

15b

7 1A5
72q
121

2 343
6 ?14
2 376
2 776
7 329
7 S?9

37 097

I2

z9

99

3 2?9

62 8?5

3

3

8

362
25

5
74

185
67

184
204
239
345

3
1

1
5

58 391

11 349

200 96960

1) Serbien und tlontenegro
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Regelleistungen am 31 12 1995

aufenthaltsrechflichem Status, Erwerbsstatus, Geschlecht und StaatsangehÖrigkeit

land

Und zHar nach

aufenthaltsrechtl ichem Status

Aufenthal ts-
ges ta t tung

I ich

I 348
?4 280

)t
3 078

86 998

I 169
281

48 058
77

682

2 452
4?4

1 040
3 2q9

t2 840
20 005

5 514
7S

13 948
5l

142
338

7 318
8

886
34 281

257
35
84

512I ts7

l7
2 330

92
32

567
2 156

893
579
973

2 110I 132

29 601
q7

16 032
18

1 659
5

02t
58

731
32

t2?
103
083

2
521

544
82
85

101
991
803

7 683

54
t02

2 106
7

1 408
49 532

388
140
96

199
1 955
2 778

19

43

84

s18

1
33

70

23
67

647
1

132
3 34?

1 239
10

2 516
7

2t
96

801
1

243
4 794

28?
qs2
694
?0s
998
801
339

40
558
358

3 512
6 rz

1 208
3 822

15 017
?S L7L

?06

I 511
1 808
3 216
3 333
7 693
5 407
5 681

11 838
13 117
60 604

Lfd
Nr,

1

3
4

6
7II

10

11
r2
13
14
15
16

T7

18
19
?0
?t
2?
?3
24
25
26
27

2A

?9

30

31
32
33
34
35
36
a1
38
20
40

41
42
s3
44
45
4€

47

48
49
50
51
52
53
54
55
56
57

<o

59

60

47
36
43

15?
79I
069

369
3

301

t2
20
98
I

32
839

51
15
I

17
23
37
2t

101
35

301

82
33
54

147
t25
447

174

6 013
1 866
? 744
? 7253 537
4 553
5 311
5 715

10 699
43 103

7

8

2 I
r25
139
291
7t

079

834
99

310
181
403
297
283
33?
76?
501

29t
93

1 235
546

3 870

153

3 589

49 883

59

807

62 596

318
15
63
57

114
301
220
418
478

2 044

7

150

6 614

2

?

59

1 375

1

5

I J

q73
313
138
154
?64
3?6
365
999
52?
558

1 154
8

637
b
8

46
1q2
^^bU

2 011

129
63

?
36
41
?6
39

311
95

752

243

11 154

161 677

83

303

13 749

12

843

l0 657

535

14 860

270 734

I icn
7 312

112
25 1E9

5?
258
807\0 428

18
1 512

45 7q8

4 07?
517

1
3
5

104

5 682

75 045

154

7 371

206

4 998

65 297

31 278
39t2 476
92

115
170

1 176
4

1 154
46 504

73
46
35

t24
615
894

?6

640
?5

5
119

1 026
121
139

2 773
s?8

5 276

35

515

53 250

504

3 561

1 4t|

7 605

387

10 786

196 033

4t4
151
208
389
?47
449

1 003
ss

2 96C
41
56
10

506
?

359
5 055

60
35
27
<tr

205
376

35?
J/
89

853
1 349
2 680

s
?q

1S
t47
172

11
I
tr

l7
202
236

s6 q?7
35?

66 674
zs4
bzb

1 507
19 645

38
4 160

139 667

884
?66
345

2 390
5 107
8 991

I 351
108

26 983
58

207
526

7 775
15| 2?7q5 210

545
118

2 290
6 150
2 313
? 776
5 917
7 299

36 054

83 39

982
146

45
681
495
994
794
q73
494
104

5

91
35

2

2

1

2
r?

68
1 488
2 061
1 198
1 793
2 518q 264

17 979

3
55

63?
CQ

50
565

738

45

E rhe rbss t a tus

oeduloete( r )

ÄusLänderr in)
volIze.i.t-

e rHe rbs tät ig
ter l2ei. t-

e rherbs t ät ig
nicht

erherbs tä t ig
vol lziehbar zur

Aus re ise
verpfl j.chtet

Famrlren-
angehörige ( r )

f=tBETsl3, Fillrr-il
- 19-
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Al Empfänger und Empfängerinnen von

Al 5 Regelleistungs€mpfänger/-innen nach Stellung zum Haushaltsvorsland,

Oeutsch

Stellung zum HaushaLtsvorstand

sons t ige
Person

Lfd
Nr.

I ) Serbien und l,lontenegro

Eosnien-Herzegot{ina
Bu lgarien
Juooslanien 1 )
PoIen
Rumänien
Russische Föderatr.on
Türke 1
Ungarn
übriges Europa

Europa zusailnen

A lger ien
Ghana
Nige r ia
2aire
übriges Afrika

Afrika zusarrnen

Amerika zusamen

Afghan is tan
Ch ina
Ind isn
I ran
L ibanon
Pak is tan
Sri Lanka
V ietnam
Übriges Asien

Asien zusamen

Übri.ge Staaten; staatenlos
Unbek annt

628
6 172

15
1 543

48 r91

3 138
162

1 290
3 578

15 317
24 685

944
141
236

1 953
3 712
7 046

Ins

4 540
950

1 559
6 542

22 385
35 080

373

17 087
2 920
3 538
5 887

t4 289
8 410I 042

20 584
21 545

103 303

61
62
63
54
65
66
67
68
59
70

7t
72
73
74
75
16

77

78
79
80
81
8?
83
84
85
85
87

88

89

90

o2

156

1

54

10

259
833
381
469
694

672
81

145
071

301
250
130
197
509
052
627

5A?

39

50

1
?)

s
30

237

6 ?272 521
3 346
3 426
4 190
4 955
6 111

).3 ?42
tt q3b
55 414

15 330
176

23 050
76

2t3

629
387
524
175
878
76t
488

41
709
592

33

67

1

21

3
t27

3 999
?0

687
2l
94
96

385
3

391

114
13
50

328
457
962

159
c/b
212
455
404
604
443

14 696

?

72

344
34
83

583
253
?al

30

551
Z3J

43
679
886
833
807
760
702
494

94

306
270

6?3
737
410
569
178
74q
352

10
l2

r03
55
74

2
t2 3

1

7

1

s
5

31

Insges amt

945

27 20?

488 974

lo7

3 457

bb bbb

4q0

I 950

171 074

50

I 163

2? 332

348

11 625

Ehe-
gatte( rn ) K ind

Staats angehör lgke i t I nsges amt
Haus ha I ts -
vors tand

-20 -



Regelleistungen am 31 .12 1995

aufenthaltsrechtlichemstatus.Erwerbsstatus,GeschlechtUndStaatsangehörigkeit

land

Und zhar nach

aufenthaltsrechtLichem Status

Au fen tha I ts-
ges tat tung

Lfd
Nr.

61
62
63
64
65
55
67
68
6g
70

77
72
73
74
75
AC

78
79
80
81
82
83
84
85
86
87

88

89

90

89 703
794

151 368
448I 625

3 308
52 984

7AI 718
310 025

4 396
878

1 552
6 ?t2

20 tzs
33 162

J5.l

16 116
2 455
3 334
5 623

13 843
7 720
8 397

18 755
20 416
96 658

gesamt

16 481
453

73 ?4t
129
940

2 155
34 708

43
4 590

32 756

2 865

1 ?48
4 638t6 127

25 S5S

z

t2

?

13 875
t82

46 931
12t
349
864

15 093
23

? rt3
79 551

609
72

173t s?5
2 596q 775

024tl?
695

73
188
173
589

4
880
738

504it7
106
156
196
179

15 56

5 312
238

77I ?48
4 551I 887
1 373?4ß
4 60S

21 836

50 879
85

28 508
145
217
345

3 ?A?
11

? 562
95 035

461
186
t32
3?3

2 570
3 67?

45

1 474
724
J 15
300

2 429
418
4??

8 105
1 190ts 777

153
21

960
8

41
87

7q5
2

164
181

38
48

166
938
24r

359
90
64
7q

137
338
241
519
513
345

? 403
18

3 053
13
?9

r42
943

1
263

6 865

93
34
59

164r 3?7
L 677

15

602
375
140
190
309
352
q0s

1 310
6l /

4 300

1q

216
175
295
t?6
71r
354
143
800
789
608

257

10 085
2 383
2 852
4 213
5 498
5 751
7 104I 233

14 963
51 082

4

?

347

16 835

236 72?

FS 13, R

129

q57

27 126

375

8 587

115 180

94

I 3?2

115 945

I
209

7 989

1 347

14 218

9??

25 646

455 767

E rHerbss ta tus

volLziehbar zur
Aus re rs e

verpfl rchtet
Fami ] r.en-

angehörrge ( r )

geduldete(r)
Aus Iänder( in )

e
t

I
äerherbs
t-tigvoI ]z teilzeit-

erHe rbs tät ig
nicht

erl{erbstät ig

-2t -



t- I , _1 3-4 4-5 5-6 5-7Staa ts angehör igke i t I nsges amt
unter I

A1 Empfänger und Empfängerinnen von

Al .6 Regelleistungsempfänger/-innen nach der bisherlgen Dauer

Deutsch

Davon mj.t einer bisherigen Dauer der

Lfd
Nr. 7 -8

1
2
3
4
5
6
7II

10

Bosn ien-Herzegohi na
Bu Igarien
JuooslaHien 1 )
Po Ien
Rumän ien
Russi.sche Föderation
Türke i
Ungarn
übriges Europa

turopa zusammen

A lgerien
0hana
Niger ia
zarte
übriges Afrika

Af r ika zusamen

Anerika zusamen

tan

45 305
q70

88 769
216

1 048
1 964

34 747
s2

5 893
178 494

3 641
681

1 305q 12r
16 933
25 681

2r7

I 302
2 196
3 Sr7
3 544
8 075
5 034
6 266

13 255
14 117
55 206

2 420
51

6 912

131
161

2 690

2 456
36

6 304
2A

113
167

2 516
5

409
12 035

246

z 548
34

4 773I
59

13?
? 02q

8
406I 993

2A

1 057

17 271

1b

622

10 325

7 7?0
19

7
34
95

1 479

?53
6 839

153
18
56

145
756

1 129

1 733
19

2 736
4

29

1 331
1

190
6 094

Männ

1 325

269
393

1 659

I1

484

1 523

i4e ib

6

042
20

638
5

28
81

557

150
561

111
17
55

141
559
883

397
52

185
1SZ
264
291
364
353
571
619

216
360

3?2
18
8

83
167
69

1??
189
?94
?72

5

418
?T

1
8Z

109
59

t?3
zzs
413
450

2

2

557
20

005
q

49
57

212
1

135
171

1 561
10

2 011

38
s8

557

102
4 335

23
10

7

185
298

10
2 124

?

48
1 016

1t2
4 652

9Z
t2
2?

114
465
705

543
r? 9?3 6 6

11
12
13
14
15
1b

17

18
15
20
?7

23
24
25
?6
27

?8

z9

30

31
3?
33
34
35
36
37
38
39
40

41
42
43
sq
45
45

47

153
16
42

t?3
511
9112

344
33

193
347
440
357

20

774
111
445.l{5
532
sl?
586
q51
5 tb
733

1
2

18

35
1bb
314
323
084

13

553
120
475
323
3?r
423
647
561
452
008

500
29

045
2t
33

107
249

7
208
199

513
54

7
185
?05

80
?49
?67
618
179

220
45
80

230
154
729

115
330
266
297
346
514
531
319
445

t0?I
51

115
494
771

Zusamen

554

15 853

288 005

47 954
353

67 61?,ca
645

1 573
19 885

20
4 ?52

1q2 517

391

11 349

200 969

t?

5?4
61

209
156
168
?s3
384
4S?
878

3 075

20

939

72 ots

t6?
4 797

401
94

124
158
?12
247
394
715
563

3 008

l2
495

6 620

31

994

I 871

197
22I
65

169
68

107
183
160
980

T?2

Afghan is
Ch ina
Ind i.en
Iran
Libanon
Pak is tan
Sri Lanka
Vietnam
Übrigss Asisn

Asi.en zusamen

Übrige Staaten; staatenlos
LJnbek annt

25
1

5

240
56

135t2t
?50
173
246
337
335
973

251
60
91

104
?04
119
178

Eosn j.en-HerzegoHina
Bu Igar ien
JugoslaHren 1 )
Polen
Rumän iBn
Russische Föderati.on
Türkei
ungarn
übriges

39

1 110

?? r82

te

r 07?

20 254

30

802

10 931

11

I 941

t? 0?0

18
19
13
9{

2 436
31qbs
T3
41
99I 359

346
8 971

55
26
31

211
s2c
747

7

656
60

7
259
393
t2?
228
?70
803

? 798

20
13
34

190
371
628

10
70

140
?41

? ? 51q
21

3 164
7

18
83

950
2

?s6
7 005

1 678
t2z 124

4
18
7l

728

| 977
22

1 879
10
?0
69

735
1

118
4 831

1 312
15

1 588
3

l1ao
487

1
o2

3 555

778
18

094
7

14
60

633
1

742

20
l0
15
91

1t,
288

2

Europa
Europa zusarrnen 4I

A Igerien
0hana
Nigeria
Za ire
Übriges Afrika

46
16
11

141
344
558

15

573
37

6
145
217
83

180
297
577
10922

2
5I

7

2
b
?
2
7
7

37

899
?69
354
42r
456
399

156

785
725
L2t
343
?74
376
776
329
429
097

22I
5

90
231
362Afrika zusamen

Amerika zusamgn 11 4

48 Afghanistan49 China50 Indien51 Iran52 Llbanon53 Paki.stan54 Sri Lanka55 Vietnam56 Übriges Aslen57 Asien zusanünen

58 Übrige Staatsn; staatenlos
59 Unbekannt

60 Zusanhen

1 ) Ssrbien und tlontensgro

326
zs)
89

159
50

158
310
357
475

205
19
6

54
168
3Z
68

136

\?

2?3
9t2

2S

684

73 ?3r

14

543

7 t7l

7

1 759

a 247

23

749

6 786

10

284

5 014

?6

576

11 619

13, R

" 
1995-22 -
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Regelleistungen am 3'l .12.1995

der Leistungsgewährung, Geschlecht und StaatsangehÖrigkeit

land

LeistungsgeHährung von ,.. bis unter ,.. flonaten

8-9 Lfd
Nr.

I ich
I
2

1 454
10

3 277
4

7?
34

1 397

747
6 335

1b1
?3
25
85

525
820

10

311
bb

101
113
266
152
249
417
368

2 043

1 413
62 496
5

13
26

899

115
4 975

32
5
?

62
r38
?40

7

?85
i2

4
81

206
79
93

183
272I 156

2 890
ö

361 1 311
3

097
14
10
45I 017

777
4 665

5 619
8

51
103| 776

3 700
15

5 180
6

50
76

1 194

?44
0 505

140
26
36

ta2
162

1 146

8

3 941
13s 092
8

4S
79

753

230I 160

10 863
141

2S 5t7
77

337
574I 666

I 595
47 875

931
297
3?7I 571

4 52?
7 542

43

16
553

13
31
1A

110
1

255
371

158
35
39

148
749
1?9

t2

2

2

q
2

182?32

12 3t4
104

20 911
97

?36
s88

6 516
5

1 329
42 000

423
86

140
a3?I 774

3 255

396
25qzt
16
3{
7q

599

212
877

)<
5

19
72

171
293

274
48
15

102
358
70?
107
389
248
653

3534 23t4 2

3

037
29

649
10s
88

153
1ac1

270

158
18
48

r22
683
039

308
137
101
137
365
263
180
677
453
611

13,5
13,0
13,6
14,0
13,1
13, 1

l?,8
9,s

l3 ,3
13, q

t2,7
16,?
11,1
t4,2
12,8
13,0

11,3
1' t
rs,7
9,s

11,0
15 ,5
14,1
9,8

15, 4
10 ,31a 1

Lq,0
t3,z
ts,4
15,6
15,4
14, 0
14,1
9r9

ts,?
t4,2
17, 0
13 ,9
14,9
13 ,8
13 t7
14,1

ll,7
tz,8
13,8
72,A
72,6
16 ,2
t7,5
11,7
16 ,3
l1 ,6
14,0

33
5 090

250
46
73

2q9
263
881

6
062

7
19
38

265
14

154
886

110
t?
31
84

ta)
759

4

?

494
559
580
73t
010
r26
914
775
854
143

3 ?54
1

4 504I
77

1 004
2

?36I 129

tq
7

?0
77

?00
338

I
330

31
2

91
370

59
115
333
449

1 780

27
74
6

73
?15
335

5

322
37

3
99

z17
7q

111
353
?54I 474

13,6

11,0

13, 1

15,0

11 ,8
14,0

1
?
J
s
5
6
7
8I

10

11
12
13
14
15
16

17

18
19
?0

22
23
?4
25
26
?7

28

29

30

31
32
33
34
atr
36
37
38
39
40

4t
4?
43
44
s5
45

47

418
49
50
51
5?
53
5q
55
56
57

58

59

60

3
34

r25
2 324

5
391

12 539 7

t?lI
28

103
ß4
7?4

za3
73
86

109
?0t
t?5
?07
56?
3?7
893

b

325
10 780

771
31
39

147
684
072

10

381
13

101
131
453
185
?77
763
621
995 ?

15

575
t77
151
?37
552

453
593
650
776

7

5?6

7 82q

I ich

?3

q67

I 035

262
3q
83

t20
175
173
2?7
363
453
894

18
7I

58
ta2
273

l7

I 652

q7

756

19 014

10

307

11 337

?6

9?0

t5 s27

26

439

t5 322

391
144
114
116
314
772
?25
640
392
508

510
.tJ

766
19
23
62

67:

176
242

10

44ti

12 385

5

?75
30I
87

311
115

79
333
?76
514

175

3 164

76 943

370
145
101
131
491
?29
177
706q2
822

50
18
11

11.2
214
409

L 327
3

1 611I
?s
39

587
16

15r
3 865

FS 13, R 1

13

247

5 537

13

295

11 565

5

339

5 108

271
2

647
t2

26
530

99
590

15
1
?

54
151
?24

14

151
2l

6
75

136
33
89

258
156
935

13

279

5 405

3?

589

13 820

5

?s?

8 304

5

359

I 063

772
JZ

607
T2
33

726
426

s
)o)
304

56
77
l8

t21
338
550

497
69
r2

150
412
129
?s3
410
s04
335

2

3

2

2

63 10 6

,
2?0

17
7

55
t?8

44
90

t72
?34
97?

?I

t7
715

11 955

?<

? ?10
203

18
62S2 4A5

1 178
614

3 022
7 743

7? r0?
155

2 551

Z

60 098

9-10 10-11 tL-t2 12-15 15-18 t8-21 27-2q zs-30 30-36 36 und
mehr

0urch-
schnittliche
bisherigs
Dauer der

Leis tungs-
geHahrung

-23 -

8

1

4

3



4-5 5-6 6-7unter 1 ?-3 3-4Insges amt

Al Empfänger und Empfängerinnen von

A1 6 Regelleistungs€mpfänger/-innen nach der basherigen Dauer

Deutsch

Davon mit einer blsherigen Dauer der

Lfd
Nr.

Staatsangshörigke it

Bosn ien-HerzegoHina
Bu lgarien
JuooslaHien 1 )
PoIen
Rumänien
Russische Föderation
Türkei
l.lngsrn _ubrrges Europo

Europa zusanmen

AIgerj,en
Ghana
N iger ia
Zaire
Übriges Afrika

Afrika zusamen

Afghan
China

Amerika zusaflnen

is tan

ndien
ran

As ien
Asien zusamen

übrige Staateni staatenlos
LJnbekannt

15
48

150
2 292

1
?68

11 392

2 637
25

3 712
5

32
87I s03

1
205I ?07

3 118
30

5 023
6

87

3 511
37

4 830
11
s3

111
1 964

2
327

10 836

7 -8

Vi.etnam
Übriges

61
62
63
54
65
66
67
68
69
70

7t
73
74
75
76

77

78
79
80
81
a2
83
84
85
86
87

88

89

90

93 259
833

156 381
459

1 694
3 537

54 67?
81

10 145
3?t 071

4 855
82

11 558
?8

17?
260

4 049

889
?1 AS4

4 059
42

719
70

193
225
431
360
486
552
855

3 891

Ins

107

4 955
65

10 349
49

146
274

3 765
13

617
?0 234

266
48

200
504

1 694
? 7t2

30

1 176
193
486
509
526
503
836
a2a
070
187

2
7

4 517

3

5

5

7

06?
55

937
16
77

?15
974

10
652

t29
35
68

235
175
2q3

13

I
,o1

10 506

176
?6
4g

195
762

1 209

r4

)2)
118
126
247
371
?97
552

1 025
1 020
4 483

398
31

356
11
5?

165
207

415

185
26
51

236
983
491

I 430
171
453
70s
925
59{
814
721

2 7t9
8 531

63

1 794

1 301
152
335

t7

942
82

)1n
258
277
30?
507
656

1 291
s 5?5

34

115
1 829

s2

\ za/

17 551

t2?
19
66

206
646

1 059

60

\ t43

16 657

16 998 11 536

22

411
508

)1

4 540
950

1 559
6 552

22 389
36 080

373

t7 087
z 920
3 538
5 887

14 289I 410I 042
20 584
21 545

103 303

399
59

2?4
558
864
104

266
61
ol

371
498
287

JJ

2

18
a2

184
605
946

457
79
97

158
31?
151
?46
405
616
571

L ibanon
Pak i.s tan
Sri Lanka

5

477
78

ts4
186
419
?sl
393
520
495
953

35 413

s23
694
824

1 896
6 555

44

1 679

27 596

22

Insgesamt

945

z7 202

488 974

1 648

31 873

| 48?

19 185

18

3 710

20 267

2l
768

1? 537

1) Serbien und ftontenegro.

-24 - I srBA, FS 13, R 7, 199s

I
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9-10 10 - 11 t7-12 12-15 15-18 t8-zr 2t-2q 24-30 30-35 36 und
mehr

Durch-
schnittliche
bisherige
oausr der

Le is tungs-
gerahrung

Regelleistungen am 3'l 1 2.1 995

der Lerstungsgeuährung, Geschlecht und StaatsangehÖrigkeit

land

LeistungsgeHährung von .., bis unter ... l'lonaten

Lfd
Nr.

b1
öz
63
64
65
bb
67
68
69
70

7l
72
73
74
75
76

77

7A
79
80
81
8?
83
8{
85
85
a7

88

89

90

13,8
13,1
13,9
14, I
14,0
13 ,5
13 ,3
9,7

t3,7
13,8

13,5
15 ,5lI,9
tq, t
13,0
13, 3

11,5

t?,7
14 ,5
9,6

11 ,6
15 ,9
15, 0
10, 4
15,7
10 ,8
13,?

8-9

2638 2

ges amt

23 t77
245

45 424
77q
573

1 062
16 182

10
3 024

89 875

1 354
383
4€1

2 303
5 296

70 797

7 641
?8

9 ?72
14
94

155
1 947

514
19 665

1S0
qs
q7

294
980I 555

10 78

s 70s
862
598

1 350
5 495
3 304I 528
7 797q 597

30 ?q5

4 433
54

8 070
?6
80

162
1 852

1
469

15 147

8?4
?9

319
32
54

140
783

1

431

185
49
45

?27
96S
464

7 306
65

10 697
15
67

?5t
3 750I

683
22 843

306
53
91

370
1 501? 43r

24

1 071
?46
163
391
954
4?4
706

1 103
1 054
6 lt?

b lqq
15

10 123
16
88

180
2 780

2
561

19 909

205
38
59

??4
884

1 410

to

867
15

773
10
?5
50

296

262
309

193
?8
?8

147
654
050

596
79

1U5
194
472
?37
3S?
600
580
199

5
I

673
15
43

30
315
752

t?a
19
39

tqz
70s
032

33

632
5

745
Zö
13

547

216
?55

136
o

31
157
515
948

23

364
94
92

184
337
158
295
820
483
824

13 613

18

713
181
117
2t5
531
?ß
336
993
550

3 982

15

549

19 641

854t 332

88

193
?4
67

194

04
03

2??
833
2Sq
392
096
070

l?
s83
157
109
224
676
378
259I 010
719

4 725

l7
644
193
116
?33
859
331
285
095
720
s75475J

I
1

4

482
51
90

176
303
217

535
701
86622

39

735

?6 847

43

1 635

27 383

rq,2
11,4

13,5

331

5 715

137 041

79

1 345

32 834

15

817

21 4ß

13

865

r? 932

35

1ß
13 440

30

674

15 289

SIBA, FS 13, R 7, 1995
-25 -
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Staats angehOr igk e i t Insges amt
unter 3 3-7 7-11

A'l Empfänger und Emprängennnen von

Al .7 Regelleistungsenrpfänger/-innen nach Allersgruppe,

Oeutsch

Lfd
Nr.

1)
3
s
5
6
7
8
9

10

11
t2
13
14
15
16

t7
18
19
?0
?1
??
23
2q
25
26
27

28

29

30

31
32
33
34
35
35
37
38
3g
40

q1
42
43
q4
{5
46

q7

48
49
50
5l
5?
53
54
55
56
57

58

EO

60

l1-15

Männ

Bosn ien-HerzegoHina
Bu lgar ien
JuooslaHien 1 )
Po Ien
Rumän ien
Russischs Föderation
Türke i
Ungarn
übriges Europa

Europa zusarnen

Algerien
Ghana

Afr ika
Afrika zusamen

Angrika zusarnen

Afohan is tan
Cnina
Indien
I ran
L ibanon
Pak is tanSri Lanka
Vi.etnam
übriges Asien

As ien zusamen

Übrige Staaten; staatenlos
Unbek annt

45

oo

1
1

34

5
178

305
470
769
216
048
964
787

4?
893
494

2 599
26

6 731
23
50

t?0
2 393

3
420

12 355

18
59

12q
2 552

2
435

15 529

3 480
?4

5 193
?5
4l
95

2 754
3

305
T2 9?L

4 106
29s 53r
?6

128
3 t72

1
s62

L7 522

3 966
3S

8 039

3 541
681

1 305s r?1
16 933
26 681

217

t23
35
55

144
27
4S334 290

61 1 587

105
6

10
??9
414
764

64
J

rtrNlger ia
Zaire
übriges

119
356
557

6

1 158

10

1 092

5

1 026

7

I 302
2 196
3 St7
3 544
8 075
6 034
5 256

13 255
14 117
65 206

570
65
18

104
811
zt5
2A4

1 059
691

3 A2A

13
20

175
317
349
233
857
867
857

?0

943
8

t?
183
141
280
?23
696
884
370

055
1i

2?6
881
321
t77
152

755
l6

1
245
715
2qatt?
153

Zusamen

Zusamen

890
3 719

105
t?
18

?39
377
751

713
959

554

15 853

288 005

37

I 2t1

18 609

49

1 293

21 461

s4

1 060

t7 547

he ib

78

1 491

25 046

47 954 2 669363 21 28
61 6t2 6 762 I 440

166
t7
40

314

?53
545

1 573
19 885

39
4 ?5?

742 577

16
s4

116
? 026

1
381

12 036

130
41
s7

355
544

1 118

21
56

r20
2 595

6
458

17 004

q t02
29

7 54t
2l
6Z

133
? 3r7

?
401l4 608

Bosn ien-Herzegohrna
Bu lgar ien
JugoslaHien 1 )
Polen
Runän ien
Russische Föderatlon
Türk e i
Ungarn
ubriges

3

5

64 543
20

8??
z0
46

104
936

296
790

51
5
7

t?5
252
438

700
e
1

220
560
225
129
96

592
532

Algerien
Ghana
Nigeria
Zai.re
übriges Afrika

Afrika zusannen

Aherika zusarrnen

Afghan is tan
China
I nd ien
Iran
Libanon
Pakistan
Sri Lanka
Vi.etnan
übriges As

Europa
Europa zusamen

ien
As ien zusamen

899
269
354

2 q?L
5 456I 399

156

7 785
7?S
t?t

2 343
6 214
? 376
z 776
7 3?97 q29

37 097

5?6I 063

36

1 113

17 908

56

1 337

23 850

50

1 058

19 533

34

917

t5 7?5

1413

561
61

7
80

7SS
?q6
29q
963
636
59? 4

935I
t?

185
792
?50
724
157
685
1533

übrige Staateni staatBnlos
Unbekannt

391

11 349

200 969

1 ) Serbien und l,aontsnegro

srBA, FS 13, R 7, 1995
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L8-?7 2r-?5 25-30 30-40 40-50 50-60 60-65 und65
ä1 ter

0urch-
schn I tts-

al ter

Regelleistungen am 31 .1 2.1 995

Geschlecht und Staatsangehörigkeit

land

oavon im Alter von ... brs unter ... Jahren

15-18

I ich

Lfd
Nr,

1
Z
a
4

6
7
e
9

10

11
r2
13

15
16

t7

18
19
?0
27
22
?3
24
?5
26
)1

28

z9

30

31
32
33
3{
.C

36
37
38
3S
40

41
4?
43
qs
45
46

s7

118
49
50
51
52
53
54
55
55
57

58

59

60

27,0
?6,4
22,4
23,5
25,5
26,0
?1,6
33,0
24,3
?3,5

25,8
29 ,6,1 e
?5,2
25,4
25,6

79

2 ?.79

45 432

8 730
135

16 583
35

180
469

6 278I

87

2 985

62 447

37

1 050

2t 52q

5

15
5
8

13
97

138

8

3r9
15
33

723
139
143
103

50
290I 215

1b

435

7 252

?9,3

23,2

?1 ,8

23,1

24,?

?t,9
23,3

Z0 rg
23,3

23,3

16

t7
46

333
I0 3?7

)q

807

14 763

3

1S0

2 318

I
176

2 830

s

181

, o<tr

3

298

4 589

1 380

2

188
1

498
?
t

11
LL?

?
47

866

795
53

491
25
86t7t

033
o

47?
137

i79
7?
59

168
6?7
105

30

793
163
259
398
440
555
555

074
l^<

i
2

15
18

51
4
1

40
?5
?a
l7

7

290

rt7
2

qq
23
35
43
29
a?

383

4 36?
73

t? 067
1b

196
374

4 558I
933

22 637

2 707

2 009
l2
s2
43

464
1

135
5 430

s

6

175
42

345
7

143
??5
966

1
725
628

to,
349
784
?71
544
856
079
929
653
062

3

3

7

?

5

2

t2

13

556
73

?79
87

359
?53
494
206
748
0553

q?0
10

stsI
81
83

899
1

383
300

239
t2
1a

104
5S1
018

1b
5

l7
54

337
q29

336
39

s
56

243
77

118
133
334
340

? 397
24

4 27?
14
88,o

3 033
I

263
10 171

100
?

34
83

1 090
1 309

4

795
28qa

t28
520
196
?qt
133
570

2 664

35

2
596

s
10
38

133
4

58
??5

b

,
4

20
32

?

q
I 250

33 609

875
307
48q| 725

4 429
7 82A

73

1 592
87?
941

1 050
1 383
1 440
1 513
5 459
3 517

17 867

175
175
387
8s3
738
328

43

975
585
027
629
911
356
32?
274
929
0t2

773
177
t2

?50
655
232
490
068
854
521

41
2

b lb
35

135
197

? 354
3 342

q
7
?
3
8I
0c
4

0
1
q
I
7
6
2
0
5

1
t
I
q
6
7

?9
?a
28
19
?6
26
?7
25
25

28
?5
?t
26
25
?6
10
30
24
aa

18
23
2t
19
21
20

178
1

68
?9
74
35
?5
98

513
1

1
1
3
?

13
I
7

080
32

964

15 147

I lch

31

1 193

18 610

54

I 571

?g 673

3 200
35

4 910

2

5

2 260

345
11
?a
57

176
4

117
3 601

a
1
1
5

26
36

1 455

610
3
7

18
UI

?
49

? ?35

i
25
?6

?58
o

blqI
29
62

33?
1

t?8
461

1

s
8

68
84

336
7
3

105
90
78

70?
43

239
003

57

2 r20
t5

2 637I
3S
43I 0?0

1
159

5 038

I 179
100

12 038
57

108
381

3 152
8

898
25 911

4 111
25
59

130
1 103

299
t0 84?

736
52

80?
24
ol

252
949

4
565
475

129
6?
70

511
141
913

15

678
2

tub

35

31
r37
762
984

l4
513
113

11
122
392
149
263
4164
579
605

188

360
14

420
2

158
249

?I
bU

?41
33?

1188
10
3

l?4
375
115
110

71
356
652

31
7I

52
200
299

540
41

7
?7?
273
197
t77
431
588
532?

199
99

101
560
967
926

tb

320
?45

39
611
870qzl
646
140
s72
763

1227I5

27
?8
28
77
23
25
24
?3
23

1
0
5
8I
2
1
?I

??3
2
8

91
34
72
53
38

t28
550

2

5

2
1
72I

14

439

7 003

?6

58?

I 845

19

543

a 377

43

1 291

24 26q

49

7 9SZ

37 627

?7

846

14 554

1FS 13, R
-27 -

1

3s

7

1



Staats angehär igke r t I nsgesamt
unter 3 3-7 7-rr

A1 Empfänger und Empfängerinnen von

41 .7 Regelleistungsemplänger/-innen nach Altersgruppe,

Deutsch

Lfd
Nr. 11-15

Ins

61
62
63
64
55
66
67
68
59
70

7l
72
73
74
75
76

77

78
79
80
81
82
83
84
85
86
87

88

89

90

Bosn ien-HerzegoHinB
8u Igar lsn
JuooslaHien 1 )
PoIen
Rumänien
Russischs Föderatlon
Türkei
Ungarn
übriges Europa

Europa zusamen

AIger ien
Ghana
Nigeria
Zairs
Übriges Afrika

Afrika zusamen

Ameri.ka zusamen

Afghan is tan
Ch ina
Ind ien
Iran
Libanon
Pak is tanSri Lanka
Vietnam
übriges Asien

As ien zusamen

Übrige Staaten; staatenlos
Unbekann t

93 259
833
381
469
694
537
67?

81
145
071

s 258
47

13 493
3S
94

?36
4 419

4
801

2q 40r

7 023
s4

12 015
45
87

199
4 690

6
60?

24 711

I 270
57

18 971

8 068
53

15 580

1 113
2 155

156

1
3

54

10
3?r

39t2l
?51

5 259
4

835
30 ?37

2r0
18
28

468
791

1 515

20

<a
133
244

5 867
7

920
3S 5?6

310
44
84

504

4 540
950

1 659
6 552

22 389
36 080

373

t7 087
2 3?0
3 s38
5 887

14 289I 410I 042
20 584
21 545

103 303

253
76

t02
690

1 155
2 276

r25
6

22
244
598
99s

?0

455

z
465
276
s73
2St
249
305
491

Z3

131
L27
z5

184
555
qb1
578
03?
327
s20

?6

5

2
I
7

1 969
2t

358
2 458

529
456I 553

1 751I 227

1 990
20
18

411
1 673

571
305
309

1 575
6 872

I nsgesamt

345

27 ?0?

488 974

73

? 3?4

36 517

134

? 828

48 896

99

2 351

41 094

78

1 977

33 ?72

1) Serbien und Montenegro.
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Regelleistungen am 31 .'l 2.1995

Geschlecht und Staatsangehörigkeit

land

oavon im Alter von ,., bis unter ... Jahren

15-18

ges amt

I

4 585
44

7 63?
)o

114
130

4 453
3

431
t7 4?0

4 540
2q

I 051
18

115
t?6

3 919
?

5S?
18 338

6 375
17

14 255
24

189
331

5 644
3

1 057
?7 955

17 909
?35

28 6?t
92

?48
850I 360

77
? 144

s9 520

121
s

42
143
331
641

237
457

1 364
5 879I 241

I 098
t25

19 869

7g

? 378

44 436

122

3 570

69 695

15b

s 927

100 058

64

I 896

36 078

I 875
85

10 502
50

145
301

3 136I
776

?4 979

zt0
79
68

?20
427

1 404

38

1 333
20s
256
670
719
752
733I 368

1 562
7 69'l 2 218

30

874

7q ?s5

1?

315

5 148

26,0
?4,7
?4,6
2t ,4

23,2

23,8

5

1

965
25

543
?t
71

105
796

?
263
891

18
5

t2
ZI

1b5
222

10

2 643
1

1 108
5

t2
?9

203
q

96
4 101

3 640

5 826

7

479

7 544

R

541
15
38
95

309
8

175

Lfd
Nr.

61
62
bJ
64
65
bb
67
68
69
70

7t
72
73
74
75
76

77

78
79
80
81
82
83
84
85
86
87

88

8S

s0

?7,7
?5,8
21 ,8?5,l
25 ,6
26,3
20,4
31,6
24,2
23,5
?s,3
?7,8
26, 1
23,1
24,4
?4,3

26,2

23,2
?4,8
28,7
28,6
18 ,6
25,A
26,4

255
l7
89

158
928
447

?l
892tt2
za3
143
6A?
330
6t?
339
082
395

5I3
4

651
55

166
334
r20
326

30

110
46?
795
393
935
005
34?
393
232
568

10

40
z6t
630

6 607
t?

1 498
38 166

1 304 074
406
585
?85
396
146

109

2 9t?
1 117

980
1 561
2 ?53
1 860
? ?59
7 599
4 989

25 530

748
762
039
879
576
588
8t2
346
783
533

1
1
1
5

18

i
1
2

40
44

208
5
5

84
54
63
50
35

159
673

II
3
9

46
68

401
4

13
1<O

63
146

88
63

226
163

?

\ 283

56
2q2
895
311
351
?04
926

4 316

1
1
I
?I

555
22
35

228
?29
?2t
?05

93
529

24 993

50

1 736

26 981

18-21 )1 _ ac 25-30 30-40 40-50 50-60 60-55 65 und
äI ter

Durch-
schn i tts -alter

FS 13, R -29 -
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40

50

50

60

50

^=b5

Insgesamt

18

unter 18

21

?t ?5

30

30

40

A2 HaushaltevonEmpfängernundEmpfängennnenvonRegelleistungenam3l .12.1995

A2.1 Regelleistungsempfängerhaushalte nach Altersgruppe des Haushaltsvorstandes, Art der Unterbringung und Haushaltstyp

A2 1.'l Regelleistungsempfängerhaushalte insgesamt

Deutschland

Davon nit einem Haushaltsvorstand 1) im Alter
von .. . bis unter .. . Jahren

Hausha I ts typ

Aufnahmee inrrchtung
2ta

1 3922
115
167

a7
449

Ehepaare ohne Kinder unter 18 Jahren
Ehepaars mit Kindern unter 18 Jahren
Einzeln nachgariesene Haushaltsvorstände

männI ich
he ibI ich

Haushaltsvorstände mit Kindern unter 18 Jahren
nännl ich
He ibI ich

Sonstige Haushalte ohne MinderJährige
Sonstige Haushalte mit l.lindsrjährigen
Hsushalte zusamen

t7 021
2 390

s 261
504

4 l?t
454

228
140

15tq22

18
86

1J
?5
36
29

11
2t2

t 0?3
189

3
5

905
684

t26
082
?31
031

33

525
355

3
29I
11

s

195
546

/b/
538

924
5 531

675 229

65
und

älter

t72
24

218
11

75
6

63
t?0

69
7

34
90

2

6

1 560

E

1?q
,a
47

5 246

2l
268
l1
89

5 455

29
152
51

712

2 092

742
1 350

^:
9

293

53
473

4?
15s

2
5
I
3

26 470 I 575 2 995 6 910

Haushalte mit Minderjähr
Haushalte ohne Minderjäh

Haushalte zusamen

Haushalte mit Minderj
Haushalte ohne t{inder

igen
rrgs

9?3
547

5
20

14
92T

35
56

4 130
638

80
246
?s7
587

I 803
12 709
3 300

20 020

236 9S5

I 572
3

343
4 903

2
42

Vergleichbare Ei.nrichtung

083
8?7

581
898

746
985

6 381
1t 369

15
7A2

Ehepaare ohne Kj.nder unter 18 Johren
Ehepaare nit Kindern unter 18 Jahren
Einzeln nachgeHiesene Hsushaltsvorstände

männl ich
Heibl ich

Haushaltsvorständs mit Kindern unter 18 Jahren
männl ich
Heiblich

Sonstige Haushalte ohne Minderjährige
Sonstige Haushslte nj.t Minderjährigen

2 069I 0?q

34 695
4 673

360
2 2?q

349
2 970

56 364

338I 165

tc s2a
935

50
499

2?1
1 617

2 244
409

98
al,

a7
383

5 q21

2 971

50
143

AnderHeitige Unterbringung
378 888 I 328 1 000I 70? 6 958 20 029 7 229

14 578
41 786

1 865

1 881

i 879
2

5 001

186
4 815

710
I 660

14 199

2 156tt 143

?
6

130
403

32?
2C5

317
342

27
55
81

r09

559

437
t22

7 942

7

4

I531
876

71
186

115
301

3
91
t?
36

15
234
23
57

I 370

159
976

56
348

17 750

2
4

13
13

485

43
442

044
143

5
4

16

ähr rgen
'I ährige

17 8042 443
379I 104

698

1 523
100

36
662

1 230
83

633
551

I
17

3?S
92

4 939

?01
4 13A

Ehepaare ohne Kj,nder untsr 18 Jahren
Ehepaare mit Kindern unter 18 Jahren
Einzsln nachgee{iesene Haushaltsvorstände

nänn I ich
HeibI ich

Haushaltsvorstände mit Kindern unter 18 Jahren
männlich
neibl 1ch

Sonstj.ge Haushalte ohne Minderjährige
Sonstig8 Haushalte mit Minderjährigen

Haushalte zusamen

Haushalte mit l,linderjährrgen
Haushalte ohn€ Minderjährige

Ehepaars ohns Kinder unter 18 Jahren
Ehepaare mit Kj.ndern unter 18 Jahren
Einzeln nachgeniesene Haushaltsvorstände

männl i.ch
xeibl lch

Haushaltsvorständ8 mit Kindern unter 18 Jahren
männIi.ch
He ibI ich

Sonstige Haushalte ohne HinderJährige
Sonstige Haushalte mit Minderjährigen

Haushalte insgesamt

Haushalte m:t M.inderjährigen
Haushalte ohne Minderjährige

62 911
t7 359

8 875
2 572

83
219

12
23t
!02
254

828
594

7
37

8

154 161 7 471

1 869
1 216

15 214 q 167
2 399 1 611

303
957

t2
26

15

1

?0

427

7 453
8

452
389

358
295

394
?09

s73
T?4
749
752

14 644
11 710

?

1 317
9 403
? 720

15 019

59
888
20t
583

188
2 025

249I 155

31 710

600
4 310

373
2 531

q7 144

90
?66
536
6051

346
1 520

511
2 257

18 841

224
115

3 047

296
2 751

63 333
90 828

l? 349

/t6
11 633

20 0?8

5 Z1a
16 846

r0 3?6 27 q70 112t 38q 2A 3tS 7
2 177
5 765

2 309| 5q7
1 285

174

130
347
753
753

1b
35

256
131

10 802 13
49 302 ?7

tts 627
24 q32

15 530
3 565

I nsges amt

151
300 ? ?7?

7 4?tg 268
2 119 1

26 319 9

18
351
r23
307

25 4?7s ttz 32 991 30 081
3 916 3 839

908
439

812
5 759

471
3 044

1

22
q8q
380

1
34

10 852

l0 927

10 914
13

87?
? 972

14
)1

371
117

5 930

2z
259
7S?
330
387

20 345 34 694 52 364 72 444 ?6 354 10 176 3 761

83 834
153 161

976 S ?85 13 706
19 369 30 409 38 658

35 934
36 510

2 767 356 252
7 409 3 405 5 678

1) Bei Heushalten ohns Haushaltsvorstand sj.nd die Angaben für den (die) älteste(n) Hilfeempfänger(in) maßgebend
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A2 Haushalte von Empfängern und Empfängerinnen von Regelleistungen am 31 .1 2.1 995

A2.1 Regelleistungsempfängerhaushalte nach Altersgruppe des Haushaltsvorstandes, Art der Unterbringung und Haushaltstyp

2 1.2 Haushalte von Empfängern und Empfängennnen von Grundlerstungen

Deutschland

Hausha I ts typ
Gnen Haushaltsvorstand 1) im Alter
I von . ,, bis unter . . . Jahren

I i - I - | - | - | - | - | - lund| ,r l n I zs I 30 I 40 I so I ro I Es larter
Au fnahmee i nrich tung

90 153 151104 321 751
50

261
Ehepaare ohne Kinder unter 18 Jahren
Ehepaare mit Kj.ndern unter 18 Jahren
Einzeln nachgeHresene Haushaltsvorstände

männI ich
he ibI ich

Haushaltsvorstände mit Kindern unter 18 Jahren
männl ich
heibl ich

Sonstige Haushalte ohne Minderjährjge
Sonstige Haushalts mit Minderjährigen

Eaushalte zusamen

Hausha.l.te mit tll,nder j ährigen
Faushalte ohne Mrnderjährige

Ehepaare ohne Kinder unter 18 Jahren
Ehepaare mit Kindern unter 18 Jahren
Er.nzel.n nachgehiesene HaushaLtsvorstände

männ l, lch
^eibI ich

HaushaLtsvorstände mit Kindern unter 18 Jahren
männ I ich
ne ib I ich

Sonstige Haushalte ohne Yinderjährlge
Sonstige HaushaLte rit t'1i^derjährigen
Hausha.l.te zusamen

?
364

378

375
3

16
199
20
35

37
51b
?4
68

4 72?

?5
88
23
4q

355

I
t7
10
11

585I 502

12 946I 552

94
734
107
55?

t9 t7?

3 882
15 290

J
6

2
5

?
4

7
5

3 339
369

4
85rc
16

4 02?

22
t4

ut6
?42

3
2t
I

2

? 342

2

3 569
9Zr

571
c 1b5

3 043
32?

748
116

160
76

37?

75
297

7?
58

137
86

15
2q
l7
?9

438

t26
3r2

51
38

28
J

??
39

3
b
?

103

R

95

24
a

19
llti

1)

1

107

t2
95

77
25

50
105

3
6

?t
15

302

49
253

27

39
67

36
3

?8<o

134

7
t?7

1
2

30
10

443

3

igen
rlge

683
2 548

17 649
1 880

128
795
114I 410

25 108

4 78?
20 326

LS4

7
t37

90
t7
79

274

?d
4r3

209
3 813

47
295

Verglerchbare Einrichtung
67 159 ?34145 492 7 ?94

4 150 5 279 4 685q07 450 s3q

518q784 173 343s22?615 37 89

4 883 6 630 7 t5?

52
218

7 803

1 750
6 053

Insgesamt

513 662
1 934 4 987

4 734

19 167 21 354

3 041 7 062
16 126 14 292

7 172
3 550

s18
937

1 035
1{6

1 499
1 575

?56
1 597

? 922
476

t42
383
135
43S

6 351

2 561
3 790

l2 3?7
1 186

579
370

15
29

74
414

2 316
250

2 677 I 922

1 163
2

87 250 720 r 773 644
2 590 4 633 5 910 5 379 I 27A

Anderxe i tige Unterbrtngung
1 003
5 582

22
6?

88
343

201
1 121

132
9?2

12
172

40
126

5 665

653
5 0t?

267
? 942

4 599
430

t?7
576

67
472

I 480

4 lr7
5 363

79
176
90

3 074

t?4
146

?82
208

14
4q
bb
92

976

295
580

;
152

1b5

38
1S
23
/5

3
43I
t2

,
4
?

Haushalte mit l'linderjähr
Haushalte ohne Minderjäh

Ehepaare ohne Kinder unter 18 Jahren
Ehepaare mrt Krndern unter 18 Jahren
Einzeln nachgeFiesene Hausha]tsvorstände

männlich
he ibl ich

Haushaltsvorstände mit Ki.ndern unter 18 Jahren
männl 1ch

^eibl ich
Sonstige rtaushalte onne l"lirderjährige
Sonstige Haus'raIte mit Minderjährigen

Haushalte zusamen

Haushalte mit Minderjährigen
Faushalte ohne Minderjährj.ge

Ehepaare ohne Kinder unter 18 Jahren
Ehepaare mj.t Kindern unter 18 Jahren
Einzeln nachgeHiesene Haushaltsvorstände

männ 1 ich
He ib 1 ich

Haushaltsvorstände mit Kindern unter 18 Jahren
männl ich
he ibl ich

Sonstigs Haushalte ohne
Sonstige Haushalte mit
Haushalte insgesamt

MinderJ ährige
l.linderJ ähr igen

Haushalte njt Mindsrjährigen
Haushalte ohne MinderJährigs

stBA, FS 13, R 7, 1995

18 561
2 661

? 8?r
397

s 335
550

5 257
543

359
291I 397
382

s 543

34 420

139
2rs

8

3 23),

3 ?45

3 ?43
?

?
54

11 813
22 607

175
3 256

16
57

27t
532

1) Bei Haushalten ohne Haushaltsvorstand sind die Angaben für den (die) Slteste(n) Hilfeempfänger(1n) maßgebsnd

?I

3 43?

310
8 141

59
105

7 163
889

I
118

30
78

8 451

7?9
36

4
11

153
24

14€
340

1
c

38
15

727

q4
677

245
592

??

91
192

?47
2q2

38
85
93

732

49 156
6 193

I a23 14 105
1 326 r 414

513
? 927

603
7 505

78 700

?0 477
58 223

341
64

5 747

5 788

157

14 570

19
86

731
94

290

2rt
?35
117
629

31
18

1 786 512

5 781
7

1 112
13 458

497
289

69
s43
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2i
18

.;
2q

3o

30

40

40

50

50

60

60

65

Insges ant
untÖr

18

A2 Haushalte von Empfängern und Empfängerinnen von Regelleistungen am 31 .1 2.1 995

A2 1 Regelleistungsempfängerhausha[ö nach Altersgruppe des Haushaltsvorstandes, Art der Unterbringung und Haushaltstyp

A2.1.3 Haushalte von Empfängern und Empfängerinnen von Hilfe zum Lebensunterhall

Deutschland

Davon mit einem Haushaltsvorstand 1) im AIter
von ... bis unter ... Jahren

Hausha I ts typ
65
und

älter

Ehepaa
Ehepaa
Einzeln nachgetsiesene Haushaltsvorstände

männ I ich
xerbl ich

Haushaltsvorstände mit Kindern unter 18 Jahren
ntännlich
,{eibI ich

Sonstige Haushalte ohne MinderJährige
Sonstige Haushalte mit Minderjährigen

Haushalte zusaf,fren

Haushalte mit MinosrJährigen
Haushalts ohne Minderjährige

r-r ohne Kinder unter 18 Jahren
re mit Kindern unter 18 Jahren

Itsvorstände mit Kindern unter 18 Jahren
I lch

653

27
525

1 721

353
1 358

3?C
413

/3/

Vergleichbare Einrichtung
20 63 179 347 19727 ?58 1 272 3 604 1 203

320
1 182 11

2 324

498
113

922
135

I
39

Aufnahmee inr ichtung

25 q2 4963 225 641

1 198 1 078117 132

182
8

67
48

68
64

s
8

?6
18

303

78
225

148
tb

250
187

37
188

73

4
64
2A
68

29

554
3372

t1
4

48
2

?4
53

8
4
8

075
738

32
348
124
s79

s

7 294

1
15b

197

1e1

51569 15711 1854 97

t?
51

I

16

2
2

13
1

138

1

2
9

329
999

I
2A

?03
100

I
31

| 224

134
1 090

10
150

14
42

q 4a7

460
4 c)27

6

\26 149

04i
257

2

2 188

s11
1 277

I

Ehepaare ohne Kinder unter 18 Jahren
Ehepaare nit Kindern unter 18 Jahren
Ej.nzeln nachgeriesene Haushaltsvorstände

männlich
reibl ich

1 386
6 576

70ß
2 793

232
7 428

235
1 560

?

713

716

716

1 814
388

3 481
469

5 141 5 061
485 55?

1 169 240
263 256

88
7q2

Lt7 141

378 564

535

Hausha
männ
He ibI ich

Sonstige Haushalte ohne Minderjährige
Sonstioe Haushalte nit Hinderjährigen
HaushaLte zusamen

Haushalte mit I

Haushalte ohne
lY j.nder j ährigen
Minderj ährige

Ehepaare ohne Kinder unter 18 Jahren
Ehepaare mit Kindern unter 18 Jahren
Er.nzeIn nachgeHiesene Haushaltsvorstände

männlich
Heib] ich
männ I ich
H€ ib I ich

Sonstige Haushalts ohne l'linderJährige
Sonstige Haushalte mit l,4inderjährigen

Haushalte zusarngn

Haushalte mit Hinderjährigen
Haushalte ohne I'linderjährige

Ehspaare ohne Ki.nder unter 18 Jahren
Ehepaare nit Kindern unter 18 Jahren
Einzsln nachgeniesene Haushaltsvorstände

männl. ich
xe ibl ich

Hausholtsvorstände mit Kindern unter 18 Jahren
männlich
r{eibl ich

Sonstige Haushelte ohne MinderJährige
Sonstige Haushalte mi,t Mindsrjährigen
Haush6lts j.nsgesamt

Haushalte mit Minderjährigen
Haushalte ohns t{inderjährige

3?
326

2A
106

569

tr2
633

30
259

10 598

4 608
5 990

12
a2
64
80

1 12I

311
810

267
1 q4q

5?7
1 935

15 757

60
233
54

310

5
z

23
14

31 255

3 796
21 460

43
J

24

99
225

6
11

1 736
5 833

3 499

1 5Ubr 693
31

357

AnderHertige Unterbringung

61
157 359

687 1 061
5 837 17 087

7q5
070

868
6 307

967
118

I 140
66

290

Haushaltsvorstände mit Kindern unter 18 Jahren

3

2

6 825
3? 0t2
44 350
14 708

1 026
8 006
2 338

r0 476

5 0552 175
I 201
2 78?

t2 557 7r
1 ,q00 1

3 024
1 397

1 021
1 749

1
12

q7
716

135
556
197
937

b t5
969

473
734
306
059

119 741

8 531
39 770

65 471
18 239

1 290I 742
2 697

12 515

158 295

63 357
94 938

2 579 8 575
1 834 15 331

4 19;
s 226

4 2?0
6

I
86

197

I 917

540I 377

151
q57

76
222
570
513

6 966

1 881
5 085

2 06?
1 305

1 329
2 069

92
?6?
660
611

8 390

8
15

?9q
82

496l4 413 ?3 907 38 304 ? 745

520
??1

51
58

Insgesamt

92 37A 908195 1580 73?4
8 367 13 50{ 18 886
? 676 2 746 2 50?

bbbll ?24
12 083
7 9?O

I 953
5 814

10?
698

4'72
733

23 353
14 951

171
4 3?5

I 370
76

bbb
2 632

13
l7

333
t0?

5 209

208
5 001

2
?s7
498

156
138

393
188

5
t2

1
15

5 105

5 139

5 133
o

I
93

2?9

11 894

58
905
183
530

3 173
16 951

173
Z UöI

1 457zr 332

77 754
2 653

601
s 5?q

354
? q15

51 090

331I 747
613

? 3t3
20 003

12
?4

2?5
113

1
7

20 tzq

?36
1 097

33 197 3 249

10 665
?2 532

?8 872
22 zrg

? ?70
6 120

247
? 962

srBA. FS 13. R 7, 1995

1) BBi Haushalten ohne Haushaltsvorstand slnd die Angeben für den (die) älteste(n) Hilfeempfänger(in) maßgebend.

-32-

1

7



A2 Haushalte von Empfängern und Empfängerinnen von Regelleistungen am 31 .1 2. 1 995

A2.2 Regellerstungsempfängerhaushalte nach Art des erngesetäen Einkommens und Vermögens, Art der Unterbringung und Haushaltstyp

Deutschland

0avon

mrt eingesetztem Einkomen und vernxjgen

Haushal tstyp davon mi.t

Ehepaare ohne Kinder unter 18 Jahren
Ehepaare mit Kindern unter 18 Jahren
Einzeln nachgeFiesene Haushaltsvorstände

männ I ich
^eiblichHaushaltsvorstände mit Kindern unter 18 Jahren
männ I i.ch
he ib I ich

Sonstige Haushal.te ohne Minder
Sonstlge Haushalte mit l'4inderl

Haushalte zusamen

9enlge

Ehepaare ohne Kinder unter 18 Jahren
Ehepaare mit Klndern unter 18 Jahren
Einzeln nachgeniesene Haushaltsvorstände

männ 1 ich
^e 

i bL ich
liaushaltsvorstände mit Kindern unter 18 Jahren

männ I i.ch

^e 
rb I ich

Sonstige Haushalte ohne MinCerjährrge
Sonstrge Haushalte mrt li4rnderJährigen

Haushalte zusamen

Haushalte mrt üinderjährigen
Haushalte ohne Mj.nder j ährige

Ehepaare ohne Kinder unter 18 Jahren
Ehepaare mrt Krndern unter 18 Jahren
Einzeln nachgeFj.esene Haushaltsvorstände

männl ich
^e 

i.bl i.ch
HaushaLtsvorstände mit Ki.ndern unter 18 Jahren

männ I i.ch
ne rbl. i.ch

Sonstige Haushalte ohne Minderjährrge
Sonstige Haushalte mit Minderjährigen
Haushalte zusamen

2

t7 021
2 390

1 317
9 403
2 720

15 019

sons t igen
E in-

k r.inf ten

369
? llq301I 977

867
307

64
?97

8S
404

4 306

905
584

126
082
?3i
031

?

?
00
q5

840
38?

8?t
245

30
149

42
209

236
322
545
453

272
508
6t2
7?4

Au fnahmee inrichtung
65

302
54

2?3

984
107

.8
51

55
20

16
s
5

175

78
97

18
?37

127
?2

8
33

2
36

3

r32
15

2
3
1

13

191

s0
151

27
r02
zta

38

3
30

s
36

458

171
287

I
2

1

1

I
1

4

2
2

6
I

'j ähr rge
anrrgen 2

?6 570 ?4 6?9

120
045
207
369

b
37
24
6?

5 516
19 113

1 841

407I 534

20

20

Vergleichbare E.inrichtung

4
t7
19
s3

880
257

i9
75
36

130

1 451

Haushalte mit Minderjährir
Haushalte ohne l'4inderjähr

Haushalte mj.t Mrnderjähr
Haushalte ohne Mj.nderjäh

SIBA, FS 13, R 7, 1995

32
s

5
20

34
s

?

2

13
38

923
557

c59
0?4

695
673

350

349
970

llq 6?7
24 43?

1 803
t2 709
3 300

20 024

t3b 555

28
1b

1
6;

18

I
7

2
9

? 7q2
1 554

3?7
2 ?71

86s
920

446
347

330
075
307
751

086
965

204
1 104

158
757

2 249
326

2

2

314
169

1i
7

40

2S
tb

34
48

67
128

6
8{
t?

148

527

?86
247

35
54

7q
138

6
96
t2

156

571

31?
259

55 354 52 051 4 313 3 312 20 483

578
786

a28
s94

62 911
17 369

7
3t

981
2 331

Anderhe j.t j.ge Unterbringung

I 260 553 3I 105 4 953 13

I 431 5 102
2 C33 949

14

26 386 t3 475 36

49?
82\

5 568
28 489

53 480
15 336

1 081
8 081
2 114

12 566

t27 775

63 333
90 828

13 116!3 270
50 ?17
77 558

5 573
6 902

18
18

I nsges amt

1

1

3

1
1

3

76

?0
56

20c 455

68 819
135 636

2

91
531
298
998

74
409
747
900

3 381
648

399
256

154 151 I 042

3 497
c 5{5

lgen

Ehepaare ohne Kj.nder unter 18 Jahren
Ehepaare mit Kindern unter 18 Jahren
Einzeln nachgeni.esene Haushal.tsvorstände

männI ich
he ibI i.ch

Haushaltsvorstände mit Klndern unter 18 Jahren
männ I ich
neibl ich

Sonstige Haushalte ohne MinderJährige
Sonstrge Haushalte nit Hi,nderJährrgen

Haushalte insgesamt

Haushalte mit Hinderj ährigen
Haushalte ohne Minderjährige

1 529
10 511

755
933

101 7S7
2t 924

7 955
1 313

1 059
349

3 731
701

12 880
? 544

10 802
43 302

9 ?13
38 791

1 531
11 201
2 688

17 296

114
6?3
353
171

346
95

445

4 954

2
3
55

50
3

z

79
s4?
t5?
949

8 691

3 708
4 983

32 540 18 238

83 834
153 161

15 015t7 525
7 841i0 397

134
830

3
1

Vermogen
s taa t-
I ichen

SoziaI-
I e is tungen

Unter-
halts-

zah ] ungen
Dri tter

I nsges amt
ohne ein-
oesetztes
t rnkomen

und
Ve rmögen

zusamen

E r^erbs -tätigkeit

E inkcmen
aus
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2-3 3-4 4-5 5-6
I nsgesamt

unter 1 t- z

Hausha I ts typ

A2 Haushalte von Empfängern und Empfängerinnen

A2.3 Regelleistungsempfängerhaushalte nach der btsherigen Dauer

Deutsch

Davon mit elner bishe:'rgen

Lfd
Nr,

1 Ehepaare ohne Kinder unter 18 Jahren
2 Ehepaare mit Kindern unter 18 Jahren

Elnzeln nachgehj.esene Haushaltsvorstände
3 männLich
4 herblich

Haushal"svorstände mit Kindern unter 18 Jahren
5 männI rch
6 ^eib] rch
7 Sonstige Haushal!e ohne Mlnderjährlge
I Sonstige Haushalte mit MinderJährlgen

149
zb5

93
2t5

39
118

t7 0?t
2 390

34 695
4 673

-Q23
547

063
0?4

3 057
371

3 029
372

1 885
239

1 031
155

18
11q

10
276

10
49

3
109

5
28

6

905
684

r26
082
231
031

156
37?

620
575

?85
25

521

i 209q 387

2 79A | 574

27
100

763
94

I
37
10
83

t t2?

228
894

Verglelchbare

65 89
323 ?48

2 101
243

i 592
193

1 451
196

Anderre it ige

2 856
883

2 264
65?

6-7

Au fnahme

7 081 5 590

32
123

625
99

231
762?_a8

3
27

6
43

14
70
19

t62

-6J
289

56
357

34
s95

25
73

369
60

146
460

504
755

33 18
40s

I Haushalte zusanrnen ?6 474 5 596

?

5
0

l7
774

13
41S

4 5?0

873
3 )41

506999

10
11

riaushalte mi.! f4rnderj ährrgen
Faushalte ohne Minderlährige

t2 Ehepaare ohne Kinder unter 18 Jahren
Ehepaare nrt Krndern unter 18 Jahren
Einzeln nachge^iesene Haushal.tsvorstände

männ I ich
He ibI ich

Haushaltsvorstände mit Kindern unter 18 Jahren
männ L ich
He ibI ich

Sonstige Haushalte ohne l'4inderjährige
Sonstige HaushaLte mit l'linderlährigen
Haushalte zusamen

Haushalte mlt l''llnderj ährigen
Hausnalte ohle lüinderlänrige

13

14
15

2A

2l
22

?3 Ehepaare ohne Krnder unter 18 Jahren
24 Ehepaare mit Kindern unter 18 -lahren

E j.nzeln nachge^i.esene Haushal.tsvorstände
25 männlich
26 hteibl ich

Haushaltsvorstände mit Kindern unter 18 ..lahren
27 männ I ich
2A ^eiblich29 Sonstige Haushalte ohne Minderjährige
30 Sonstlge ltaushalte mit Minderjänrj.gen

31 Haushalte zusamen

32 Haushalte mit Mi.noerjährigen
33 Haushalte ohne Minderjährige

34
35

ohne Kinder unter 18 Jahren
mit Kindern unter 18 Jahren

Ehepaare
Ehepaare
Einzeln

männ I
nachgeHiesene Hausha I tsvorstände

ich
^e 

ibl ich
Haushaltsvorstände mit Kindern unter 18 Jahren

männ I ich
^e 

i bl ich
Sonstige Haushalte ohne MinderJährige
Sonstige Haushalte m j.t t''1lnderl ähri.gen

Haushalte insgesamt

Haushalte rit Minderjährigen
Haushalte ohne MrnderJänrige

\?6
505 555

108
364

r02
3/5

s632 ?21
286

?
157
618

45

204
t9

3/5

14 578
41 786

1 226
3 S41

53 375

T7
i25
I9

244

867
06r

81
517
115
018

6
7
8
I

360

34S
2 970

27
169

15
249

i5
r02

12
144

85
5

140

29
159

12
274

53756 364 5 167

971
I 5bb

4 558

1 0c0
3 558

710
2 34S

563
1 855

535
458

458
591

42
313
7i

589

q43
758

410
1 563 1 118

450I 621

3 053 3 094 2 qr8 2 259

?

1
37

265
190

828
594

435
973

026
973

)04
536
i13
004

2 801
5591 115

62 91r
17 369

214
828

802
30?

627
432

13A
96s

i35
713
159
429

161
948
135
7q7

23

1 317I 403
2 720

15 019

154 161 I 154 I 573

115
615
1i0
a44

90
490
134
964

8 354

54
343

93
705

71
453

76
661

3 107
5 247

, ua)
3 818

5 397

2 062
3 335

6 110

63
90

3 617
5 547

758
s63

041

s
I3

118
2 5?6

645
? 333

4tzI 67?
354I 593

10 951
1 399

10 611
1 890

I 65?
I 576

5 312
928

154
029
157
906

547
? 067

5 083
1 175

9i
565

a1
882

606
892

2 297
3 ?93

Ins

397
1 620

4 084
908

73
454
119
800

8 455

SIBA, FS 13, R 7, 1995

3
5

806
275

2
5

?
b

947
508

?aa
455

2
s

10
49

14
24

2

36

38
39
40
41

4?

43
44

1

1 803
t? 709
3 300

20 0?0

1
6

65

93
816

925
687

235 995 19 9?7 18 730 t5't02 10 743 I 513 10 498

83 834
153 151 875

5 376
13 354

670
03?

3
7
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von Regelleistungen am 31 .1 2.1 995
der Leistungsgewährung, Art der Unterbringung und Haushaltstyp
land

Dauer der LeistungsgeHährung von ... bis unter ... Monaten

Lfd
Nr.

7 -8

e rn r rchtung
19
53

401
63

3
?8

5
48

630

1q2
488

| 20t
ls4

I 274
179

454

127
327

4 A9Z 8 758

55
170

891
105

5
40
26
81

1 385

296
1 089

144
678

2 C03
?6q

l7
130
23

168

3 427

s93?ßq

26
85

377

s
25
t2
40

62r

1s4
ß7

80
457

33
108

468 46?2003 2305 ?

4409 4630 5
7 04? 936 1

46 98129 532

1 qJS
208

19 508
24 026

58

391
39

3
26

1

36

575

r23
453

58
254

398
524

175
938

807
5A?

28
247

60
453

21
59

297
59

507

l?5
3A2

84
460

115
s64

a7
4t4

61
224

15t
435

qs
sL2
113
597

4t)8
758

t2
16
47
2t

463
46

2
39

s

5
4S

634

426
446

4I
2
8

r2
13
15
t2

70
556

787

q??
256
040
440

3
1
4

7l
537
178
707

59
562
155
749

27
145

457
82

1
35
13
49

810

23t
579

15
?0

214
32

s
8

45

497

)
33
t7
38

838

202
636

150
535

781
79?

8,4
10 ,9

6,8
6,8

6,S
7,2

13,4
5,8
7,3

I,S
7,0

12,5
13,4

t0,2
10,9

t2,4
11,8
14,6
9,9

10,9

1)
a
4

5
b
7
8

I
10
11

E j nr i.ch tung

50
46

769 ? 573

6 246 7 107 8 873 43 534

200
569

440
? 274

685
I 741

915
:. a14

3 209

2 50?
790

60
419

3?5
2 699

892
3 850

4i0t 4c?

\ 272
i63

15
60I
85

1 8SC

385i 5c5

247
996

1 394
520

32
272

84
495

4 500

I
65
I

80

15
68

7
81

1 550
175

10
of
i4
86

2 423

1 689
27t

18
115
25

144

? 8S?

1 454
206

13
111

13
101

2 43?

1 2q9
178

7
93
16
88

2 158

i 404
279

29
136

311rtr

2 789

5 089
742

85
441
101
469

9 581

7?
13

14
15

16

18
19

?0

21

23
?4

25
l6

28
2S
30

31

3?
33

3{
35

36
37

38
39
{0
41

42

q3
ss

I A\2 1 918

31
26

373
074

305
692

3
5

2
22

2 101

4S6
344

3 2)6
1 115

635
523

356

004
766

4
4

t2
10

Lln te rbr lngung

178
903

1 7-q1 i
518

4t
207

73
396

52q
2 646

4 174

8?
614

1 078

10 565

42

42
'.77
62
i00

1 E86
541

06r
831

345
126

3 810
7qa

2
?
2

5
4

a?

576
).7 1

435
1C8

bl
593
207
7?2

75,1
14,9

13, 1
13,4

3

4 107 4 210

L5u
579

831
?76

13,7

547
560

47
12

,
2

556
544

?55
?44

47?
720

795
805

289
279

3 563
74?

14
1l

757
001

4 4206 145
3
5

?
4

2
3

6?0
255

547
326

935

336
453

9?
762
?55
875

?
3

ges amt

3 3S3
7?5

srBA, FS 13, R 7. 1995

2 800
15 380

13 ,3
t4, q

11 ,3
7?,3

3

qoo
2954 3

552? 71468 1

3
b

734
494

c68
595

104
7AS
271
327

709
668

1

I

?? 954
5 396

59 40 51303 338 35085 1C 98525 569 525

6 549 5 704 6 9S7

56
372

81
bJ1

2 t87

7 769

2 785
4 984

099
450s

2
4

89
706
202
980

12 q10

4 729
7 681

72,0
t2,9
15, I
11 ,6
72,3

13,5tt,75
q 654 23 498
7 836 32 190

15 377 I 447 I 886 12 500 55 688

2S-30 30-36 36
und
mehr

Durch-
schnittl. iche

bishe r ige
Dauer der

Le is tungs-
ge,lahrung

8-9 I - 10 10-11 11 - 12 12-15 15-18 18-27 21-25
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elnzeln nachgeHiesene
Hausha I tsvo rs t ände

Hausha I tsvors tände
mit Ki.ndern u. 18 J.

Ehepaare

^ei.blich
ohne

Minde r-
j ähriqe

I nsges amt

ohne Krn-
der unter
18 Jahren

mi.t Kin-
dern unter
18 Jahren

männI ich He i bI i.ch männ I rch

A2 Haushalte von Empfängern und Empfängerinnen von Regelleistungen am 31 12.1995

A2.4 Regelleistungsempfängerhaushalte nach dem Haushaltstyp sowie Geschlecht und Staatsangehörigkeit des Haushaltsvorstandes

Deutschland

0avon

sonstige Haushal te
Staa tsangehörig

des Haushaltsvorst
keit
andes 1 ) mrt

Mlnder-
I ährrgen

t'1ännI ich

Bosn ien-Herzegoh ina
Bu Igar i en
JugoslaHien 2 )
POlen
Rumän ien
Russische Föderation
Türke i
Ungarn
übriges Europa

Europa zusarmen

A Igerien
Ghana
Nigeria
Za ire
übriges Afrika

Afri,ka zusamen

Anerika zusamen

Afohan is tan
Cn ina
I ndi.en
I ran
Libanon
Pak is tan
Sri Lanka
V ietnam
ijbr iges As ien

Asien zusamen

Übrrge Staateni staatenlos

?6 43q
3?3

52 349
111
775

1 394
21 422

29
3 929

107 166

3 853
49

2 598
8

54
125
537

?34
7 q6?

I
518

10 152

307
3

I
3S

1;

10 208
155

27 995
37

481
779

73 214
16

2 329
55 tto

356
3

489
4

l5
l5

.09
36

218

1 580
11

3 532
11
8?
60

3 095
1

8 594

1 436
8

2 008
1I
14
38

967
1

129
s 612

265
8
2

80
t74
57

?11
132
t6/
I rb

597
2

b1q
2
7

13
135

?
s3

516

I 740
103t7 t?\

49
130
402

4 540
5

1 065
33 155

301

65
497
870

1 756

)1

505
i

371
?
5

l0
68

30
993

qo
6

17
18
15
20
25
34
,94

;
22
25

4 239

3 12q
3q
55

i46
a25

1

290
8 736

2l
72
46

273
550
g7?

36
181

92
209
628

512
417

34

3 154
6C8

1 176
3 062

14 735
22 735

s

I
13
58

r48

I
1

3I
35
57

64
l1

7
16
?3
38

59
68

324

2l
11
13
92

383

25t
133
!7

t3?
90

117
153
497
382
112

5
2
3

3
s
5

10
10
48

81
t74
431

3 755
t?r 030

32 2SA

184

23q
064
361
611
1q6
6?7
355
848
?91
137

38

2 715
565

1 058
2 25A

12 386
18 974

149

? 244
L 795
3 248
1 879
1 709
3 749
q lbb
7 905
7 330

34 221

171

5 892

10q
5

37
141
130

649
3i
57
83

322
15b
243
226
s2l
?28

t2
8

10
107
256
393

1 974
87
30

1 567
553
487

2 100z 013
3 263 329

1C0

803

56
2
z

49
35
L4
34
60
77

294

I 968

188 484

)8

2 268

45 544

15 152
75

11 589

I34

2 033

21

1 056

13 32s

2

Unbekannt

Zusammen ttq 6?7

Bos n ien-Herzegonr na
Bu Igar ien
Jugoslahren 2)
POlen
Rumän ien
Russische Föderation
Türke i
lJng a rn
übriges Europa

Europa zusamen

Algerien
Ghana
Nioer ia
Zaire
Übriges Afrika

Afrika zusannen

afghan
China

AnerLka zusanrien

is tan

I ndien
IrEn
L ibanon
Pak i.s tanSri Lanka
V ie tnan
übriges Asien

As i.en zusamen

Übrig8 Staaten; staatenlos
Unbekannt

4

4A4 ?

l,telblrch
) 118

81
99

zsq
526
994

947
5

791
1

7
20

2?7
1

5l
056

8
3
1

2?
55
89

5

?7
164
157
660
431
489

c1

2
3

1
1

1
1?
1b

11
6
1

T7
2
7

12
23
18
97

Jb

868
3l/

33
486
296
2t4
758
707
859
558

17 6

666
388

45
929
759
460

85
q
?

41
67
53
30
o?
72
t47

378
37

8
288
192
1i4
171
668
q4?

? 298

1 21'
2 648
1 612I 710 5

53

550

l) Bej Haushatten ohne Haushal,tsvorstand sind dre Angaben für den (die) älteste(n) HilfeemPfänger(in) maßgebend
2) Serbien und l'lontenegro'

Zus amen

75

? 878

s8 511

7

158

2 758

55

1 394

?4 432

19

657

12 709

15

5s2

6 695

54

| 267

srBA, FS 13. R 7, 1995
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A2 Haushalte von Empfängern und Empfängerinnen von Regelleistungen am 31 . 1 2.1 995

42.4 Regelleistungsempfängerhaushalte nach dem Haushaltstyp sowie Geschlecht und Staatsangehörigkeit des Haushaltsvorstandes

Deutschland

0avon

Staats angeho
des Haushaltsvo

rigkeit
rstandes 'l 

)

sonsttge HaushEIte

mit
l.linder-
J ährigen

I nsgesamt

7 7r8sBos n i.en-Herzegohina
Bulgarien
Juoos IaHren 2 )

POlen
Rumän i en
Russlsche Föderati.on
Türk e i
Ungarn _ubrrges Europa

ELrropa zusamen

A Lger j.en
Ghana
N r.ger r a
Zaire
Übrrges Afrika

Afrlka zusammen

Amerika zusamen

Afghanistan
Lntna
Indlen
I ran
L i banon
Pak 1s tan
Sri Lanka
Vletnam
übrrges Asien

Asien zusamnen

Übrige Staaten; staatenLos
Unbekann t

41 586
398

63 938
t92
94S

1 825
25 576

41
4 959

139 464

3 23t
772

1 333
3 72?

17 155
?6 ?24

245

900
s52
s07
540
495
087
567
495
903
857

5
2
3
3
4
5
6

13
11
57

2

7 946

571

10 802

15 417

33

1 3S4

24 532

985
4

13
?3

20s
?

73
509

I
1

t?
57
82

1149

2 240

712

60 10 687
108

r, 01,
50

137
4?2s 767

7I 1??
35 2r2

10 208

27 995
37

487
779

t3 2t4
16

? 329
ct ))d

I ?02 3 016
19

5 540
?2
96
98

4 06?
z

351
13 206

lb
181
32
92

628
9

5t2

355
3

489
4

15
15

309

36
?!8

4
3

102
518

55
z
2

{9ac
14
34
50
77

329

36

868
327

33
485
296
?t4
768
707
859
558

252
139

18
149
92

t2s
155
5?0
400
859

5

115
13
q7

?ß
386
810

914
?o
59

163
{96
?13
494
358
608
354

239

725
34
55

r1l€
8?5

1
290
736

21
7?
46

273
560
972

17

114

s

3
I

54
133
576

4
256

8 2

?3
1l
14

309
?6
66

1 845

?4

93 519?58 925
399

2 1t5
555

1 058
2 25A

12 386
18 974

1 794
3 ?48
1 879
1 709
3 749
4 356
7 906
7 330

34 22t

34
81
99

255
526
994

-:/5
68

148

378
a1

8
?88

171
668
ss?

2 298

7

100

1 803

19

667

t? 709

2

188

3 300

o

2 059
91
a,

493
1 534

606
517

2 193
2 085I 710

t23
23

7
?2
41
53
t)
8{

3

I nsges amt

359

t2 856

236 995

85

2 526

49 302

171

5 892

174 627

43

1 508

?0 0?0

1) Bei Haushalten ohne Haushal.tsvorstand sind die Angaben für den (die) äIteste(n) Hilfeempfänger(in) maßgebend2\ Serbien Jno Monte4egro.

StBA, S13,R ,1995

Ehepaare einzeLn nachge^iesene
Haus ha.l. tsvo rs tände

Hausha I tsvo rs tändemit Kindern u, 18 JI nsges amt

ohne Ki.n-
der unter
18 Jahren

mit Kin-
dern unter
18 Jahren

männI rch nelbI }ch männ I ich He ib I ich
ohne

M inder-
J ährige

-37 -
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Empfänger( innen )

anderer Leistungen
Empfänger( innen )

besonderer Leistungen

dar, m1t
glerchzei-
tiger Ge-

^ährung 
von

Grundlei-
stungen 2 ) ambulant

insge-
samt 1 )

clar. mi.t
glerchzei-
tiger Ge-

nährung von
Regellei-
stungen 2 )

men 1)
zus an-

A3 Empfänger und Empfängerinnen von

A3.1 Empfänger/-innen von besonderen Leistungen nach Art und Form der Leistung, Geschlecht.

Deutsch

AIter von . ,. brs unter ,.. Jahren
und

Leistung bei Krankhert,
Schhänge rscha f t

und Geburt

statlondr

MSnn

10 913

24,0

108
83
57
q1
45
70

138
220
2AS
l0
6
I

081

23,1

Lfd
Nr.

Aufenthal tsrechtL icher Status

Art der Unterbringung

Stellung zum Haushaltsvorstand

unter 3

7 - 11
11 - 1515-1818-21?t-2525-3030-4040-5050-6060-55
65 und älter

Zusamen

Durchschn it ts a I ter

unter 33- 77-il
11-1515-18ta-2!2r-?525-3030-4040-5050-6060-65
65 und älter

Zusamen

Durchschnittsal ter

15
18
21
)q

30
40
50
50
65

1
?
5
4
5
5
7
8I

10
11
12
13
14

tb
17
18
19
?0
a1
22

?4
?q
26

Zd
29

30

31
3?
33
34
35
36
37
38
39
40
41
42
43
4S

45

45

47

48

4g

50

51

52

ca

54

55

56

6 454
a 677
7 460
5 994
4 753
5 348I 398

13 851
20 802
7 605
3 005
1 108
1 48?

94 937

5
I
6
5
3
?
5
I

14
tr
?
1
2

75

12 503
16 933i4 3s4
11 521I 116I 345
13 853
23 087
3s 319
13 5616 1582 432
3 772

170 054

573
769
626
5tz
711
856
485
926
374
589
179

qs
70

trJe

785
8i9
675
494
354
353
725
tt2
455
47C
167
)3

108
530

)? a

5 559
7 472
6 271
4 995
3 050
2 626
4 876
8 208

13 092
5 362
2 836I 184I 899

67 430

2q,7

149
256
894
527
363
997
455| 236

, 956| 153
324' 290i 117

?4,8

5 787
7 815
5 765
5 523
4 133
4 622
7 531t2 374

18 531
6 846
2 697

989
1 ?31

84 910

24,6

24,6

24,6

61 923

b 1zb

30 338

53 953

8 191

25 S?Z

tta 727

61 ?O9

23 130

55 874

6 127

829
s04
750
619
858

1 053
1 810? s61
2 994

889
2q7

51
E1

13 558

896
991
805
660
914

I 113
| 924
2 672
3 208

952
267
55
98

1

1

2

14 486

24,?

849
882
735
532
343
383
785

I ?t7
1 559

504
183

79
t?2

a 213

1 745
1 873
1 540
1 192
I 297
1 496
2 1A9
3 829
4 167
1 446

q50
tl5
220

?2 699

23,5

24,2

614
723
42s
113
212
406
535
579
449
359
4ts
124
195
148

23,5

1i 710

3 737

3 615

2 086

2 962

5 186

13 000

11 138

2 505

6 136

1 369

b5/)!3
571
4i0
297
258
540
886

1 137
365
1J6
59
316 123

21 q

86
5l
36
30
31
53

125
142
159
53
21
t4
t6

816

?4,1

b

Ins

unter 3
J- /
7 - 11

11 - 15

11 346
t5 281
13 035
10 418
7 ?43) 248

L2 407
za 5823t 723
t2 ?08
5 533
? 173
3 136

152 340

1
1
1
1
1

i
?
3
q
1

?7

1 330
1 4A?
1 197

922
1 008I 114
? 02q
? 812
3 511
1 055

it /
103
151

17 036

23,?

194
134
93
71
76

t?3
262
362
353
123
5?
2A

1 897

24,t

1 050

?1?

43?

143

323

410

1 154

958

314

480

145

-18-21-25-30-40-50-bu-65
und äIter

I nsgesamt

0u rchsc hn I tts a I ter

Au fentha.l. lsges tat tung

VoIl.zj.ehbar zur Ausreise verpf Iichtet
Famit ienangehörige( r )

Geduldete( r ) AusIänder( rn )

Aufnahmee inr ichtung
Vergleichbare Einrichtung
Anderhe itige Unterbringung

Haushal tsvorstand
Ehegatte( in )

Krnd

Sonstige Person

69 359

7 165

32 26t
61 259

12 547

3 920

4 029

2 203

I 440

3 100

2 906

1 590

3 025

5 315

14 359

? 130

3 949

10 957

?4,1

I 731

26 218

135 105

75 500

24 834

50 394

I 326

11 887

2 696

6 616

1 500

I 783

1 970

5 181

1 102

-l-GpiängerGnnen) mehrerer verschiedener Leistungen Herden bei jeder.zutreffenden Lelstungsform gezählt
1) Mehrfaöhzählungen sind nur insoReit ausgeschlosaen, als.sie aufgrund_der l''leldungen erkennbar haren.
2) Eine Untererfaösung aufgrund des Heldevörfahrens kann nicht ausgeschlossen nerden.

-38-
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besonderen Leistungen am 31 .1 2.1 995

Attersgruppe, aufenthaltsrechtlichem Status, Art der Unterbringung und Stellung zum Haushaltsvorstand')

land

Davon

zHar

A rbe i ts-
ge I egen-

heit

I ich

Lfd
Nr

3
3?
88

),21
117
239

92
21

s

77)

79
s6
87
53
85

11?
218
314
340

88
15

6
5

1 498

7
?0
19
15

q
5

t2
11
2SI
18I
JI

183

t26
138
139
117
150
132
265
373
485
165
53

7
?4

107
125
l3u
89
55
68

t22
203
25!

82
30
10
18

80
77
79q?
30
40
73
35

152
29

5
?
6

7r7

20,5

6

6
6
4
3
3
5
I

15
5
2

1

71

5
7
6

3
s
5
1

7
5
?
1

1
r0

558
686
655
334
839

q14
239
594
663
738
052
384
451

2 61q
4 670I 019

12 958
5 45?
2 970
1 245
2 t68

65 S04

5 819
6 849

11 144
19 258
30 5s2t2 1t5
5 708
? 297
3 552

147 355

958
911
015
804
335
559
721
907
637
otrl
450
938
150
352

4 77q
6 653
s 596
4 501
2 695
2 273
4 151
7 096tl 637
4 892
2 669
1 111
1 791

59 840

I 732
13 564
11 511I 305
6 031
5 842I 87?

17 003
z7 274
10 849
5 119
? 0q9
2 94t

131 192

558
993
t?s
912
483
782
847
737
760
911
401
920
165

s
5
6
4
3
3
5

10
15

5
2

s s?5
6 776
5 751
4 536
2 7?7
2 277
3 828
6 669i1 063
4 849
2 617
1 079
1 831

58 468

24,8

8 9S3
13 769
11 875I 548
6 210
5 999I 675

16 805
26 8?3
10 760
5 018
1 999
2 996

130 471

917
585
s?9
307
235
??r
439
8?3
389
569
266
106
LEbi))

2q,7

278
243
?55
270
?69
376

1
2
3
4
tr
5
7I
o

10
1t
TZ
13
14

15

15
17
18
19
?0
2r)a
t3
2S

26
27
28
29

30

31
3?
33
34
35
5b
37
38
39
40
41
42
43
q4

45

46

q7

ß
49

1 lch

ges amt

30,3

1 035

30,7

749

156

67

63

)a )

23,0

| 374

?53

469

119

77?

663

840

r2ß
214

631

5 300
7 374
6 159
4 995
2 980

24,8

)q1

798
491
309
?62
2A4
3?A
706

1 157
1 614

s8z
293
140
283

7 069

35,?

46,5

13
36
z7
z7

6
10
22
23
39
18
37
19
96

367

40,4

133

68

t62

951
381
148
65
85

4 1962 114

24,8

1 300

2)1

1 820

664

469

276

670

2 52A

1 801

389

1 007

271

72 003

2q,7

25,8

389
606

2 991

26,9

409
498
502
419
385
542
618
988

1 541
638
3?5
135
1877 787

26,7

24,7 26,6

191

?47
209
116
156
2?9
342
590
257
177

70
t0?

6
1b
8
5
2
5

10
12
15I
19
11
65
84

.
:

30
a7

296
423
358

23

I

:
30
87

296
423
358

?3

1

ä
13
77
32
47

t0?
36

5
3

254

:
6

10s
153

341
124
26

!

25,9

55 812

3 245

?a 232

59 066

5 706

20 903

120 146

64 613

2? 138

53 77A

5 826

?4,8

26,8

1 715
1 075

734
569
439

I 145
1 990
3 003I 051

559
?ß
469

13 5S1

25,A

a72

2 151

10 568

5 611

2 999

4 ?79

70?

t 223
21 t

88

?75

860

297

845

?8

53

?s,9

i59
167
166
106
115
15?
291
410
492
117
?!

8
11

233
263
?69
206
2t5
240
387
576
736
?47

83
77
s?

3 474

?4,0

10 858
15 060
12 8Iq
10 329

50 213

2 389

26 723

51 867

49 766

2 874

25 575

5? 256

6 357

272

2 423

q 539

7 223

?7,5

600

10

7?7

486

1 761

230

794

4 S0?

23t
216

588

5 229

20 ?36

705 727

4 597

18 090

707 78q

31

35

301

768

I 908

4 511

?04

3Z

86

45

3 804

1 0r4
I 971

aoo

50

51

52

53

54

55

55

808

156

30

41

56 071

?0 625

49 738

4 758

57 153

18 705

s8 681

5 921

SIBA, FS 13, R 7, 1995

und znarEmpfänger( innen) von Hil.fe
j.n besonderen Lebenslagen

Krankenhrlfe

s ta t i.onär

Hrlfe für
^e 

rdende
Mütter und

i.löchnerrnnen

Hilfe
zut

Pflege
sons t ige
Hilfs in

besonderen
Lebens I agen

i9e Lerstung
l-orm von

sons t
1n

Sach-
Ieistung

Geld-
L e is tung

zus am-
men 1)

dar, mit
gleichzej.-

tiger
Ge^ährung
von Hrlfe

zum Lebens-
unterhalt 2) ambu I ant

t24
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Empfänger( innen )
besonderer Leistungen Empfänger( innen )

anderer Lej.stungen

dar. mrt
gleichzei-
r, iger Ge-

hahruno von
tiegel ler-
s tungen 2 )

zus am-
men 1)

dar. mit
gleichzei-
tiger Ge-

nähruno von
Grund Ie r-
s tungen 2 ) ambulant

Staa ts angehör j.gke i t
insge-
samt 1 )

A3 Empfänger und Empfängerinnen von

A3.2 Empfänger/-innen von besonderen Leistungen nach Art und Form

Deutsch

und

Lfd
Nr. Leistung bei Krankheit,

Sch^anoe rscha f t
und öeburt

1
?
a
s
5
6
7
8I

10

11
12
13

15

16

T7

Bosn j.en-HerzegoHina
Bu Igar r.en
JugoslaHien 3)
HOlen
Rumän ien
Russische Föderation
Türk e i
iJngarn
übriges Europa

22 ?0r
186

25 840
55

545
10 703

16
1 938

729
43

3 539I
7S

121
2 324

3
304

7 i51

648
41

3 184I
77

117

3
?81

3?8
63

t2s
2t0
c96

6 581

299
6?

116
192

1 038

5 409

232
41
99

164
821

751
89

381
294
530
453
499
509

?0 az)
157

?? 694
43

261
sl7

3 864
8I 70?

56 043

919
185
286

1 300q 297

3 076
575
752
s97

1 786
1 595
1 548
4 351
3 685

919
I19
671

77
217
448
368

I
392

1 821

11

s tat ionär

2

1 357

J

518
20

1 789
15
36
14

939
1

186

3 578

aa
)1
2L

108
239

Z

1.4änn

?9
6

304
I
3

19

?
20

5ql

14
5

t2
)5

136

461

10
7

22
51

90

529
)<

529
7

49
84

837
1

2q8

575
68

Jlb
233
348
381
330
345
893

A lger ien
Ghana
Niger ia
za ire
übrlges Afrika

Alger ien
0hana
Niger ia
2aire
übriges Afrika

Afri.ka zusamen

Amer.ika zusamen

Europa zusamen

Europa zusamnen

1 418
4 856

7 943

69

6 987

63

1 707

11

61 776

1 146
203
320

3 295
625
783

1 114
2 070r 720
1 667
4 775
s azr

17q

?7 243
89

?36
509

Afghan is tan
Ch ina

18
19
?a
ZT
?2
23
?q
?5
26

?7

?8

29

30

31
3?
33
34
35
36
37
38
39

40

{1
s2
43
s4
45

46

47

48
49
50
51qa
53
54
55
56

57

58

59

60

lndren
I ran
Libanon
Pak is tan
Sri Lanka
Vietnam
übriges Asien

Asien zusamen

Übrige Staaten; staatenlos
Unbekannt

Zusamen

123
83

375
277
492

475
485
ta7

42
1l
?7
18
62
2l
57
15
1Z

20 069

149

4 931

94 937

18 365

139

3 3i3
84 910

1 441

48

170

13 558

3 490

36

618

10 913

598
27

15b
19
53

101
171

?
199

he rb
a1

7
242

3
5

1b
t3?

4
17

1 i69
4 565

49

789

14 486

325

3

74

081

Bosn 1en-HerzegoHina
Ru lgarien
Juoosla^ien 3)
PoIen
Rmänien
Russische Föderation
Türkei
LJngarn
übriges Europa

2 672
31

2 380
20

110

5

263
93
83

883
645

4 146

45
46
2a

334

592

46

130
320

377
96
91

950
833

3 347

c?

2 967

57

12 866

101

3 316

75 117

1! 713

95

2 3'18

67 430

)a

18

6

1

6 81s
23r 584

s5 424 50 220 4 306

555 428Afrika zusammen

Aneri.ka zusamen 7 ?

Afghan is tan
Ch ina
lnd ien
Iran
Libanon
Pak is tan
Sri Lanka
V ie tnam
übriges Asien

As ien zusamen

übrige Staaten; staatenlos
Unbek annt

Zusamen

2 895
239

q7
768
529
706
8?7
340
521

? 39
7
3

t?
s4
18
19
15
bl

?20

3

40

816

s5?
25

5
13?
259

61
a7

2?3
451

I
5bu

39
7

146
325

81
127
301
640

?20
37

686
312
557
167
002
300

584
41I

15S
357

83
13?
318
578

3
?

1

3
?

2 361
i?

s72

I 2t3

2 2?6

28

466

7 590

1 696

?5

?QA

5 123

FS 13, 1 995

ll Em-Fiänodcnnen) mehrerer verschi.edener Lerstungen nerden bei jeder zutref.fenden Leistungsform gezäh1t
1) Mehrfaöhzählungen sj.nd nur insoxeit ausgeschlosaen, aIs sie aufgrund-der MeLdungen erkennbar Haren'
2) Eine Untererfa;sung aufgrund des MeIdevörfahrens kann nlcht ausgeschlossen nei'den.
3) Serbien und l'lontenegro.
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Empfänger( innen) von HiLfe
in besonderen Lebenslagen

und zhar

ige Lerstunq
rorn von

sonst
1n Krank enh i l, f e

Sach-
Ierstung

Ge Id-
Ieistung

zus am-
men 1)

dar. mi!
gleichzei-

trger
0e^äh rung
von Hilfe

zum Lebens-
unterhalt 2 ) ambu I ant s ta t i.onä r

HiIfe fLir
^e 

rdenCe
l'1ütter und

l.lächnerrnnen

HiIfe
Pflege
zut in

besondergn
Lebens I agen

sons t
r.iilfe

besonderen Leistungen am 31 12.1995

der Lerstung, Geschlecht und Staatsangehörigkeit')

land

Davon

zAar

Arbe i ts-
ge I egen-

heit

I ich

Lfd
Nr

45
1

?32
1

5
6

l0

21 472
143

22 3At
46

2t3
s24

8 379

1 534

20 179
126

19 510
34

184
360

7 643
5

1 427

t47
3

369
2

13
2r

2a

729

11
4

56

80

59
7

=22
t4
16

288

33

74!

81
6

60
35
35
40
o2
07
95

55
2
1

2t
14

6
77
51
49

276

1
13
3q
97

38
1

11
)

33
4

41

a?

169
5q<o

1;
19

2Aq

31

135
4

20
45

i18
3l

138

179

19 191
l17

20 i53
39

184
370

7 349
13r 447

48 863

504
357
7t7
384
11'
078
77?
597

044
152
?6

541
049
480
611
5t2
619

498
24

910
5

1 531
2t

526
5

66 1
2
3
4
5
6
7
8
o

1U

49

49 462

5 280

25
43

940

146

4 591

565

I 270

8

87

6 AZZ

5 208

253
q?

r 3?7

6

6/

7 069

5 420

56

2 319

119428

10

37t
s

11 ?73
2

58

136 ? 474

590

5

635

4 196

5

59
4

11
i4
57

50
11
l7I

150

818
140
195

1 208
J /bU

620
r23
170

1 108
3 259

706
t12
162

1 103
3 337

101
l7
31
93

323

I 085 54 625

231 6 122

27
25
10
2tr

288

385

77
?0
18
r7
2A
59
16

390
65

11
t2
i3
14
15;

3157

228

z

18

177

145

4

438

57

6
I
1

t2
3

1
3

?9

I
l
1

3
2

l3
183

83

36
1
1,

16

s

143

J

3

33

83

?
7

19

7

151

1
5
7

1b

10

4
s
3
?

q

?9

4 58

543
536
q02
E?O
540
277
168
256
85?

2 353
492
3)7
120| ?34I 170

1 074
3 866
2 578

5 t7

18
19
?0
2l
22
23
2S
?5
26

27

28

)o

30

31
32
33
34
35
36
37
38
39

40

41
q2
43
44
45

46

47

118
49
50
51
5?
E'
54
55
56

57

58

2
24
43
5J

135
l-c2

78
309
?34

59
3

10
149
235

4s6

I
1
1

4
2

561

3

44

1 498

713

6

99

2 t7q

15 404

100

4 142

8C 451

13 92q

91

? 543

71 35?

13 840

91

3 733

12 003

55
3

164

q
I

184
1

18

2q taz
r20

18 863
69

181
399

5 563
18

1 363

9Z
16 535

<o
164
3575 197

7
1 193

21 319
93

16 543
50

157
3q?

4 677
r7

1 179

005
?5

108
7

?r
{9

839
1

153

326

Jb5
t
I
I

141
1

?2

1 616
13

450
7

13
24
99

51

2 273

2

I ich

11
4
2

14
26

50 678

33?
50
68

806
1 499

45 9r4
226

47
61

753I 325

44 3A7

259
46
56

653t 239

z 263

49

I 034

6?

? 673

58 458

234

1

18

I Z?3

I
2

t2
51

78

6

45
18
I

14
10
19

7
?50

115

411

3

2?0

2 991

883

5

3
37
38

83

)a
10

7
25

8
10
19
34

54

2 311

2 4r?

48

?

?
11

26

3I
2
6

44

90

t02
7

?0
68

433

5

5?

300

t7z
181
30

540
987
576
640
701
660

2

t4
33
51

138

198
3?

609
l7?
623
695
0??
843

6
6?

l1b
134
74

s?0
?T9

?
I

6 59

60

stBA, FS 13, R 7. 1995

258 717

10 505

68

? 844

66 904

I 487

67

1 912

59 840

-4t -
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Empfänger( innen )
anderer Leistungen

Empfänger( rnnen )
besonderer Leistungen

men 1)
zusam-

dar. mrt
gleichzei-
tiger Ge-

hährunq von
Grundle i-
stungen 2 ) ambu I ant

j. nsge-
samt 1 )

dar. mit
gLej.chzei-
t iger Ge-

^ähruno von
ReqelIei-
stungen 2 )

S taats angehör igk e i t

A3 Empfänger und Empfängerinnen von

A3.2 Empfänger/-innen von besonderen Leistungen nach Art und Form

Deutsch

und

Lfd
Nr. Leistung bei Krankheit,

SchRanqe rscha f t
und Geburt

s ta t ionär

Ins

61
62
63
6{
65

67
68
5g

70

7t
7?
13
7q
75

76

']7

78
79
80
81
aa
83
84
85
86

87

88

89

90

Bosnien-Herzegoxina
Bu Igar i en
Juoosla^ien 3)
PoIen
Rumän i.en
Russische Föderation
Türkei
lJno a rn
übil.ges Eurooa

46 975
337

47 083
144
528r 054

17 518

1 401
1q

5 919
29

134
231

3 576
8

525

28
130
2t8

3 392
5

480

56
13

546
q
6

35
289

6
37

co
3 52?

q3 746
?86

41 365
120
478
92s

l1
3 094

i06 263

1 256
68

5 3?0

11 897 l0 887

122
382
s23
817
506
501
785
)q7

I 047
45

4 418
?2
otr

158
2 776

?
434

8 987

265
68

t20
27?
060

785

10

Europa zusamren tl? ?00

1 523
299
411

2 368
6 689

1 182
?78
369

s 942

1 002

4o
21

5

1?6

336
108
138
aa)
358

024
93

112
36s
507
qq?
417
568
344

Algerien
0hana
Niger ia
Zaire
übriges Afrika

373
109
147
354
430

I 954

r?0

2 413

)i

2 2q)

20

i 283

Afri.ka zusamen

Amerika zusamen

11 290

t3?

Afghan j.s tan
Ch ina
Indien
Iran
L ibanon
Pak is tan
Sri Lanka
V ietnam
übriges Asien

Aslen zusamen

Übrige Staaten; staatenlos
Unbek annt

I nsges amt

189
864
824
88?
599
4?6
494
115

5 808
795
78S
683
098
25?
115
J5J
985

335
130
390
453
887
5?6
631
821
847

81
18
3C
30

105
39
76
30

135

1

3
2
2
7
5

1
3
?
?
8
6

32 935

250

a 247

170 054

30 078

?35

5 691

152 340

7 026

22 539

6 657

76

1 236

2t t48

5 186

b1

1 007

17 036

545

5

-l-T;oläod..lnnen) mehrerer verschiedener Leistungen nerden bei jeder zutreffenden Lelstungsform gezählt
fi flehiiaönzaÄ]ungen sind nur insoheit ausgeschlosien, a1s sie aufgrund.der Meldungen erkennbar naren'
2i eine Untererfa;sung aufgrund des Meldevörfahrens kann nicht ausgeschlossen Herden.
3) Serbien und llontenegro.

114

897

-IBAJS ie, n z, tsss-42-



besonderen Leistungen am 31 .1 2.1 995

der Leistung, Geschlecht und StaatsangehÖrigkeit')

land

0avon

znar

Lfd
Nr

Arbei.ts-
ge L egen -

heit

ges amt

t73

114
10

s88

18
25

412
1

51

1 179

70
8

13
?a
83

?02

18
I

315
II

13
89

17

522

14
1

14
40

104

J lb
8

9?8
2

31
40

4?9

60

5U
?2
2l
18

206

317

45 574
?63

41 164
115
394
823

13 9q2
31

? 997

40 510
?to

36 696
99

341
7t2

12 026
30

? 6?6

3?6
3

36S
1
1

8
141

1
33

149

85
?
?
5

27

8

279

J4? 500
218

36 045
9?

348
707

t2 850
12

2 674

35 376 883

:
3

37
38

83

845
170
?3t
851
5844

5

16

1
5

1b
6
5
z
7

58

363
655
383
258
433
592
689
284
216

25
10

7
?5

8
10
19
34

503
49

018
t2
46
s2

779
1

299

455
67
49

155
251
246
152
7?9
453

34
976
l3
32
52

372
2

119

t2

61
62
63
54
65
66
67
68
6S

70

71
72
73
74
75

76

77

?8
79
80
81
82
83
84
85
85

87

88

89

90

47

463

3

I 814 105 303

1 150
190

2 crlq
5 259

93 250

975
158
2r8

1 756
4 576

150
?0
41

558

4 747

32
33
t2
47

339

I 799

s 5

I 877

\T2

) 69?

100

7 683

105

1 021

64
1

11
t0
4?

4
43
i5

t27

136
8

61
56
49
46

119
158
144

11

65
186
51

t7t
118
3t7

854
73q
ßs
q29
112
900
863
288
695

4 5?5
673
407
260
281
746
7LS
567
238

4 t23
38
19
31
38
78

1
2
1
1
6
4

1

1

1

6
4

1

2
1
1
7
4

ZJ
540

318

2

19

1 035

777

3

50

? 215

?3 41r

158

4 455

131 192

22 814

153

6 406

130 471

2 597

14

154

13 591

111

1 101

I
855

7 187

1 176

11

151

3 474

25 909

168

5 985

147 355

?3A

1

18

| 2?3

2

2?

367

Empfänger( i.nnen ) von Hi. I fe
in besonderen Lebenslagen

und zhar

sonstige Leistung
ln fofm VOn Krankenhilfe

s tat icnär

Hilfe für
re rdende

üütter und
l.Jochnerinnen

HiI fe
zur

Pflege
sons t igeHiIfe in

besondgren
Lebens Lagen

Sach-
L e is tung

Ge.I d-
Ie istung

zus am-
men 1)

dar. mit
gleichzei-

t iger
Ge^ährung
von Hilfe

zum Lebens-
unterhal.t 2 ) ambu L ant

FS 13, 7.1 -43-



A4 Empfänger und Empfängerinnen von Asylbewerber

Baden-Württemberg..........
Bayern........
Berlin.....

Berlin-West
Berlin-Ost...

Brandenburg
Bremen 1)..... ... ...............
Hamburg....
Hessen.......
Mecklen burg-Vorpom mern
Niedersachsen.. ...
'Nordrhein-Westfalen.... . .

Rheinland-Pf a12 .......... .....
Saarland.....
Sachsen.....
Sachsen-Anhalt.....
Schleswig-Holstein... ....
Thüringen .

Deutschland 1).
nachrichtlich:
Früheres Bundesgebiet 1 )..........
Neue Länder und Berlin-Ost....................

1) Ohne Bremerhaven

64
55
32
20
11

8
5

19
52

4

53
127

34
10
11

I
I
6

27 534
21 778
14 766
I 561

5 205
2 571
2 320
7 601

21 508
1 721

22 928
55 876
14 683
4 555
2 778
2 355
3 873
1 809

054
884
263
915
348
917
738
352
207
963
751
983
360
166
361

553
908
228

506 688

454 318
52 370

36 520
34 106
17 497
11 354
6 143
6 346
3 418

11 751
30 699

3 242
30 823
72 107
19 677
5611
8 583
7 198
6 035
4 419

298 032

262 101
35 931

208 656

192 217
16 439

Stee, rs i3, R 7, 1995

Empfänger/-innen von
Asylbewerberleistu ngen

Bundesland

insgesamt männlich weiblich

-44-



Ieistungen am 31.12.1995 nach Bundes!ändern

Davon
Regelleistungs-

empfänger/-innen
Empfänger/-innen ausschließlich

besonderer Leistungen

zusammen männlich weiblich zusammen männlich weiblich

63 741
54 305
31 863
20 558
11 305
I 913
5 738

17 349
52 116
4 962

52 794
126 569
23 582
10 114
11 344
9 533
I 823
6 228

36 386
33 398
17 283
11 162
6 121

6 344
3 418

10 343
30 659
3 241

30 294
71 342
13 551
s 583
8 572
7 188
5 984
4 419

27 355
20 907
14 580
9 396
5 184
2 569
2 320
7 006

21 457

1 721

22 500
s5 227
10 031
4 531

2 772
2 345
3 839
1 809

313
1 579

400
357

43
4

2 003
91

1

957
1 414

10 778
52
17

20
85

17 714

134
708
214
192
22

2

1 408
40

1

529
765

6 126
28
11

10
51

10 027

179
871
186
165

21

2

595
51

428
649

4652
24

6
10
34

7 687488 974

436 689
52285

stBA. FS 13. R 7. 1995

288 005

252 120
35 885

200 969

184 569
16 400

17 629
85

I 981
46

7 648
39
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A5 Empfänger und Empfängerinnen von Regelleistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz nach Geschlecht
Zeitreihe ab dem Berichtsjahr 1994

Jahr lnsgesamt Männlich Weiblich

Anzahl

Früheres Bundesgebiet

I 994
1 995

1994
1 995

1994
1 995

1 995

1 995

1 995

Neue Länder und Berlin-Ost

405 703
436 689

40 816
52 285

446 519
488 974

+ 9,5

237 402
252 120

26 778
35 885

264 210
288 005

+

168 301
184 569

14 038
16 400

Deutschland

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in %

Früheres Bundesgebiet

+ 7,6 + 6,2

Neue Länder und Berlin-Ost

+ 28J + 34,0 + 16,8

Deutschland

182 309
200 969

+ 9,7

9,0 + 10,2
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Erläuterungen zu den Leistungsarten und der Art der Unterbringung nach dem
Asylbewerberleistun gsgesetz

Leistungsarten

Die Leistungen nach dem AsylbLG umfassen die Regellei-
stungen und die besonderen Leistungen

Reqelleistunqen
Die besonderen Lerstungen werden in spezrellen Bedarfssr-

tuationen gewährt und belnhalten dte sogenannten anderen

Leistungen (§§ 4 - 6 AsylbLG) und die Hilfe in besonderen

Lebenslagen (§ 2 AsylbLG)Die Regelleistungen dienen der Deckung des täglichen

Bedarfs der Leistungsberechtigten. Sie werden entweder in

Form von Grundleistungen (§ 3 AsylbLG) oder in besonde-

ren Fällen als laufende Hilfe zum Lebensunterhalt (§ 2

AsylbLG) gewährt'

Grundleistungen

Grundleistungen nach § 3 AsylbLG sollen den notwendigen

Bedarf der Leistungsberechtigten an Ernährung, Unterkunft,

Heizung, Kleidung, Gesundheits- und Körperpflege sowte

Gebrauchs- und Verbrauchsgr.ltern im notwendigen Umfang

durch Sachleistungen decken. Unter besonderen Umständen

können anstelle der Sachleistungen auch Wertgutscherne

und Geldleistungen erbracht werden. Zusätzlich erhalten

Leistungsempfänger einen monatlichen Geldbetrag

(Taschengeld) frlr die persönlichen Bedürfnisse des tägli-

chen Lebens. Die so gewährte individuelle Hilfeleistung ist

insgesamt geringer als die korrespondierenden Leistungen

der Hilfe zum Lebensunterhalt.

Laufende Hilfe zum Lebensunterhalt

ln besonderen Fällen erhalten Leistungsberechtigte gemäß

§ 2 AsylbLGl) anstelle der vorgenannten Grundleistungen

laufende Hilfe zum Lebensunterhalt analog zu den Leistun-

gen nach dem Bundessozialhilfegesetz (BSHG)

1) lnsbesondere gilt dies für Leistungsberechtigte. wenn

- r.lber ihren Asylantrag zwölf Monate nach Antragstellung
noch nrcht unanfechtbar entschieden ist. solange sre
nicht vollziehbar zur Ausreise verpflrchtet sind, oder

- sie eine Duldung erhalten haben, weil ihrer freiwilligen
Ausreise und ihrer Abschiebung Hindernisse
entgegenstehen, die sie nicht zu vertreten haben.

Andere Leistungen (§§ 4 - 6 AsylbLG)

Leistungen bei Krankheit, Schwangerschaft
und Geburt (§ 4 AsylbLG):

Hiezu zählen folgende Leistungen

- äräliche und zahnäräliche Behandlung akuter Er-

krankungen und Schmerzzustände einschließllch

der Versorgung mit Aznei- und Verbandmitteln;

- sonstige Leistungen, die zur Genesung, Besserung

oder Linderung von Krankheilen oder Krankhertsfol-

gen erforderlich sind,

- Versorgung mit Zahnersatz, soweit dies im Einzelfail

aus medizinischen Gründen unaufschiebbar ist;

- äztliche und pflegerische Hilfe und Betreuung für

werdende Mütter und Wöchnerinnen einschließlich

Hebammenhilfe, Aznei-, Verband- und Heilmittel,

- Teilnahme an amtlich empfohlenen Schutzimpfun-

gen und medizinisch gebotenen Vorsorgeuntersu-

chungen.

Arbeitsgelegenheiten (§ 5 AsylbLG)

Hierzu zählen die zut Verfügung gestellten

Arbeitsgelegenheiten

a

a

in Aufnahmeeinrichtungen und vergleichbaren Ein-

nchtungen zur Aufrechterhaltung und Betreibung der

Einrichtung;

bei staatlichen, kommunalen oder gemeinnrltzigen

Trägern.

-48-
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Sonstige Leistungen (§ 6 AsylbLG)

Hierunter fallen die sonstigen Leistungen, die nur

gewährt werden, wenn sie im Einzelfall

zur Sicherung des Lebensunterhalts oder der Ge-

sundheit unerläßlich.

zur Deckung der besonderen Bedürfnisse von Kin

dern geboten oder

zur Erfüllung einer verwaltungsrechtlichen Mitwir-

kungspflicht erforderlich sind.

Hilfe in besonderen Lebenslagen
(§ 2 AsylbLG)

Hrlfe rn besonderen Lebenslagen wird in besonderen Fällen

gemäß § 2 AsylbLG2) analog zum BSHG gewährt Demnach

ist Krankenhilfe, Hilfe für werdende Mütter und Wöchnerin-

nen sowie Hilfe zur Pflege zu gewähren Die übrigen Hilfen

können bewilligt werden, sofern dies im Einzelfall gerechtfer-

trgt ist.

o Krankenhilfe (§ 37 BSHG)

Hierzu zählen folgende Leistungen:

- ärztliche und zahnärztliche Behandlung einschließ-

lich der Versorgung mit Aznei-, Verbandmitteln und

Zahnersatz,

- Krankenhausbehandlung sowie sonstige Leistungen,

dre zur Genesung, Besserung oder Linderung der

Krankheilsfolgen erforderlich sind.

o Hilfe für werdende Mütter und Wöchnerin-
nen (§ 38 BSHG)

Hiezu zählen folgende Leistungen:

- ärztliche Betreuung und Hilfe sowie Hebammenhilfe;

- Versorgung mit Arznei-, Verband- und Heilmitteln,

- Pflege in einer Anstalt oder einem Heim sowie häus-

liche Pflege;

- Entbindungsgeld.

a Hilfe zur Pflege (§§ 68 - 69 c BSHG)

Hiezu zählt die Heimpflege sowie die häusliche Pflege

einschl. des geleisteten Pflegegeldes sowre der anderen

Leistungen (Erstattung angemessener Aufwendungen

der Pflegeperson. Gewährung von Beihilfen und

Ubernahme der Beiträge fr.lr eine Alterssicherung,

Kosten für eine besondere Pflegekraft etc.).

Sonstige Hilfe in besonderen Lebenslagena

Art der Unterbringung

Ber den Unterkünften, in denen die Leistungsempfänger

nach dem AsylbLG untergebracht sind, unterscheidet man

die drer nachfolgend beschriebenen Kategorren:

Aufnahmeeinrichtung

Hiezu zählen die Aufnahmeeinrichtungen gem. § 44 Asylver-

fahrensgesetz.

Vergleichbare Einrichtung

Oies sind andere Einrichtungen, in denen der Bedarf an

Grundleistungen ebenfalls grundsätzlich durch Sachleistun-

gen gedecK wird, frlr Kleidung können auch Wertgutscheine

ausgegeben werden. Zu den vergleichbaren Einrichtungen

zählen auch Einzelwohnungen mit voller Sachleistungsge-

währung.

Andenrueitige Unterbringung

Hiezu zählen alle Unterbringungsformen, In denen Grund-

leistungen nicht im vollen Umfang als Sachleistungen er-

bracht werden (2.8. Gemeinschaflsunterkilnfte ohne Ge-

meinschaftsverpflegung, Einzelwohnungen), sondern auch

Wertgutscheine und insbesondere auch Geldleistungen

zulässig sind.

2) Stehe Fußnote 1
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Ieil B
Ausgaben und Einnahmen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz 1995

Deutschland



i nsgesamt
auße rha I b
von Ein-

richtungen

Ausgaben nach Hilfearten
Einnahmen nach Einnahmearten

Reine Ausgaben

Lfd
Nr.

B Ausgaben und Einnahmen nach

B1 Ausgaben an Leistungsberechtigte und Einnahmen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz

81 1 Deutsch

Beträge in

Ausgaben an Leistungsberechtigte
E innahmen

in
E inrich-

tungen

5 475 693 4 008 913 I 467 780

3

q

5

6

7

I
I

10

11

ausgaben insgesamt

Dsvon für

Leistungen in besonderen Fällen (§2Asylbtc)

HiIfe zum Lebsnsunterhslt

Hilfs in besonderen Lebenslagen

Grundleistungen (§ 3 AsYlbLG)

Sach Is is tungen

Hertgutsche i ne

GBldleistungen für persönliche Bedürfnisse

0eldleistungen für den Lebensunterhalt

Lej.stungen bei Krankheit, Schxangerschaft und Geburt

(§ 4 AsylbLG)

Arbeitsgelegenheiten (§SAsylbLG)

Sonstig8 Leistungen

Sachle is tungen

0e 1d 1e is tungen

(§ 6 AsylbLG)

15 Einnahmen insgesant

D6von

Kostenbeiträge und Aufxendungsersatz; Kostenersatz;

Rilckzahlung geHährter Hilfen
(Tilgung und Zinsen von Darl.ehen)

t7 übergeleitete unterhaltsansprtjche gegen biirgsrlich-
rechtlich Unterhaltsverpf Iichtete; sonstige

Ersatz le is tungen

Leistungen von Sozislls j.stungsträgern

Reins Ausgaben

3 891 573

3 372 596

518 877

1 184 210

700 012

tzs 06?

92 908

266 2?8

351 075

16 507

33 329

1b 521

15 808

t6? 494

60 865

15 323

86 306

5 314 199

3 205 117

2 A0A 7?6

396 392

584 315

186 973

97 369

54 168

245 806

189 308

10 359

686 455

563 971

122 SA5

143 856

49 177

lq 365

80 312

3 865 058

599 894

513 039

27 693

38 740

20 s?L

161 757

6 148

13 515

9 934

3 581

18 638

11 687

957

5 994

| 449 t4?

t?

13

14

19 814

6 587

t3 2?7

16

18

19
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dem Asylbewerberleistungsgesetz 1 995
nach Arten sowie nach Art des Trägers und Form der Unterbringung
land

1O@DM

durch örtlrche Träger

zusamen

4 097 933 3 q9C 0?5 513 908

3 079 611

2 549 175

430 435

699 812 53i 945 167 868

? 748 055

2 qoa 012

340 0q2

331 557

241 154

90 393

811 952

723 520

88 441

457 063

400 713

55 350

354 898

3?? A07

32 091

Davon

Lfd
Nr.

305 324

112 336

72 228

?09 9?q

279 813

12 354

t77 064

95 004

52 20?

207 676

l?8 ?60

17 333

?0 0?7

z?ß

103 554

2 884

I 045

5 578

2 467

8 66{

2 993

5 179

605 244

1 378 750

484 397

3S4 588

t2 726

20 680

56 304

77 26?

4 153

6 986

4 AS?

2 t44

30 109

11 492

2 0t?

16 605

1 3118 651

524 888

52 37t

I 909

2 365

1 966

38 130

13 049

889

I 516

486

1 031

20 135

2 797

15€

15 790

504 753

853 872

s32 027 5

3AE 779

10 361

18 7r4

18 173

58 213

3 264

5 470

4 355

1 1111

I 974

8 695 16

1164 l7

815 18

81lil 898 19

2

3

4

6

26 343

11 679

14 663

176 259

I 470

18 ?97

6 101

12 195

723 727

116 380

12 818

64 522

3 360 304

I
I

10

11

t2

13

14

15132 385

49 373

13 311

69 701

3 965 5118

q93

durch überörtliche Träger

außerha I b
von Ein-

r ichtungen
in

E inr ich-
tungen

zusamen
außerha I b
von Ein-

r ichtungen
in

E inrich-
tungen

SIBA, FS 13, R 7. 1995
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insges amt
auße rha I b
Von Eln-

r ichtungen

Ausgaben nach Hilfearten
Einnahmen nach Einnahmearten

Reine Ausgaben

Lfd
Nr,

B Ausgaben und Einnahmen nach

B1 Ausgaben an Leistungsberechtigte und Einnahmen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz

81 2 Früheres

Beträge ln

Ausgaben an Leistungsberechtigte
E i nnahmen

ln
E inr ich-

tungen

4 882 594 3 870 861 1 011 833

(§ 2 AsylbLG)

Ausgaben j.nsgesamt

Davon für

Leistungen i.n besonderen FäIlen

Hilfe zum Lebensunterha.lt
Hilfe in besonderen Lebenslagen

Grundleistungen (§ 3 ASYIbLG)

Sach le is tungen

l,,l€rtgutscne ine

Geldleistungen für persönliche BedÜrfnisse

Geldlei.stungen für den Lebensunterhalt

Lerstungen bei Krankhei.t, Schhangerschaft und Geburt

(§ 4 AsylbLG)

Arbeitsgelegenheiten (§5AsylbtG)

Sonstige Leistungen

Sach leis tungen

Ge Idl, e is tungen

(§ 6 AsylbLG)

Ej.nnahmen insgesamt

0avon

Kostenbeiträge und AufHendungsersatz ; Kostenersatz;

Rückzahlung gehährter Hilfen
(Tilgung und Zinsen vcn oarlehen)

ÜbergeleitBte tJnterha.l.tsansprÜche gegen burgerl'ich-
rechtlich Unterhaltsverpf Iichte+'e ; sonstige

Ersatz 1e j.s tungen

Leistungen von Sozj.alleistungsträgern

Rej.ne Ausgaben

2 3 565 369

3 075 552

489 817

970 422

541 265

107 290

78 938

242 9?9

303 82r

13 639

3 102 407

2 718 954

383 453

561 887

178 083

I 591

18 794

6 296

12 458

tsz 378

49 091

14 365

78 92t

3 7?A 583

462 963

356 599

106 364

408 534

125 738

3 948

3

s

5

6

7

183 246

95 101

52 655

230 886

358 019

12 189

?6 283

L2 043
8

I

10

11

t2

t5

14

15

29 543

14 041

15 442

10 649

7 745

z 904

16

160 740

50 592

15 297

84 851

s 727 954

18 362

l1 501

5 930

993 q71

17

931

18

19

-54-
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dem Asylbewerberleistungsgesetz I 995
nach Arlen sowie nach Art des Trägers unc, Form der Unterbringung
Bundesgebiet

1 000 DM

durch drt.Lrche Träger

zusamen

3 A76 1?5 3 456 948 4r9 777

504 746 526 745 78 001

2 984 844

2 565 87?

418 97?

2 733 04r

2 393 ?72

339 769

251 803

172 600

19 202

580 525

509 580

70 845

Davon

Lfd
Nr.

1 005 958

365 576

413 913

369 365

325 682

43 684

35 143

7 759

? 7t4

I 547

t4 423

395 ??A

592 055

211 160

183 998

27 162

330 533

304 002

2 810

13 301

10 419

sq qtl

I 8q2

2

3

q

?24 539

103 054

64 252

208 902

r74 5?2

93 675

5t 270

207 274

170 323

I 989

123 693

4 377

12 818

64 498

3 333 255

54 017

I 379

t2 942

7 624

I 724

7 426

1 385

23 608

81 3?7

3t2 726

s 236

14 687

3S 0?7

52 170

2 553

?8 56?

11 318

2 0r2

t5 23?

977 407

5

5

7

8

I

10

11

1?

13

1,q

15

251 651

11 096

132 t78

49 ?74

13 285

69 619

3 744 5q7

srBA. FS 13, R 7, 1995

2 107 70t

94q

?s8

b5b

24 389

10 753

13 635

17 8S9

6 048

11 802

5 054

3 288

i 755

6 539

4 705

1 834

4 110

3 040

1 070

8 485

2 897

5 121

411 292

18 685 I 877

8 604 16

46{ t7

809 18

582 178 19

ß7

durch überörtliche Träger

außerha I b
von Ern-

rrchtungen
in

Ernrrch-
tungen

zusanfren
auße rha I b
von Ein-

r icn tungen

in
E inrich-

tungen

-55-

1



insges amt
außerhal b
von Ein-

rich tungen

Ausgaben nach Hilfearten
Einnahmen nach Einnahmearten

Reine Ausgaben
Nr

B Ausgaben und Einnahmen nach

Bl Ausgaben an Leistungsberechtigte und Einnahmen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz

B1.3 Neue Länder

Beträge in

Ausgaben an Leistungsberechtigte
E innahmen

in
E i,nr ich-

tungsn

594 000 138 052 455 947

?

3

4

Lfd.

5

17

Ausgaben insgesamt

Dsvon für

Leistungen in besonderen Fällen (§2AsylbLG)

Hilfe zum Lebensunterhalt
lij.lfe in besonderen Lebensl6gen

Grundleistungen (§ 3 AsYlbLG)

Sachleistungen
llertgutsche ine

GeldleistungBn für persönllche 8edÜrfnj.sse

Geldleistungen für den Lebensunterhalt

Leistungen bei Krankheit, schHangerschaft und Geburt
(§ a AsylbLG)

Arbeitsgelegenheiten (§5AsvlbLG)

Sonstige Leistungen

Sach leis tungen

Ge Idls is tungen

(§ 6 AsylbLG)

EinnahmBn insgesant

Davon

Kostenbeiträge und AufHendungsersatz; Kostenersatz;

Ruckzahlung gehährter Hilfen
(Tilgung und zinsen von Darlehen)

übergeleitets Unterhaltsanspri.jche gegen bÜrgerlich-
rschtlich Unterhaltsverpflichtetei sonstige

Ers atz leis tungen

Lsistungen von Sozislleistungsträgern

Rsine Ausgabsn

3?6 203

?97 rqq

29 050

102 711

89 77?

12 939

2?3 49?

207 37?

15 12I

191 360

155 020

15 504

L? 457

8 378

36 029

2 ?OO

276

185

6

213 748

158 747

t7 772

13 970

23 299

4t 255

2 858

3 886

2 480

1 406

1 754

?73

I 455

59? ?ß

?? s28

3 7?7

2 ?64

1 513

14 920

\t 2?5

I q78

I 391

135 575

668

I
I

10

11

7Z

13

14

15

1 020

291

729

2 856

2 189

671

16

86

?6

64

?6

18

19 455 671

-56-
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dem Asylbewerb€rleistungsgesetz I 995
nach Arten sowie nach Art des Trägers und Form der Unterbringung
und Eerlin-Ost

1 000 Dtvl

durch örtIj.che Träger

zusamen

2?r ?o8 ?7 077 194 131

95 066 5 200 89 866

94 767

83 303

11 464

15 013

t4 740

27?

79 754

68 553

11 191

?31 436

213 840

17 596

87 698

75 03?

12 666

Davon

Lfd
Nr,

? 542

1 329

932

398

?7 050

22 2?7

506

473

533

179

372 792

114 72?

19 092

1 610

932

553

378

1 547

174

I 373

377 ?45

110 975

t7 228

I 367

109 525

261 816

143 738

138 809

4 929

101 494

80 777

7 550

5 S1?

7 754

13 802

| 422

I 360

I 316

44

z6L ??0

2

3

4

5

76 785

I 283

7 977

r 0??

74 ?45

7 954

7 045

624

81 952

8 490

5 993

22 277

1 185

93S

581

14 523

5 290

187

57?

238

334

I 450

7

I

?a 76?

1 259

1 954

926

r 027

207

778

5 936

481

448

53

395

28

10

11

L2

13

14

IE

99 3 8396

97

91 16

6zs

?6

8?

26

58

t7

18

1g

1

193 951?21 001

durch überörtliche Träger

auße rha I b
von E:n-

r ichtungen
in

E inr i.ch-
tungen

zusamen
außerha I b
von Ein-

richtungen
in

E i nrich-
tungen

-57-
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B Ausgaben und Ernnahmen nach
82 Übersicht r.tber die Ausgaben und Einnahmen nach dem

davon

1 000

61 4 859,7

626 494,8

573 425 3

366 740,0

206 685,3

86 099 0

89 895,2

149 322 0

733 929,5

38 763 0

517 934,1

1 275 595,0

288 802,?

'115 619,1

72 184 1

97 782,5

103 502,2

92 485,7

5 476 693,2

4 882 693 7

543 374,6

317 328 4

482 159 6

306 278.6

175 881 ,0

43 303.9

79 111,8

108 359 0

552 240 l
19 531,1

404 903,2

872 740 3

212 824 I
103 231 I
20 279.6

31 35s,5

65 016,1

35 852 2

3 891 572,7

3 565 369,4

451 299,4

252 810.1

453 582.2

290 168 2

163 414,0

40 070,8

70 073,6

106 446 I
494 474,4

18 568,8

331 2s5,5

74402?i

193 674,6

87 932,7

16 626,5

26 773.4

57 394,5

31 690 1

3 372 696,1

3 075 552,4

92 075,2

64 518 3

28 577 5

16 110,5

12 467,O

32331

90381

1 912?

57 766 2

962,2

73 647.8

132677 6

19 150 3

15 299 1

36531

4 582,1

7 621,6

41621

518 876,6

489 81 7,0

29

38 755,9

248 976 5

78 292 6

49 848 3

28 444 3

29 247 0

5 710 5

35 046 0

'134 181 .9

10 052 0

78 056,7

296 401,3

52 677 6

59141

39 266,9

56 745,6

24 852,7

50 032,4

1 184 209,8

970 421 6

7593 326 297 13 7

1 ) Bevölkerungsstand : Jahresdurchschnitt 1 995

in besonderen Fällen 2

davon

Hilfe zum

Lebensunterhalt

Hilfe in

besonderen

Lebenslaoen

Grundleistungen

§3
insgesamt

zusammen
Land

Baden-Württemberg..........

Mecklenburg-Vorpommern..........

Niedersachsen.

Nordrhein-Westfalen...................

Rheinland-Pfalz

Sachsen-Anhalt

Schleswig-Holstein..

Deutschland...

nachrichtlich:

Früheres Bundesgebiet... ... ..

Neue Länder und Berlin-Ost....

Bayern

Bremen...

Hamburg.

Hessen. .

Saarland.

Sachsen.

8er|in...............

Berlin-West..

Berlin-Ost...

Brandenburg.

-5E-



dem Asylbewerberleistungsgesetz 1 995
Asylbewerberleistungsgesetz 1 995 nach Ländern

Arbeits-

gelegenheit

§5

OM

28 800,6

53 127,8

11 717 ,3

9 693,0

? 024,3

.,1 427 0

4 778.2

5 547,0

43 264 5

80578

30 984,5

95 281 7

19 330 3

4 261,0

12 402.8

9 083,2

B 752,3

4 659,0

351 074 I

967 1

4 610,8

79.9

61 ,1

18,8

1 184 9

56,6

13 638 I

2 961,5

2 451,3

1 ',t75I

859 0

316,9

1336,3

238 1

370,0

34096

458,8

3 276.6

79443

1 4858

207,5

497 7

4 17 4,1

1 068,5

33 328,6

26 388 I
25 105 5

5 756,2

43069

1 449,4

^77
906 I
116,0

20 453,0

5,8

21 206,4

41 153,5

10 503,8

6 501,7

a7a

1 15.0

40973

89,0

162 493,7

588 470,8

601 389,3

567 669 0

362 433,1

205 235 I
86 031,3

88 988,3

1 49 206,0

713 476,5

38 757 2

496 727,8

1 234 441.4

278 298,4

109 117,3

72',t56,9

97 667,6

99 404,9

92 396,7

5 314 199,5

57,1 6

50 31

163,55

167.04

157 7

832,9

463 2

713,0

3 266,8

16973

726 3

100 6

747,0

873,7

16 507,3

33 89

130,89

87,40

'119,04

21,20

64,1 3

69,17

70,22

100,69

15,77

35,51

36,59

36,80
I

65,08 |

303 820 I
47 254 4

29 443,0

3

160 739 I
1753.9

4 721 953.8

5926 7

71,38

38 )i

Reine Ausqab€n

Leistungen

bei Krankheit,

Schwangerschaft

und Geburt § 4

Sonstige

Leistungen

§6

Einnahmen insgesamt je

Einwohner 1)

DM

-59-



Erläuterungen zu den einzelnen Ausgabe- und Einnahmepositionen

AuscngEru

Leistungen in besonderen Fällen (§2Asyl[G)

ln besonderen Fällen werden gem. § 2 AsylbLGl) den Leistungs-

berechtigten anstelle der in §§ 3 bis 6 AsylbLG vorgesehenen

Hilfen entsprechende Leistungen des Bundessozialhilfegesetzes

(BSHG) gewährt Zur Oeckung des Bedarfs kommt hier in erster

Linie die Hille zum Lebensunterhalt in Frage ln speziellen

Bedarfssituationen wird Hilfe in besonderen Lebenslagen
gewährt

Hilfe zum Lebensunterhalt

Die Hilfe zum Lebensunterhalt dient der Sicherung des all-

täglichen Bedarfs und wird in Form von laufenden und ern-

maligen Leistungen gewährt. Dabei werden durch die sog.

,,Regelsätze" die laufenden Aufwendungen für Ernährung,

Bekleidung, Körperpflege usw und die Teilnahme am kultu-

rellen Leben abgegolten. Neben diesen patschalen Leistun-

gen umfaßt die Hilfe zum Lebensunterhalt auch die aner-

kannte Miete sowie die laufenden Heizkosten und die Mehr-

bedarfszuschläge. Darrlber hinaus sind in dieser Position

auch die Leistungen im Zusammenhang mit ddr Hilfe zur Ar-

beit und die ubernommenen Beiträge zur gesetzlichen Sozial-

versicherung enthalten.

Hilfe in besonderen Lebenslagen

Mit der Hilfe in besonderen Lebenslagen soll der spezifische

Bedarf bestimmter Personengruppen in besonderen Situatio-

nen gedeckt werden. Ausländern ist Krankenhilfe, Hilfe frlr

werdende Mrltter und Wöchnerinnen sowie Hilfe zur Pflege

zu gewähren. Die tlbrigen Hilfen können bewilligt werden, so-

fern dies im Einzelfall gerechtfertigt ist.

Grundleistungen (§ 3 AsylbLG)

Die Grundleistungen umfassen den nohrrendigen Bedarf an Er-

nährung, Unlerkunn, Heizung, Kleidung, Gesundheits- und Kör-

perpflege sowie Gebrauchs- und Verbrauchsgütern des Haus-

hatts. Diese Leistungen werden in abgestufter Rangfolge als

Sachleislungen, in Form von Wertgutscheinen oder ausnahms-

weise - bei einer Unterbringung außerhalb einer Einrichtung - als

1) lnsbesondere gilt dies ftlr Leistungsberechtigte, wenn

- tlber ihren Asylantrag arlölf Monate nach Antragstellung
noch nicht unanfechtbar entschieden ist, solange sie nicht
vollziehbar zur Ausreise verpflichtet sind, oder

- sie eine Duldung erhalten haben, weil ihrer freiwilligen Aus-
reise und ihrer Abschiebung Hindernisse entgegenstehen,
die sie nicht zu vertreten haben

Geldleistungen erbracht Zusätzlich erhalten Leistungsempfänger

einen Geldbetrag zur Deckung der persönlichen Bedürfnisse des

täglichen Lebens Dementsprechend differenziert werden dre

Ausgaben für die gewährten Grundleistungen in der Stattstik

nachgewiesen.

Zu den Geldleistungen für persönliche Bedürfnisse zählen

hrer ausschließlich die in § 3 Abs 1 Satz 4 AsylbLG genannten

monatlichen Geldbeträge (Taschengeld) Leistungsberechtigte

erhalten insofern monatlich

- brs zur Vollendung des 14 Lebensjahres 40 DM,

- von Begrnn des 15 Lebensjahres an 80 DM

Zu den Geldleistungen für den Lebensunterhalt zählen die in

§ 3 Abs 2 SaV2 AsylbLG genannten Beträge für den Haus-

haltsvorstand und die Haushaltsangehörigen, die anstelle der

Wertgutscheine gewährt werden. Diese betragen

- für den Haushaltsvorstand 360 DM,

- für Haushaltsangehörige bis zur Vollendung des 7 Lebens-

jahres 220 DM,

- frlr Haushaltsangehörige von Beginn des 8. Lebensjahres an

310 DM

monatlich zuzüglich der notwendigen Kosten fur Unterkunft.

Heizung und Hausrat. Die vorgenannten Taschengeldbeträge

sind in dieser Position nicht enthalten

Leistungen bei Krankheit, Schwangerschaft
und Geburt (§ a AsylbLG)

Hierzu zählen folgende Leistungen.

- ärztliche und zahnäräliche Behandlung akuter Erkrankungen

und Schmezzustände einschließlich der Versorgung mit

Aznei- und Verbandmitteln;

- sonstige Leistungen, die zur Genesung, Besserung oder

Linderung von Krankheiten oder Krankheitsfolgen erforderlich

sind:

- Versorgung mat Zahnersatz, soweit dies im Einzelfall aus

medizinischen Gninden unaufschiebbar ist,

- äräliche und pflegerische Hilfe und Betreuung frlr werdende

Mr.ltter und Wöchnerinnen einschließlich Hebammenhilfe,

Aznei-, Verband- und Heilmittel;

- Teilnahme an amtlich empfohlenen Schutzlmpfungen und

medizinisch gebotenen Vorsorgeuntersuchungen.

-60-



Errulraxn,teru Leistungen von Sozialleistungsträgern

Arbeitsgelegenheit (§ 5 AsylbLG)

Hierzu zählen die zur Verfügung gestellten Arbeitsgelegenheiten

- in Aufnahme- und vergleichbaren Einrichtungen zur Auf-

rechterhaltung und Betreibung der Einrichtung;

- bei staatlichen, kommunalen oder gemeinnützigen Trägern.

Sonstige Leistungen (§ 6 AsylbLG)

Hierunter fallen die sonstigen Lerstungen, die nur gewährt wer-

den. wenn sie im Einzelfall

zur Sicherung des Lebensunterhalts oder der Gesundheit

unerläßlich.

zur Deckung der besonderen Bedrlrfnisse von Krndern ge-

boten oder

- zur Erfüllung einer verwaltungsrechtlichen Mitwirkungspflicht

erforderlich sind.

Die Ausgaben ftlr die sonstigen Leistungen sind differenziert

nach Sach- oder Geldleistungen nachgewiesen.

Kostenbeiträge und Aufwendungsersatz; Ko-

stenersatz; Rückzahlung gewährter Hilfen
(Tilgung und Zinsen von Darlehen)

Hierunter fallen bei Gewährung von Grundleistungen (§ 3

AsylbLG) oder anderen Leistungen (§§ 4 bis 6 AsylbLG) die

Zahlungen des Leistungsempfängers selbst sowie des in § 7

Abs 1 Satz 2 AsylbLG beschriebenen Personenkreises. Dem-

nach haben Leistungsberechtigte frlr sich und ihre Familienan-

gehörigen dem Kostenträger die Kosten fr,lr erhaltene Sachlei-

stungen in einer Einrichtung zu erstatten. Die Einzelheiten dies-

bezüglich regelt § 7 AsylbLG.

ln den besonderen Fällen, tn denen die Leistungsberechtigten

Lerstungen entsprechend dem BSHG erhalten, zählen hieeu

Zahlungen des Hilfeempfängers selbst sowie des in § 11

Abs. 1 BSHG beschrrebenen Personenkreises; gem. § 1 1

Abs. 2 und 3 BSHG sind diese Personen zu Kostenbeiträgen

bzw Aufwendungsersatz verpfl ichtet,

Aufwendungsersatz, der bei Gewährung von Hilfe in beson-

deren Lebenslagen gem § 29 Satz 2 BSHG zu leisten ist;

Kostenersatz gem § 92a BSHG bei schuldhaftem Verhalten

sowae Kostenersatz durch die Erben eines Hilfeempfängers

oder seines Ehegatten gem, § 92c BSHG,

Tilgung und Zinsen von Darlehen.

Generell sind hier auch die Beträge enthalten, die aus Rtlck-

zahlungen zu Unrecht erbrachter Leistungen nach dem AsylbLG

resultieren.

Übergeleitete Unterhaltsansprüche gegen

bürgerlich-rechtlich Unterhaltsverpflichtete;
sonstige Ersatzleistungen

Hierunter fallen bei Gewährung von Grundlerstungen (§ 3

AsylbLG) oder anderen Leistungen (§§ 4 bis 6 AsylbLG) die Lei-

stungen Unterhaltspflichtiger gem. § 9 Abs. 2 AsylbLG.

ln den besonderen Fällen, in denen die Leistungsberechtigten

Leistungen entsprechend dem BSHG erhalten, zählen hiezu

Einnahmen der Sozialhilfeträger gem. §§ 90 91 BSHG; da-

bei sind nur tatsächlich r.lbergegangene Unterhaltsleistungen

zu erfassen.

Zahlungen aufgrund gesetzlich rlbergegangener Ansprrlche

gegen Arbeitgeber (§ 115 SBGX) und Schadensersatz-

pflichtige (§ 116 SGB X)

Hier sind die Leistungen der Träger von Sozialleislungen nach-

gewiesen (§ 9 Abs 2 AsylbLG) Ferner zählen hiezu die Einnah-

men gem. §§ 102 ff SGB X.

RetNe Ausoegett

Die reinen Ausgaben sind definiert als die Differenz zwischen

den Ausgaben und Einnahmen.
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Fachserie 1 3: Sozialleistungen
Reihe 1: Versicherte in der Kranken und Rentenversicherung
Die Mikrozensus-Ergebnisse über den Krankenversicherungsschutz und Über
Altersvorsorge in der gesetzlichen Rentenversicherung werden in iährlichen
Berichten dargestellt. Die Angaben zur Krankenversicherung beziehen sich
auf die Wohnbevölkerung nach der Beteiligung am Erwerbsleben, der Art der
Krankenkasse/-versicherung des Versicherungsschutzes. Weitere Untertei-
lungen erfolgen u.a. nach Geschlecht, Altersgruppen, Stellung im Beruf und
monatlichem Nettoeinkommen.
Die Tabellen zur Altersvorsorge enthalten Daten über Pflichtmitglieder und
Beitragszahler nach der Beteitigung am Erweösleben gegliedert nach Ge-
schlecht, Altersgruppen, Stellung im Beruf, Arl der gesetziichen Renlenver-
sicherung und Versicherungsverhältnis Einige Eckdaten sind im langlrisligen
Vergleich nachgewiesen.

Reihe 2: Sozialhilfe
Der jährliche Bericht enthäll detaillierte Angaben über die Sozialhille-
empfänger sowie über die Ausgaben und Einnahmen der Sozialhilfe. Die
Empfänger von Sozialhilfe werden u.a. nach Hilfearten, Geschlecht, Alter,
Staatsangehörigkeit und Art der Unterbringung aufgegliedert. DarÜber hinaus
werden für die Empfänger laulender Hilfe zum Lebensunterhall auch Angaben
über den EMeösstalus, die besondere soziale Situalion, die Bezugsdauer
sowie uber die wesentlichen Komponenten der Bedarfsberechnung nachge-
wiesen.

Reihe 3: Kriegsoplerfürsorge
ln jährlicher Erscheinungsfolge berichtet diese Reihe Über die Ausgaben und
Einnahmen sowie uber die Empfanger laufender und die Fälle einmaliger
Leistungen in länderweiser Gliederung. Der Nachweis erlolgt nach Hllfearten
sowie nach Empfängergruppen (Beschadigte und Hinterbliebene sowie
Sondedürsorgeberechtigte).

Reihe 4: Wohngeld
Die Ergebnisse der Wohngeldstalistik werden wegen der unterschiedlichen
wohngeldrechtlichen Vorschriften lür das frühere Bundesgeblet und cjie neuen
Länder und Berlin-Ost ab dem Berichtsiahr 1991 iährlich wte lolgt verÖffenl-
licht:

4: Wohngeld im früheren Bundesgebiet
4.S.1: Wohng€ld in den neuen Ländern und Berlin-Osl
Die Veröffenllichungen enlhalten leweils Angaben zum spitz berechneten und
pauschalierlen Wohngeld und lielern detaillierle Dalen Über die Anzahl und
Struktur der Wohngetdempfänger sowie deren Wohnkosten, Wohnverhält-
nrsse und Wohngeldanspniche.

Reihe 5: Schwerbehinderte und Rehabilitationsmaßnahmen
5.1: Schwerbehinderte
Die Veröffentlichung - Erscheinungstolge alle zwei Jahre - enlhält in länder-
weiser Gliederung Dalen über die von den Versorgungsämtern als Schwer'
behinderle anerkannlen Personen, d h ber denen ein Grad der Behinderung
um 50 und mehr Prozent festgeslelll worden isl. Nachgewiesen werden die
Schweöehinderlen nach Geschlecht, Altersgruppen, Staalsangehörigkeit,
Grad der Behinderung, Art und Ursache der Behinderung sowie nach Mehr
fachbeh inderung.

5.2: Behabilitationsmaßnahmen
Oer Jahresbericht enthäll Angaben über die von den geselzlichen Trägern der
Rehabilitataon im Berichtsjahr durchgef Ührten medizinrschen und beruls-
fördernden Rehabilitationsmaßnahmen sowie die Maßnahmen zur sozialen
Eingliederung. Dabei wird u.a. nach Arl, Dauer und Ergebnis der Maßnahme
differenzien. Außerdem linden sich Angaben über die Rehabilitanden u a. in
der Gliederung nach Geschlecht, Altersgruppen, Stellung im Beruf sowie Art
und Ursache der Behinderung.

Reihe 6: Jugendhilfe
6.1.1: lnstitutionelle Be.atung, Einzelbelreuung und sozialpädagogische

Familienhille
Det jährliche Bericht enthält Angaben über die iungen Menschen, bei denen
eine E12iehungsberatung abgeschlossen wurde, die durch einen Eelreuungs-
helfer oder Eeiehungsbeistand unterstützt werden und die an Maßnahmen
der sozialen Gruppenaöeit teilnehmen sowie über die Familien, denen sozial-
pädagogische Familienhilfe gewährt wird. Darüber hinaus werden lnlorma-
tionen uber die Hillegewährung selbst, z.B. über den Anlaß und die Dauer,
bereitgestellt.

6.1.2: Er.ieherische Hilten außerhalb des Elternhauses
Mit dieser Verölfenllichung werden jährlich Strukturdaten Über die neu be-
gonnenen und abgeschlossenen Hillen zur Eaiehung außerhalb des Eltem
hauses, nämlich Ezrehung in elner Tagesgruppe, Vollzeitpflege, Heimer-
ziehung und intensrve sozialpädagogrsche Einzelbetreuuno, sowie Über den
betroffenen Personenkreis zur Vedügung gestellt. Sie enthäll auch forlge-
schrittene Bestandsdaten zum Jahresende.
6.1.3: Adoplionen und sonstige Hillen
Neben detaillierten Angaben zu den Adoptionen und Eckzahlen zur
Adoplionsvermittlung werden in dieser Beihe auch die Jährlichen Ergebnisse
über die Pflegschaften, Vormundschaften, Beistandschatten und Vater-
schaflsfestslellungen, die Sorgerechtsmaßnahmen und dre Pllegeerlaubnis
nachgewiesen.

6.1 .4: Ea ieherische Hillen außerhalb des Ellernhauses am 1 .1 .1991
Alle fünl Jahrc, zulelzl am '1.'1.1991, wird eine Bestandserhebung Über die
Hilfen zur Ezrehung außerhalb des Elternhauses durchgeführl, deren
Ergebnisse in dieser Beihe dargestelll werden. Die Berichlsinhalte stimmen
mit denen der Reihe 6.1 .2 weitgehend überein.

6.2: Maßnahmen der Jugendarbeil im Rahmen der Jugendhille
Dieser in vierjährigen Abständen erscheinende Bericht enthält Angaben Über
die von den ölfenllichen und freien Trägern der Jugendhille durchgefuhrten
Maßnahmen der Jugendarbeit im Bereich der Kinder und Jugenderholung,
der internatronalen Jugendaöeit, der Jugendbildungsarbeil und der Forlbil'
dungsmaßnahmen der Mitarbeiter rn der Jugendarbeit Nachgewiesen wird
u.a. die Zahl der Maßnahmen und der Teilnehmer; die Maßnahmen werden
nach Dauer und Trägerschalt gegliedert.

6.3: Einrichtungen und tälige Personen in der Jugendhille
Diese Veröffentlichung berichtet alle vier Jahre ibü Einrichtungen der
Jugendhille und - soweit möglich - die in ihnen vedÜgbaren Plätze sowie über
don tätige Personen. Dabei wird gegliedert nach Trägerschaft und Arl der
Einrichhrng, sowie nach Alter, Ausbildungsabschluß, Slellung im Berul und
Arbeilsbereich der rn der Jugendhilfe tätigen Personen

6.3.1 : Tageseinrichtungen lür Kinder
ln vieqährlicher Folge bringl diese Reihe ausluhrliche Ergebnisse Über die
Tagesernflchtungen für Krnder. Sie vermttteln z.T in ländeffierse Glie-
derung - wichtige Strukturzahlen Über die Art und GrÖße der Einrichtung
sowre über demographische und eeerbsstatistische Angaben des dorl tätrgen
Personals. Zusälzlich werden ausgewählte Daten dieser VerÖffentlichung
(Zusammenlassung) gemeinsam mit den Ergebntssen der sonstigen Eln-
richtungen der Jugendhrlf e rn der Berhe 6.3 dargestellt.

5.4: Ausgaben und Einnahmen der öflentlichen Jugendhilfe
Diese iährlicheYerölfentlichung enthält ab 1992 die Ausgaben der Öffentlichen
Jugendhilleträger für Ma(inahmen und Einrichlungen sowte die korrespon-
dierenden Einnahmen. Der Nachweis erfolgt nach Hilfe- bzw Einrichtungs-
anen sowie nach Einnahme- und Ausgabenarlen, z.B. Gebühren, Entgelle,
Kostenbeilräge, Personalausgaben, Leistungen an Berechligte, lnveslitionen
und Zuschüsse an Träger der freien Jugendhilfe.

6.5.1: Einrichiungen und tätige Personen in der Jugendhille 1991 in den
neuen Ländern und Berlin-Ost

ln diesem Sonderhelt sind die Ergebnisse über die Ernrrchlungen der
Jugendhille und deren Personal in den neuen Ländern und Berlin-Ost darge'
stellt. Sie ergänzen die Daten der Erhebung '1990 im lrüheren Bundesgebiet.
Dre Berichlsrnhalte strmmen mit denen der Reihe 6.3 weitgehend Überein

Reihe 7: Leistungen an Asylbeweöer
Asylbewerber, abgelehnte Bewerber, die zur Ausreise verpllichtet sind, sowie
geduldete Auslände( erhalten sett dem 1. November 1993 anslelle der So-
zialhilfe Leistungen nach dem Asylbewerberleislungsgesetz. Angaben über
Leistungen an dresen Personenkrels werden daher nichl mehr in der Sozial'
hilfestatistik, sondern ab dem Benchtsiahr '1994 in der iährlrchen Asylbewer'
berleislungsstatistik erlaflt. Dre drflerenzierten Ergebnisse der Slatislik Über
dre Lerstungsempfänger sowie Über die Ausgaben und Ernnahmen nach dern
Asylbewerberleistungsgeselz sind rn der o.g. VerÖff enllichung dargestellt.

Reihe S: Sonderbeiträge:
ln unregelmäßiger Folge werden Daten aus Sondererhebungen der Sozral-
hilfe, der Kriegsopfedürsorge und der Jugendhilfe verÖllenllicht.

S.6: Laufende Lcislungen der Hille zum Lebensunlerhalt September
198 t

ln dieser Zusatzstatistik würden über die in der iährlichen Stalistik ermittelten
Grunddalen hinaus zusätzliche Erkenntnisse über die Slruktur des Empfan-
gerkreises der Hilfeleistungen und über die Art der Hilfeleistungen und Über
die An der Hilfelerslungen gewonnen.

S.7: Einmalige Leistungen der Hille zum Lebensunterhalt SePtember
1981 bis August 1982

Diese Zusatzstatstik erbrachte Erkenntnisse uber die Struktur des Emptän-
gerkreises und über die Art der Htlleleistungen. lm Vordergrund stehen dabei
lnformationen über die Zusammenselzung des Kreises der Hilfeempfänger
nach bestimmten Personengruppen, speziell über Ausländer und Asylbegeh-
rende-
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